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Drei Theilhaber.
Roman von Uret Karte.

Autorisiert.
-,,'O nein — Sie verstehen mich nicht", entgegnete

Barker eifrig. „Ich hielt um sie an, weil ich glaubte, ich
wäre reich. Thörichter Weise hatte ich mir eingebrldet,
daß ein Paar alte Aktien, die ich besaß, fabelhaft uu
Preise gestiegen seien. Sie glaubte das auch, und weil sie
dachte, ich wäre irun ein reicher Mann und sie ein armes
Mädchen— eine bloße Magd für ihres Vaters Gaste —
so wies sie meinen Antrag ab. Sie wies mich ab, well
sie meinte, ich könnte es später bereuen; weil es nicht
heißen solltê sie hätte mich nur des Geldes wegen ge-

' nommen!" _ , . „„
Frau Hornburg blickte zu Boden, „Nun , und dann.

fragte sie ungläubig.
„Kaum eine Stunde später entdeckte ich meinen Jrr-

thum: die Aktien waren werthlos , und ich ein armer
Schlucker nach wie vor. Obgleich ich mir keine Hoffnung
machte, hielt ich es doch für ehrlich, Kitty davon zu unter¬
richten. Da that ich ihr leid, sie brach in Thränen aus
und versprach, mich zu heirathen." Barker rückte Frau
Hornburg noch etwas näher und legte seine Hand ganz
vertraulich in die ihrige : „Nicht wahr . Sie sprechen Mit
Niemand davon", bat er, „vielleicht halten Sie es für Un¬
recht, daß ich es Ihnen gesagt habe;,aber ich wollte doch,
daß Sie wüßten, wie gut und brav sie war ."

Fm ersten Augenblick konnte sich Frau Hornburg zwar
der Ueberraschungund Verwunderung nicht erwehren,
Loch besaß sie einen zu feinen weiblichen Instinkt , um sich
täuschen zu lassen, und zwischen der Kitty von damals und
der Kitty, die jetzt hier im Hotel ihre Schmach vor den
Augen des Gatten zu verbergen suchte, einen wesent¬
lichen Unterschied zu finden. Sicherlich hatte sie mcht
ohne guten Grund so großmüthig gehandelt. Daß
Barker anders urtheilen und geneigt sein wurde, Kitty
um jener That willen die spätere Ucbertretung zu ver¬
zeihen, ließ sich freilich erwarten . Welcher Hohn des
Schicksals lag doch darin , daß die erste unbewußte Zärt¬
lichkeit, die er ihr bewies, nur aus seiner Liebe zu der un-
getreuen Gattin entsprungen war!

„Sagten Sie nicht soeben, daß Ihre Frau eine prak¬
tischere Natur wäre als Sie ?" fragte Frau Hornburg in
trockenem Ton. „Was haben Sie für Gründe zu dieser
Annahme? Hat ihr unabhängiges Wesen Sie davon
überzeugt, oder vielleicht ihre Börsenspekulationen?"

Barker war plötzlich ernst geworden. „O nein, darin
ist sie nicht pxaktisch— gerade so wenig wie ich selbst
ffheint mir . Ich bin aber froh, daß Sie die Rede darauf
bringen, denn da Sie an den gleichen Geschäften betheiligt
sind, kann ich im Vertrauen zu Ihnen sprechen. Vielleicht
würde Kitty, was ich zu sagen habe, weniger schwer
empfinden, wenn Sie es ihr mittheilen wollten, als ob
es Ihre eigene Ansicht wäre — dann braucht sie es nicht
aus meinem Munde zu hören. Ich fürchte nämlich, sie setzt
ein zu unbedingtes Vertrauen auf Van Loos Einsicht als
Makler. Ich halte ihn zwar für vollkommen ehrenhaft,
aber von seiner Geschäftskenntnitz hat man rm Allge¬
meinen keine sehr Hohe Meinung . Seine Firma das

heißt eigentlich Van Loo selbst — hat in letzter Zeit so
unglücklich spekulirt, daß er wohl hätte lernen können,
vorsichtiger zu sein. Wer in einem Vierteljahr zwanztg-
tauseird Dollars verliert — "

„Zwanzigtausend !" wiederholte Frau Hornburg er¬
staunt. „ „

„Jawohl . Aber das wissen Sie doch natürlich. Sre
steckten in dem Bergwerk, das Sie mit Kitty besichtigt
haben — oder hat sie Ihnen vielleicht nichts davon ge-
gesagt?" fügte er hastig hinzu und wurde roth, weil er
fürchtete, aus der Schule geplaudert zu haben.

„O ja, ich weiß, ich weiß", entgegnete Frau Hornburg
schnell— „die Summe war mir nur eben entfallen."

„Solcher Verlust würde einen Mann sicherlich ab-
schrecken", fuhr Barker fort , „aber Frauen sind immer
waghalsiger. Natürlich hätte Van Loo das übrige Geld
rechtzeitig herausziehen müssen; meinen Sre mcht auch?
— Mit ihm konnte ich nicht davon reden, das hatte so
ausgesehen, als wollte ich mich über meine eigene Frau
beklagen. Auch Kitty gegenüber mußte ich schwelgen, wer!
das Geld ja ihr gehörte." .

„Ich wußte nicht, daß Ihre Gemahlrn eigenes Ver¬
mögen gehabt hat", versetzte Frau Hornburg . -

„Das nicht; aber sie hat es von mir geschenkt be¬
kommen", sagte Barker mit himmlischer Einfalt ; „und
eben deshalb konnte ich erst recht nichts dagegen ern-
wenden." _ r„jr .,

Frau Hornburg verstummte. Ihr war plötzlich ein
neues Licht aufgegangen, das die so unverständliche Ange-
legenheit mit einem Male aufklärte : Van Loo gab sich den
Schein eines Liebhabers, während sein eigentlicher Zweck
war , in den Besitz von Frau Barkers Vermögen zu ge¬
langen Deshalb setzte er sich den Gefahren aus , welche
die Entführungsgeschichte für ihn haben konnte, was
sonst gar nicht in des Schurken feiger Natur lag. Er
rechnete darauf , daß man ihn der Unterschlagung wegen
nicht gerichtlich verfolgen würde, um den öffentlichen
Skandal zu vermeiden. Ob von Kittys Seite bet dieser
erbärmlichen Komödie nur die Eitelkeit mitspielte und sie
im Grunde ziemlich unschuldig war , kümmerte
Hornburg wenig. Das Einzige, was für ste .dabei m Be¬
tracht kam, war die Frage , welche Wirkung die schlreßliche
Enthiillung der Jntrigue auf den Mann haben konnte,
der ihr so arglos gegenüber saß. Daß er dre Geschafts-
unkenntniß und das übergroße Vertrauen seiner H-rau
nicht tadeln würde, verstand sich von selbst — das glich
zu sehr seinem eigenen blinden Glauben, selbstlose
Menschen verfallen immer in diesen Fehler, bei dem sich
die Grenze zwischen Gut und Böse nur schwer unter¬
scheiden läßt . Frau Hornburg preßte die Lippen fest aust
einander und heftete den Blick auf das Tischtuch, doch
spielte ein Lächeln um ihren schönen Mund.

„Ich will thun was ich kann, um,Kitty fur ^ hre An¬
sichten zu gewinnen", sagte sie endlich; nur furchte ich,
daß ich wenig ausrichten werde, wenn ich sie für meine
eigenen ausgebe. Ich glaube. Sie überschätzen meinen

Dabei senkte sie den hübschen Kopf so bescheiden und
demüthig, daß Barker ihr unwillkürlich noch naher ruckte.
Er war gewohnt, Allen mit denen er sprach, offen in die
Augen zu sehen, und sie hatte ihre , dunkeln Wimpern
während der letzten Minuten gor nicht mehr empor
gehoben.

„Bewahre", sagte er eifrig, „wie wäre das Möglich.
Sie kann ja nicht umhin. Sie lieb zu haben und Alles
zu thun, was Sie wünschen. Sie glauben gar mcht, wie
glücklich ich bin, daß Sie mit meiner Frau so befreundü
sind Ihre Schönheit habe ich immer bewundert, und
weil Sie so klug sind, habe ich mich sogar ein wenig vor
Ihnen gefürchtet- daß Sie aber auch so gut w. ren, habe
ich bisher noch nicht gewußt Aber halt das,ist m
nicht wahr ! Erinnern Sie sich noch, wie ich Sie einmal
mit meinem kleinen „Sta " auf dem Schooß rm
Empfangszimmer fand? Da habe ich es gesehen, Si
wollten mir weißmacheu, Sie spielten nur aus Lan^
weile mit ihm, um sich die Zeit zu vertreiben. Wer ich
ließ mich nicht hinters Licht fuhren. o * wußte auch, was
Sie damals dachten. Soll ich es Jhneii sagen?

Noch immer lächelte ihr Mund und sie gelt den Blick
gesenkt In seinem Bestreben ihr tn die Äugen z
schauen, kam sein Gesicht dem ihrigen ganz nahe. Er
glaubte, denselben Ausdruck zu erkennen, den er schon em
mal darin gesehen hatte.

„Sie dachten, das arme Knäblem Ware ganz alle n und
verlassen", fuhr er zögernd fort " warum mochte n
seine Stimme plötzlich so sonderbar zittern?
ühlten Mitleid mit ihm - gestehen Sw eŝ nur wen

es haben würden, wenn es Ihnen gehörte, und wie graustim
es sei, daß einem Menschen die Liebe ms Herz gegeom
ist, und er doch keinen Gegenstand hat, dem er « 8«
wenden kann. - Das Alles stand nt Ihrem Gesicht zu
lesen. — Habe ich nicht Recht?

Bei dieser Frage hob sie plötzlich die Augen und sah
ibn mit einem Blick an, der ihn gefangen nahm und nW
wieder loslietz. Einen Moment versank seme ga^
Seele in dieser leuchtenden siefe ; dann wan te er

Älfi . rn  feine -u -" dm
Raum der sie umgab, zu seinem Weibe, LU der ganz
g»prt di außen Es versetzte ihn m eine ihm unbekanm
Welt Wohl hatte er schon andere hübsche grauen f -

kam ihm aus einmal die Erkennt» v, B
lesen war , durch ihn wachgerufen war , daß es ow E

MLPUZMW
verbunden waren, kam über ihn . Unvey len ]
au! und .rat L 'L . L « - ul d-m « ch
langsamer und ruhMr . Sw legw e L, ^ ^ d nahm
zurecht, strich die Falten ihre» - s ‘ pM.
dann auf einem kleinen SoPhPlatz -NachW
lichen Momenten findet dw Frau iyre a

Be,̂ AHr-r « « uns. w-rdeu^Si-
Ä -m m

Hymettus auf Sie ."
(Fortsetzung folgt.)

Räfliimgs-Verkauf
Um mit Wintervorräthen gänzlich zu. räumen , gebe dieselben zu

Preisen ab.

nochmals bedeutend ermässi8 ten

Grosse Posten Jackets , Paletots , Capes — darunter elegante Modellsachen - Abendmäntel u . s. Vi. *n nnd
aisiteF S^ssikanfsprels.

Hunderte von wollenen und seidenen Blousen in allen Grössen enorm billig.
Costüme und Kinder -Kleider zur Hälfte des früheren Preises . .
Reste und Coupons für Kleider von Seiden- und Wollstoffen zu jedem annehmbaren

psr - Bitte meine Auslagen mit Preisen ®u beachten . - WH

Wilhelmstrasse 16. H . B . LclIl £J©, Wilhelmstrasse 16. 77

Fritz Strensch,
Kirchgassc 38,

gegenüber dem Storchnest.
Empfehle meine selbstverfertigten

Handschuhennd Hosenträger,
sowie Hüte für Herren und Knaben,
Regenschirme für Damenu. Herren
in allen Preislagen, Cravatten , nur

w Neuheiten, Oberhemden, Kragen
„,, v Manschetten, Portemonnaies re. in
größter Auswahl zu äußerst bill. Preisen.

NB. Handschuhe werden schön gewaschen
und acht gefärbt._ __ l09o3

und

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
Sie mein Möbellager zn besichtigen, dort smden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis,
tzelenenstratze1. 10425

Voigt-Conservatorium für Musik
(Mirector Benno Voigt ) ,

Mieolasstr . 19 . ^80

Wiederbeginn des Unterrichts*. Montag, den7. Januar.
ii ! i

H? N«ßkohlen-Grus,^
W \ vorzüglichster Küchenbrand, ist wieder vorräthig bei „ *  ^- - vorzüglichster— -- - . . ..

aaia . « ustav Bickel , Helmmstraße 8. ,«

Achatwaaren etc.
Hexamer, Goldgasse2, Laden,

vis -a -vis der Häfnergasse . 11657
Das Special -tsescliäft von

Julius Steffelbauer,
Ijanggasse 92,

vis -a -vis der Goldgasse,
empfiehlt

seine anerkannt vor ®iiglielien

Cacaos undChocoladen
dem geehrten Publikum.
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Fuhrherren -lnnungskr . - Masse.
Den Kassenmitglicdcrn zur Nachricht, daß die Kassenärzte Nr . in ««l. Koeiiig,

Taunusstraße 26 , und JÖr. med . Schreker , Michelsberg 2 wohnhaft, vom
1 . Januar l. I . ab sich in den Dienst der Kasse gestellt haben. Ebenso die Heilgehülfen
Schmidt , Nerostraße 35/37 , und Klein , Neugasse 22 . F455

Der Kassen-Vorstand. Friedr . Rnppert , Vorsitzender.
>00000000000000080
Im Saale des„ Schützenhof-Hotels" Montag , 7. Januar , Llbeuds

» '/, Uhrr

2. öffentlicher Bortrag
von

Alb. Reumann, Director des Hephata-Justituts , Karlstraße 37,
über:

Nervenstörungen "KL"
„ insbesondere über

TtOtttkU , Stammeln,
Schreibkrampf

und ähnliche Neurosen, Wese», Ursache und Heilung, vom Standpunkte
der neuesten Erforschungen.

Eintritt frei.
Hierzu wird bemerkt, daß das Institut hier hinwiederum einen Special-

Heilkurs gegen das Stottern , Stammeln » Schreibkrampf re. errichten wird und
daß der VortragendeDienstag , 8. Januar , von 10 bis 12 und 3 bis 6 Uhr
Nachmittags im Institute, Karlstraße 37, die Anmeldungen zu diesem Kursus
entgegcnnebmcn wird.

Samstag , 12. Januar , 8 '/- Uhr Abends , Vortrag in Biebrich,
Tnrn -Vereins -Saal . 17»

»« 8 SEW 0 EDSOSSOV
PIq 'H 'O nO +O If Qn verdienen ein Vermögen durch den Kauf uns. Trocken-,
I Iföllwids tUll } Platt- u. Glänzmaschine. Hand - u. Kraftbetrieb, Gas- u.

Daa >!>a | jb*o »«•§•£ Petrol .-Heizung. Universalmaschinef.sämmtl.glatte "Wäsche
nC ^ idUa Kragen und Manschetten. 600 Stück verkauft. F 140Private, RumschL Hammer, Forst-Lausitz.

tacliintiifabrik WiesMeo
Ges. m. b. H.

Wir maclien hiermit die erg. Mittheilung , dass wir mit
der Fabrikation des

D.B.-Pat.No. 107 880,Pat. Frau Dr.Staffel,
jetzt begonnen haben.

Um dem geehrten Publikum die ganz vortrefflichen
Eigenschaften des neuen Gasherdes praktisch zu zeigen, haben
wir in unserem Fabriklager Friedrichstrasse 12 einen
Probeherd aufgestellt,welchen wir den geehrten Interessenten
und besonders den geehrten Hausfrauen

Montags, Mittwochs und Freitags
von 3 Uhr ab in Betrieb praktisch verführen können.

Aufträge für die kommende Saison erbitten wir uns
rechtzeitig , damit wir in der Lage sind, prompt liefern zu können.

Hochachtungsvoll

Maschinenfabrik Wiesbaden,
W. Pliilippi ü.  C. Kaikbrenner,

Ges. m. b. H.
Ausstellungsräume und Stadtbüreau

Friedrichstrasse 12.
17348«

Grosse Geld-Lotterie(Freiburg)
Zieliuug schon am 12.Januaru. folg.Tage.

Hauptgewinn eventi. Mk. 125,000 , Mk. 130,000 etc.
Loste » 5IU . 8 . —, Porto u. Liste 80 Tf.

Julias Asi ^ er , Haupt - Collectur,
Mainz , Scliustevstrasse 50.

Am IO . Ileieuibcr 190 « zahlte ich meinen Munden
einen etanpttreffer von »8h . 800 .0 « « ans . ( I.-y .36037) F2p |

ISS
vonJ. C. KönigL Ebhardt,

Briefordner —€ opi rprc ^sen — foplrhüclier,.
Sehrcihmaseliinen—Vervielfältigungsapparate,

grosses Lager bei : 17531

Wilh. Sulzer , Inh. Friedr. Schuck,
Telephon 616. Papierhandlung. Marktstrasse 17.

I Hundemäntel |©
Q mit Tuch- und Pelzbesatz,
O Hygienische Hundelager, Seifen, Bürsten, Kämme, Maulkörbe,

Halsbänder, Geschirre, Leinen, Peitschen etc.
© Franz Bcckcr , Sattler,
6 Hl . Burgstrane O. Hl . Ilnrgstrasse »
osssoososo

Restauration Zur Kronenburg,
Sonnenbergerstratze 53.

krches ßmiccrt.Heute Nachmittag,
um 4 Uhr anfangend:

Hochachtungsvoll ^ »li ^ .

Wegen  Geschäftsveränderung veranstalten wir einen

Miifliüiigs-Ansverkanf.

iS

grossen
Derselbe umfasst ausser einer sehr grossen Anzahl feiner
Attrappenu. Bonbonnieren speciell ein ganz bedeutendes
Lager in feinen Liqueuren , Spirituosen und Weinen.

~ Wir machen besonders auf die hierdurch gebotene
äusserst günstige Gelegenheit aufmerksam , sich schon jetzt
für den Bedarf in Weihnachtsgeschenken zu decken , zumal
wir die Bestände sehr billig abgeben.

Hochachtungsvoll

F « Urban & VßSsI
Taunusstrasse 4 .

jHoch die deutsche Einigkeit:*
' Im Schutzverband deutscher Seifenfabrikanten

hat diese Idee darin ihren Ausdruck gefunden , dass
.dessen Mitglieder eine Seife unter dem Namen

Mit Einheit-Seife
vollkommen gleichmässig , in vorzüglichster
Qualität und von unerreichter  Waschkraft
kerstellcn und zu

Pfennig
das Packet in den Verkehr bringen.

In jedem besseren Detailgesehäft käuflich. (Fa .2C64/10g)
F 139

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleinigei' Agent W . Bickel,
Langgasse 20. F 307

Jllnstr . Preisliste über Bedarfsartikel u.
Specialitäten f. Eheleute , Herren n. Damen
vcrs. geg. 10-Pf.-Mk. f. Porto gratis F68

I*. Bissmano . Magdeburg,
Gummiwaareu - Versandtgeschäft»

Harzer Kauarten-Hähne
und -Weibchen von meinem mit 1. und(
2. Ehrenpreisen, sowie goldener Medaille,
prämiirteu Stamme preiswcrth zu ö#
kaufen. 15728

Iieiclier , Lnistt '.platz la , 2 St»

Neue Pianos a»̂ ,Mi
A. Aiiler , Taunustzr. 29. l r
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yeranntmachung©

TheSle hierdurch meiner werthen Aundschaft mit, daß sich mein
Geschäft vorläufig nur webergasse 37 befindet. Gleichzeitig mache
daraus aufmerksam, daß die Refibefiände aus meinem Geschäft Mrch-
gassep. sowie sämmtliche Winterwaaren wegen AebersAung meiner
Lagers nur kurze Zeit zu und unter Einkaufspreisen ausverkauft werden.
Bitte meine Schausenster zu beachten.

n

Wilhelm Pütz f

Zchuhwaarenlager, webergaffr 57, 93

Gorfeiiciife
eröffnet den * Jahrgang 1*501 * mit den beiden
^ 'io  hercorragenden erzählenden Werken: -i » ^

„Felix Notvest"von3.C. Beer
„San Pigilio“ von Paul Beyse.

Hbonnemenfspreis ulerteljährlich(13 Ilummem) 2ITlark.
Zu beziehen durch die Buchhandlungen und Postämter.

(Stg. ä 1710g) F145

.Billigste Bezugsquelle für ist

Tapeten r,
ffapeten -fflanuractur,

9. Kleino Burgstrasse 9.
Reste tu jedem Pfeil . 14035

. . .... .i

WSfcÄSft &S Eintauknd Mark SterhegMBpeciell veraltete und hartnäckige Fälle , heilt
gründlichu.schnello Ii ne scl »« d Hielte Slittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Weue liönigstrasse J , IE.

Prosp. u. Auskunft gr atis._ _

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
lioldgasse 3.

,abit im Todesfall der „Wiesbadener UnterMlNlgs - Bund '' sofort nach Lin.
reichung der Storbeurkund- an b« :Bmterbhebencn Jrmcr Jutglu er• M .OOO %h.  -

11
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Erfolgen
angewöndet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht, Neuralgien, Hautkrankheiten etc.

Eigene Koclibriinnen-Qnclle im Dause.
Thermalbads *!-. Aix Slonclien . Pension.
Btadehaus und Biilieiimmer stets

gut geheizt . 11691
er B8 . I Oger 8FraHeitsclitit *.

Aerztlich als bequemster, unschädlichster,
absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten, Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tansende
v. Anerkennungen zur Einsicht. —- 1 Dtz.
'Ik . 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.

’orto 20 Pf. .
IS. Enger , Chem. Laboratorium,

Berlin Ä .. Friedrichstr. 131 c.

i JFiis ÄG &t£ele!
30 Photos (Yisites) Mk. 1.- Marken „ Hui . s^Verlag “ , Berlin, Grflnstr. S, Pt. C2013) F105

Schlittschuhe
ü ;I,t in grösster Auswahl empfiehlt**S3C“ L.D.Jung,
Elscmvaaren und Haus - u . Itiiclicn

Berät he . loO

Kirchgasse
47.

Wegen Abbruch
des Hauses

veranstalten wir von jetzt ab einen

Total-Ausverkauf
zu bedeutend lierabgejetzten Preisen.

Ganz besonders machen wir ans unser große?
Lager in allen Toilette-Artikeln aufmerk,am.

Kopf -, Kleider- und Hntbürsten von
den einfachsten bis zu den elegantesten.

Glas -Toilettcflaschen und Dosen.
Necessaires zur Nagelpslegc.
Brennlampen nnd Brenneisen.
Toilette -Spiegel.

Elegant âüsgestattete Odeur-Kasten.
Zimmerparsnm in allen Gerüchen.
Zerstäuber.
Riechkiffen in ver,ch:cdenen Sorten.

P. & D. Seligmann,

Trotz allgemeiner Preissteigerung sämmt-
licher Artikel sind wir noch im Stande,durch
frühzeitige coIossaSe Massen-

Abschlüsse zu bekannt

enorm billigen Preisen
zu verkaufen.

Kirchgasse 38,
gegenüber dein Nonnenhof. 16737

Badhaus „Zur Krone“
36 . lianggasse 36 14173

Bäder ä TG
von 8 EJIir morgens bis 8Uhr Abends.

Unterzeuge,
Unterhosen, Unterjacken,

Normal-Hemden
in reicher Auswahl. 15967

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.

Personal-Bette»
LMk. 18 .50,27 .—, 38 .- . 44 .—. 50 .-

Logir-Bctte»
ä Mk.45 .—. 60 .—, 75.—. 08 .—. HO.-

IHerrschafts ktte»
ä Ik lOö" 125 .- , JL - . l ^S.

bis Mk. 300 .—.

Kinder-BettenI
h Mk . 15.50 , 18.- , 23 .- , 30 .- ,

39. - , 46 .- .

I-Hokkttstellen1
in Tannen und Nussbaum ä Mk, 14. ,
18 .—, 20 .—, 26 .—, 32 *—, 42 . , 47«—,

50 .—, 59 .- , 70 .- , 85 .- *

Eisenkttstelien
in ca 30 neuen .Modellen ä Mk. 7* ,
9 .- , 11.- , 14.- , 18.- , 20 .- , 25 .- *

32 . - , 36 .—, 44 .—, 56 .—, 66 . .

Sprungraiimen
in allen Systemen ä Mk. 15.—, 20 , ,

27 .- , 30 .- , 36 .- .

Wiesbadener ,
erftes biirpiliGp Pbtlracpp
als: Mnstcrzimmer, sowie einzelne Model,
Garnituren in Plüsch, Seide Gobelin, einzelne
Sovbas, Sesselu. s. w., complete Betten , große
Auswahl in Buffets , alle Arten Schranke,
Schreibtische, Bcrticows , Spiegel re. in nur
prima Anssührung.

W . Egen ®lf,
Bahnhofstratze 2, Ecke Rheinstratze.

Wolle, Seegras, Stroh, Rosshaar und
Capoc ä Mk. 4«—, 8 . , 12 , , 18 . ,
20 .—. 25 .—, 30 .—, 45.— bis 110 .—.

Obevktte»
ä Mk. 7,50 , 10 - , 13.50,18 .—, 20 .- ,

25 .—, 30 .—9 32 . ♦

* Kissen
ä Mk. 1.75, 2.50, 3 .50, 4.50 , 5.50,

6 .50 bis 12.- . 126

Bettfedern und Dannen1enorm bill.
Bettdrelle nud Barchentej

Franco-Liefernng nach auswärts.

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgasse.
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^u 88i6U6?'-IV!agLr>n für Haus- und Küchen-Einrichtungen
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

AbtheilungI im Erdgeschoss. Abtheilnng II imI.SM.
Küchen - Einrichtungen

in allen Preislagen inclus.

sämmüicliep ECüehenmöbel,
«r solide Handarbeit . -Mi

Kupferbraunes Emaill-Koch-Geschirr
unter Garantie gegen Abspringen beim Kochen.

Hanswirthschaftl . Maschinen,
Holz - und Borstenwaaren

Nickel-u.Stahl waaren
in grösster Auswahl.

Alpacca-Silber-Bestecke.
Pa . versilberte

Gebrauchs - Gegenstände
aller Art.

Rein -Mckel -Koch -Geschirre
und Tafelgerätke

Special - Cataloge gratis und franco . — Versand nach auswärts . — Verpackung frei,
Die Besichtigung meiner neuen Magazine auch ohne Kauf gern gestattet.

Sänimtl. Verbandstoffen. Binden.
Gummi-, Leib-, Hais- und Herzeisbentel,
Bade-, Zimmer- und Fieberthermometer,
Wasserdichte Unterlagestoffe,
Inhalations- und Soxlilctapparate

empfiehlt zu billigsten Preisen

Richard Seyb,
Rlieinstraase 83 . 15687

GKOGOGOGOKOGOKKOGOGOO
ZHygienischer Schutz. f
M Jfffiit Gummi. D.-R.-G.-M. No. 42169. W
W Taufende Anerkennungsschreiben von
W Aerztcnn. A. cs
K 1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk.. 2/1 Sch. 3.50 Mk., «
«3/1 Sch.5 Mk., 1/2Sch.1.10Mk. Porto20Pf . K
K Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- G
« gksebärten. Alle ähnlichen Präparate G
Kfind Nachahmnngett. (B.a g.3535)F144G
(g\  8 . Schweitzer , Apotheker, «
i& Berlin O ., Holzmarktfirahe 69/70. «

Preislisten verschlossen, gratis u. franco. (9

Weibl. Schönheiten!
30 Visitbilder geg. Mk. 1.— Brfm. Verlag
Wiedel . Berlin C. «9 . (C20131F195

Pat ?nt-H; Stollen
Stets scharf!

Kronentritt unmöglich!
Schonung der Pferde \

durch stets sicheren Gang.if Warnung vor*
minderwerthigen Nachahmungen.

Man ächte darauf , dass jeder |j,i
H-  Stollen nebige Fabrikmarke hrl

trägt.
JHusfrirter Katalog kostenfrei!ILecmüi&rdt FZ Cfö.
B erlin -Schöneberg.

Schlrttschnhe
Halb-Patent Mk. —.75 per Paar.
Merkur „ 2.50 „ ,,
Riemen 10 und 20 Pf. per Stuck. 149

1 . MaMer,
Langgafse 48 . Langgasse 48.

Pottcmmlmiics ÄÄ
(jjiov . Scappiui , Michelsberg 2.

Borzügl . Mittagstisch
in und autzer dem Hause zu 60, 80 Pf ., 1 Mk. u.
Köder erhält man im Kochgeschäst u . Speise-
haus von Frau rsartini , Qranicnstraüe 2.
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstr. 1.

Heute und jeden Sonntag r 14036
Große Tauzdelustigurlg.

Anfang 4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.
Es ladet höffidift ein_ J . Vaeliing -er.Danborner

garantirt rein, per Literflasche . . 100 Pf.
Rum, ff.. ,. ., 120 u. 200 ,.
Getreideküm mel-Liqnenrp.Literfl.150 „
Pfeffern,nnj- ,, „ „ 140 „
Boonekamp- ,, „ „ 200 „
Alpen-Kräuter- „ „ „ 200 „
Biieipp 8Kräuter- , , „ „ 300 „
Cognac, garaitt.Wcindesiillat, p. Fl.

150 u. 200 Pf.
empfiehlt 10344

Mk . Wolf, Karlstratze 40.

S

^ M OSliugSlUOl
Wß M.Becker,Weidenau-Sieg,

2X - beste und billigste Bezugsquelle für
Ziic1sf-n.Legeh ii Iier, sowie Brutmaschinen etc.

III . Haialng gratis mul postfrei . Q
Eingemachte Wecherüben Pfd .9 Pf ., Lappekranl

Pfd. 10 Pf ., Sauerkraut Pid . 8 Pf ., Salz - und
abgebrühte Bahnen, Aepsel Pfd . zu 8, 10, 14 Pfi,
Karloffein (rnagnuni bonnm) Kpl. 24, gelbe 22,
Saiger 20 Pf ., Mäuschen 45 Pf ., fämmtlicbe
Spezereiwaareu billig und gut bei 169

Fritz Weck , 4 . Franke,rstraffe 4
30—40 Liter Ball -Milch

, w ^ täglich adzugeb. frei Wiesbaden.
Näherer im Tagbl.-Verlag._ !71

(alle Sorten) , sowie Coks , Brikets,
Brennholz , Holzkohlen , Lohknche»,
Feueranzünder empfiehlt in Ia Qualitäten
zu billigsten Preisen unter Zusichernng prompter
Bedienung 16817

Atif . Eülpp,
Hellmundstraße 33. Fernsprecher 867.
M. Gramer, Kohlenhandlung,

Fctdstratze 18, Telefon 2345,
hält fich zur Lieferung aller Sorte » Holz
„nd Kohlen bestens empfohlen._ 1478i

Anzündcholz per Sack 50 Pf., Avfallhotz
Ctr. 1 Mk. empf. In Betons , Roonstr. 8. 15061

Rothwein,
garantirt naturrein, per Flasche 60 Pf. ohne
Glas, hei 13 Flaschen 55 Pf., in ganzen und
halben Oxhoften bedeutend billiger, empfiehlt

Willi . Wolf,

E « Brunn ^ Weinhandiisng,
Herzogi. Anhalt. Hoflieferant,

33 »AdeSfoeidsfrasse 33
(gegr. 1857) — Telephon 2274,

empf. als sehr beliebte vorzügl. l ' iscliweine:
Trabener Mosel . . . ä 50 Pf.
Weiitheimer . . 50 »
firaaclier und Lanbrnlirimer „ 60 „
fficitisag -er und Beädesbeitner „ 70 ,
Kernrastpler und Viersteiner n 80 „
per Flasche ohne Glas bei Abnahme von 13 Fl.,
einzelne Flaschen 5 Pf. mehr, sowie bessere
Pfälier , Btoein - , ESardeaav etc.
Weine in allen Preislagen . 14175

Weißwein
von vorzüglicherQualität , garantirt rein, per
Literflasche 70 Pf. ohne Glas, bei 10 Literflafchen
60 Pf . empfiehlt 10349

Wiih. Wolf, Karlstraße 40.
Empfehlen unsere fcl&ftßetrttertcn

Ahr . Kotwcine,
garantiert rein v. 90 Pf . an pr . Liter , in Gebinden
von 17 Liter an und erklären uns bereit, falls die
Ware nicht zur größt .Zufriedenheit ausfallen sollte,
dieselbe auf unsere Kosten zurückznnehmen. Proben
gratis u. franko. Gebr. Botli,Ahrwi *iler9ft . 155.

?co
CO“CH(-*•n O

^rrac,
lUill, 14697
Malaga,

e,mildeWaarea Fl. Portwein,
2.50, 3.—, 3.50 Sherry etc.

Drogerie„Samtas“, Mauritiusstr. 3.
Prima Koch- und Ebbirneii per Pfund 6 Pf.

«c -tor. Bk»ttls,n «;r , Obstl., Friedrichstr. 47. 204

Mausener

Kornbrod
aus der Brodfabrik von

Lautz & Hofmann,
Hausen to. I tokt . a/B . ,
täglich frisch zu haben bei:A . M . Uimenkohl

tiaii {itniederlnge,
POP EllenboffcngatNe 15,

J . C . Ilürgener
Kaclif ., Ilellmund-
strasse.

M. Bund , Karlstr.
Gebr . Born,

Wörthstrasse.
t »g . F isolier,

Wörthstrasse.
idoir (üenter,

Bahnholstrasse,
.1. S.45r ne 1,Wellritz-

Strasse 7.
Btto Gerhard,

Kaiser-Friedr .-Ring.
Adnlf Mayliacli,

Wellritzstrasse.
4 . Jäger Wwe . ,

Hellmundstrasse.
B' to.Hissel .Röderstr.
A. Iiortlaen «*r,

Nerostrasse.

C . W lieber,
Bahnhofstrasee.

C . Eiinnenliohl,
Moritzstrasse.

Bartin Scherger,
Bleichstrasse.

Sfiel«. Baus , Moritz¬
strasse.

A.  Bostoacli,Kaiser*
Friedrich-Ring 14,

15. Seigelind,
OranienstrasBe.

IPeter daint , am
Markt.

S2. Budol | t!i,
Fvankenstrasse.

A. Setoüler , Hirsch-
grabeu.

W . Weber,
Moritzstrasse.

18661

14229
Fette pommcrfche Gänse 60 Pf. per Pfd.,

Enten 70 Pf. p. Pfd., Spickbrüste ohne Knochen
Mk. 160 per Pfd., frische Gänsekeule 60 Pf.
per Pfd., Gänselebertvurst Mk. 1.20  per Pfd.
versendet Dom« Sollnitz b. Neustettin. 14451



Redigirt von G. Bartmann.
(Nachdruck unserer O.iginalartikel n. m. Quellenangabe gostattet.)

Scliacliverein Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend : Dienstag von 8/2  Uhr Abei

Gäste willkommen. — — —
Abends ab.

Wiesbaden , 6. Januar 1801.

Schacii -An fg abc.
Von Conrad Rav er.

Bilder -Biit.li sei.

Weise.
Weise zieht an und setzt mit dem 3. Zuge matt.

2- 5
2- 6
4- 7
4- 8
5- 9
6- 9

Auflösung der Sk .at -Anfgabc in Xo . 606.
Karten vevtbeilung:

V. a. b, 0, dB : aA, K ; bA, K ; cA ; dlO.
M. alO, D, 9, 7 ; blO, 9, 7 ; o9, 8, 7
H. a8 ; bD ; clO, K, D ; dA, K, D, 9, 7.
Skat : b8, d8.

Spiel:
1. V. cA, c7, cD. 2. V. dlO, aD, dA (—24).
3. H. dK, bIC, blO (—18). 4. II. bD, bA, c9.

Der Spieler bleibt am Spiel , bis er selbst mit aK kommt : ah,
alO. olO (—24). Damit haben die Gegner 66. Dev Spieler vjirtt
im 3. Stich ab in der Hoffnung, dass M nicht viel wurde
wimmeln können.

Ziffe vb1att -Rath sei.
I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII

Statt der Ziffern des Zifferblattes sind die Buchstaben A,
DD EEEE , KN, LL, R derart zu setzen, dass die Zeiger bei
ihrer Umdrehung folgende Wörter berühren:

I—5 unentbehrliches kleines Werkzeug.
Stand.
weiblicher Vorname,
nordisches Thier,
trauriger Zustand.
Tkeil des Körpers,
das Letzte.

8—10 Artikel.
9—10 Fürwort.
9—12 Baum.

II —2 Fluss in Asien.

K p̂sel -RiitUscl.
Schwerterklang — Einsamkeit — Neger — Hausordnung —

Augenblick — Schatzkammer — Ohnmacht Sicjel
Anschwellung — Scheiterhaufen.

Es ist ein Sinnspruch zu suchen, dessen einzelne Silben der
Reibe nach in vorstehenden Wörtern — ohne Rücksicht aut
deren Silbentlieilung — versteckt sind.

Zalilen -Räfhsel.
12345262  Freudo des Winzers.
2 6 2 5 nützliches Thier.
3 4 6 2 5 im Wasser.
4 2 6 6 2 5 wildwachsende Pflanze.
5 3 4 6 2 Hülsenfrucht.
2 3 6 bringt der Winter.
6 2 3 5 Bindemittel.
2 5 8 6 2 weiblicher Vorname.

In die Felder des Dreiecks sind die daneben stehenden Buch¬
staben derart einzutrngen , dass die drei wagerechten Reihen,
sowie die drei mittelsten senkrechten Reihen Worter bilden von
folgender Bedeutung : 1. altberühmte Stadt, 2. deutscher Dicbtei
3. geistige Arbeit, 4. Empfindung, ö. Himmelskorpei , 6. Tlieil
des Jahres . - -

Uiitlisel.
Jung so wohlfeil , alt sehr theuer,
Schwach als Jüngling , stark als Greis,
Dunkel bald, bald bell wie Feuer.
Machst du mich so kalt wie Eis,
Ha, dann glüh' ich erst recht innig.
Sage mir nur an, wer bin ichr

esen 1 . 1
der | mich hört j

will ge blick

ein ge flie un den nichts le

ke und als an stört äugen ich

der gün dan Dt •weiss
_

866 mir

je ge ges aus schick aus ge

ßti ge ssen gün ner dass von

nie der lässt ge grund sti mei

Auflösungen der Rüthsel in No. 606.
Bildcr -Riitlisel : Viele Köche verderben den Brri - Merk-

Rätlisel s Gut Ding will Weile haben — Gleichklalig - Räthsel.
Weihe — Kapsel -Räthsel : Gas, Reis , Ast , Fang Atr ’
Laube, Deck , Elle , Rücken, Sand, Eis Ente. Graf V
Räthsel : Herz. - Logogripln Eist Last . Lust. Rossel
Sprung: Die Stürme brausen erdenwarts, Dort oben .st es ewig
still . Und jedes Aug’ und jedes Herz, Das nicht im St .11me
sinken will? Sieht dort die Freistatt aufgethan ! Herz, Auge.
Schwinget euch hinan ! (Knapp.)

_ c hin a c kh a ft
«ff äsüuv- w »)- „ . -

Marcus Berle&Co.,|
Wiesbaden.

In unserem GeschiiMokale

Wilhelmstratze 32
gaben wir in unseren feuer - » . diebes¬
sicheren Gewölbe » eine Reihe von
eisernen Schränken aufgestellt, welche eine
große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen
vermiethbaren Schranlsächeru
verschiedener Größe enthalten und sich vor¬
zugsweise zur sichern Aufbewahrung aller
Arten von Werthqegcustäudcn eignen.

Als geschlossene Depots
Werden versiegelte Parkete , Casfetteu,
Misten u. s. w. nach vorheriger Verabredung
zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
Mmchrmz md Nmmllmg im
' WcrWyierm Wie WM)
und besorgen alle in das

KüilKWj
einschlagende Geschäfte . 17089

Samintliche Coupons lösen
wir 14 Tage vor Verfall ein.

Marcus Berit * & & o.

baar Geld im günstig. Falle zu gewinnen am
12.- 15. Jan . für nur F der

FreÄurger Geldloltcrie.
La sie versend, geg. Nachn. oL. Postanw. E21

MfrM van PerlsteinLCo.,Mainz.

sind

Damen-Jaqaettes,
Damen-Paletets,
Damen-Kragen,
Damen-Räder
noch am Lager und werden, um zu räumen, ©1103*818.

billig, ’ verkauft.

Hamburger
Langgasse El. .

Verein der ansässigen Kellner
Wiesbaden.

Zu unserem am 8 . Januar , Abends
8 Ühr, stattfindeuden

MtungsM,
oerbutisen Mil ®l)vift (HUUUs

Berloofung u Ball,
im Saale des„Kath . Gesellcichanfts " .
Dotzheimerstratze , laden wir Hierdurch
Freunde und Gönner des Vereins freund,
lickst ein. Der Vorstands

AtelierBlankhorn
Hof-Photograph,

Webergasso 2, vis-ä-vis Nassauer Hof.
Feines photographisches Geschäft

»mit toiHigen Preäss -n.
7 Visit - Photographien Mk. 4. ,

11 1 ■ ” ,g '_ ’
7 Cabinet- , « *“■ {

14 „ * ",
Grössere Formate den Preisen ent

sprechend gut und fclllig . ,

Nähmaschinen
aller Systeme,

au?den renommirtesten
Mvriken Deutschlands,
mit den neuessen, über¬
haupt existirenden Ver¬
besserungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

iE. duFaiS, Mechaniker.
- Kirihgafle 24.

tziaenc Reparatur -Werkstütte . N6ng
» Hosenträger , letvst e >-

fertigte, empf. bill. *> »*■
Streusels , Kirchgasse 88. 14707
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Ausverkauf bedeutend unter ßabrikpreis wegen Aufgabe des ArMks. ^
Gebrüder WsAVeber, Ecke renggaffe und ssrenstrahe

BNtteu-Bersteigerzttrg.
Dienstag , de» 8 . Januar 1901,

Nachmittags 4 Ahr, wird auf bcr
Bürgermeisterei zu Bierstadt ein zur Zucht
untauglich gewordener noch sehr junger
Gemeindebnlle meistbietend versteigert.

Bierstadt , den2. Jan. 1901. F282
Der Bürgermeister.

Senlbergcr.

PabUmr-Paltcigennig.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten

Concnrsvcrwalters versteigere ich am
morgen Montag, 7. Jan.,
Morgens 9Vs mrS Nach¬
mittags 2 Uhr anfangenD,
und ev. den folgenden Tag die zur Coucnrs-
v»afie ser & Co . gehörenden
Wobitiar -Gegenständc in der Behausung au der

Medricher Chaussee zu
Eltville a. Rh.

öffentlich meistbietend gegen Baarzablung u. zwar
1 elegatrte Salon -Einrichturrg, Nntzb.
mit Gold, best, aus Sopha, 2 Sesseln und
4 Stühlen mit Plüschbezug. Berticows,
Pfeilerspiegel und Tiich, 1 sehr schöne
reich geschnitzte Cichen-Lpcisczimmer-
Einrichtung , best, aus Büffet, Credenz,
Ausziehtisch und 6 Lederstühlen, mehrere
voll ft. Betten , 1 vollst. Fremden-
Schlafzimmer -Einrichtrrng (grün mit
roth lackirt), Eichen - Bücherschrank,
Nutzb.-Spiegelschrank, Waschkommoden mit
und ohne Toiletten, Nachttische, Handtuch¬
halter, Schreibtisch. Doppel- Schreibpult,
Sopha, großer Kaffenschrank, Tische,
Stühle, Bilder, gr. fünsfl. Petroleumliistre,
Hänge- und Stehlampen, Teppiche, Läufer,
Gardinen, Weißzeug, vollst. Kücken-Ein¬
richtung, Glas, Porzellan-, Kücken- und
Kochgeschirr, 1 Badewanne, div. Ofen und
noch viele andere Haus- u. Kellcremtensiiien.

Die Gegenstände sind fast neu und
ikönncn am Tage vor der Versteigerung
Sonntag , den 6. Januar » Nachmittags
von 2 - 4 Uhr, besichtigt werde« ,

Willi . Melfrieli,
Auktionator nnd Taxator,

aus Wiesbaden.

r-
Heute Sonntag , den 0 . Januar,

veranstaltet der Verein zur Nachfeier seiner sehr
schön verlaufenen Weihnachts -Feier ein

geMWM AsMmenW.
bestehend in Auterhaltnng und Tanz,
bei seinem Mitgliede, Hern, llsnrsl , „Zur
Waldlust", Platlerstraße. Wir laden hierzu
die verehrten Damen, welche bei der Weih¬
nachtsfeier milgcwirkt haben, deren Ange¬
hörige, sowie unsere werthen Mitglieder nnd
Freunde ganz ergebenst ein. § 340

Anfang 4 Uhr.
Der Vorstand.

M.Kchnthal
empsieblt

Mmi -MOM,
sowie sämmtliche

Vackerei-Vedgrszartlke!
zu biliigsten Fabrikpreisen.

Comptoir und Lager:
Kirchgasse 7, Hth. Part.

w Canarien-
ESelrsller! !

Einpfehle die Nachzucht von meinem mit
großer goldener Mesaike . L und vielen
Ehrenpreisen prämiirten Hoig -RoAer -stamm
Auswahl von über 100 Hähnen im Preise vou
6—30 Mk. nnd höher. 15287

Phil . Veite , Webergasse 54,
Canarien-Grotzzüchterci und Bogelfutterhandlmig

Bürger -Schützen-Corps.
Den verehrlichen Mitgliedern zur Nachricht, daß unser groß«

Schützen- restz. Königs-Ball
am Samstag , den 12 . Jannar e., in dem Saale des
Turuerheiui , Hellmundstraße, siatlfindet. Anmeldungen hierzu
bitte bei unserem Vorsitzenden, Herrn Kaufmann Wilhelm Reit *,

Marktstraße 22, bei Herrn Josef t»eyer , „Zur Kronen-Bierhalle", Kirchgasse, sowie
bei unserem 1. Schüyenmeffter, Herrn Schlossermeister Frite M.ay,  Blücherplatz 3,
gefl. baldigst zu machen. ^ 368

Der Vorstand.

!l !ll
Am Dienstag, den8. Januar, Abends6Ihr, im Casino(Friedriclistr. 22):

Vortrag des Herrn Hauptmanns von Francois
über:

„Episoden ans dem Lekn Hendrik Witboi’su. seines Volkes.“
Eintritt frei für Mitglieder , Familienangehörige und Gäste . F 374
Zu zahlreichem Besuche ladet ein Del * Vorstand.

Alpest -¥ea *eiii.
GeneraL -BersawMl «ng

am Msntaft , Id . Jannar er . , Abends 8 l/a Uhr , im Dameusaal des
Nonuenhofs.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Schriftführers.
2. Rechnungsablage des Kassenwarts und Bericht der RechnungS- Prüflings- Commission.
3. Bericht des Hüttenwarts.
4. Voranschlag für das Jahr 1901. Beschlußfassung betreffs Auöloosung von Antheil-

scheinen.
5. Wahl der Rechnuugs-Prüfungs-Commissiou.
6. Neuwahl des Vorstandes.

Wegen Versetzung des Herrn Vorsitzenden, Prvvinzial-Schulrath Br . Kaiser,
nach Cassel ist Punkt 6 von ganz besonderer Wichtigkeit. F375

Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittet Der Vorstand.

Privat -JLelir -Institut
für Stenog -rnpUie nach S,\ HL. Babelsberger von 58. «iafiz,  Röderallee 12. Tel. 644.

Unterrichts-Beginn jederzeit. 247

233

4 °/o. Badische Staatsanleihe.
Unkündbar bis ISO ®. Emissionsconrs 100 /4 °/o.

Zeieh9Bng @tag 8 . Janus «**

4'|2°|o.Höchster Farbwerke-Obligationen
Unkündbar bis 1900 . BSckzablfesr za 103 °/o.

Zeichnnng »4ag 10 . Jannar . Esaisslcn r̂onrs 160 %.
Zeichnungen hierauf nehmen kostenfrei entgegen 258

Bankcommandite Oppenheimer& Co.,
Wiesbaden . Rheinstrasse 21.

iS

Capitalift od. Theilhaber
mit ca. 3—10 Miste wird von taatkcäft. crf. Fachmann zur Ausführung
eines durchaus sicheren und sehr anrsichtsvollen Ilnternedmens einer Special-
branche gesucht . Es wird hoher Nutzen nnd »weitgehende Garantre geboten.
Diskretion gegenfeitia. Offerten »ab W . 5 *0 ett _ 259.

JSSaascMstei» & b'og'ler s .-*»•. Wiesbaden, Bdolfsastee 7.

■MM — —

ln
V ©Fselaliessfeare

Sicherheitskette
(D. R. G. M. 93092).

Anwendbar auch nach Verlassen der
Wohnung . Preis 3,50 Mk . 17244

Zu haben bei

Carl Stof !,
Franken strasse 8.

von

l  L F. Suth,Wiesbaden,
kluseumstrasse 4,

Ecke Delaspoestrasse 3,
empfehlen ihre neuesten Tapeten
in nur stylvollen Dessins bei gross¬
artiger Auswahl. 16323

WollwMken,
alle möglichen, kauft man gut nnd billig direct im
Wollwaaren- u. Handarbeits-Geschäft. Unterhosen,
Unterjacken, Untcnvcke, Damen- n. Herren-Westen,
Tücher n. SbawtS, Gamaschen, Handschuhe, Knie¬
wärmer, Leibbinden, Strickwolle, sehr stark und
nur rein, 10 Loth 89, extrafein Loth 6 und 7, im
Pfund billiger. Mehrere 1000 Stück kleinere
Kinderhösche» 20 u. 40. Sämmtliche Artikel sind
von den einfachsten bis zn den reinwollenen am
Lager und bitte meine Waare zn vergleichen. Nur
bei 8iou »« r»»r»». Marktstratze 23 u. Ellenbogen-
gasse 11. Ausverkauf wegenIllmziig. _250

Speeialität in
acht Schweizer Stickereien

mrd Spitzen.
Gestickte Ballroven , hochelegante Blonsen-
stosfe, Taschentücher in Seide und Leinen :c.

Durch Ersparnitz hoher Ladenmiethe äußerst
billige Preise.

Elise Schäfer , Lnisensiratze 6.

Wlener Masken-Leih-Anstalt
Wcbcr ^ assc t# eio ^ etreNes ».

Empfehle als Speeialität äbarasesi-
M. Herren -VüasUen - CosItrmRS.
lioHiinos zu verleihen und za ver¬
kaufen. Modelle führe am Lager. Atelier
zum Anfoi'tigon nach Maass im Hause.

Hochachtungsvoll
Madame SS. Hehab.

Al Teppiche3%
find billig zu haben. 11858

üevrg fäillesheimer,
Oranimstratze 31. Htb._

PP **Viele Krstis &e
leiden an : Blntariuuth, Bleichsucht, Nnven-,
Magen- und Berdaunngsschwäche, Mattigkeit,
Abmagerung, Angst- nnd Schwindelgefühl, Ge-
dächtnitzschwäche, Knrzaihmigkeit, Herzklopfen, Kopf-
wcb, Migräne, Rückenschmerzcn, Appetitmangel.
Blähungen. Sodbrennen, Erbrechen re rnrd stechetl
oft larigsam dahin , ohne den wahren (Srnns
ihrer Leiden zu ahnen und das richtige
Heilmittel zn finden . Ein belehrendes Buck mit
Krankheitsbeschreibiuigen versendet an Jedermann

gratis und franco F41
ISie Verwaitnug der Emsna ■Heil-

quelle , Iloppard.
Halberntadt ' s

Hygienisches Salz.
Phj 'siologisches Back- und Ernährungspulver.

Da für die Ernährung neben  Eiweiss
die Nährsalze unbedingt erforderlich sind, so
werden durch seinen Zusatz Milch- und Eier¬
speisen jeder Form, Gemüse, Suppen etc., an
Nährwerth bedeutend erhöht, überhaupt jede
Speise in eine Kraftnahrung von hoher medi-
cinisch. Bedeutung verwandelt. Verkaufsstelle:
Triieresie *i - .4irotl »eUe , Emseistrasse 24.

Engros : Dotzheimerstr. 48, Laboratorium.
Gänse , Shrttcr, Honig.

Frisch geschiocht-te fette Gans Mk. 4,50,
10-Pfd.-CoUi Aaturkuhbultcr Mk. 6,50, Blütben»
Honig Mk. 4M). ^41

H . Spitzer , Probnzna , via Breslau.



„ „ :9  _ «i,sd »s-»,r r -,,VIa„ iWmnen -aiianolieJ . « er, »«: Lau -lg -ss- 27 . c ^amuir l»<» . metie  «

1 Wohnungs-Anzeiger für Wiesbaden und Amgegend|
ist feit L8SS das

„Wresbcröerrei7 Hccg^tcrA"
u . « , tum den Mietern , insb-sonde-- d-m Frrmdrnpublikum und den hier ziehenden »nsU .artige«

FsmUreu wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen. ^

T fI|  r ~ 7T von den Vermiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der ViUigbelt UN es
unstrdiuAlen Erfolges der Ankündigungen.

V - L- vNchMch g - srör . - t nach Art und KrStz - ö - s zu v - rmi - IH - nö - n Htau - N -̂

. . , , . . Walramstr . 4, 1 @t„ Lad, in. Wohn. 550. 417 £ )0fhglc $ * 6 - ZlM . - ^ 0htt . 18 ämil 1901*. 0.
Mrettz -Uertrage — — — ~ ~

vorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgaffe 27.

Dar

M8hMM8W.We!8- MUR
I îou& Cie.,

SchiNcrplatz I — Telcphvn7 «»8,
empsiehil sich den Miethern zur kosten¬
freie » Beschaffung von

Famitien -Wohrlnttgeu»
Geschäftslokale»,
möblirteu Ziunnern.

g ^ 'g^ iwiaBgaHeagM ^ aSfe^

6917
Stein.

Villen, Aiinkrr etr.
’ f£  hochelegant , in vornehmster gesunder

ruhiger Lage, 12 Niinuleuv. Kur
hon? und Tbealer eutserni,
Adresse im Tagbl.-Berlag.

zu vermiethen.
7148

Grlla mit Garten , möblirt
. oder unmöblirt. zu ver-

mictlieu. 5 Minuten vom Kochbrniinen und
Wald. 8 Zimmer. 8 Man,'.. Kücheu.s. w.
Näh. im Tagdl.-Verlag. 7089

ilwi Allembewohu.^ nahe a.̂ Kmĥ,

Ulli. S». 8«»AVilla
» . _ 8 Zimnier und reicht. Zubeh., zum

. April 1901 zu vcrm. od. zu verk. Gest. Off.
unt er. s». 8« s» an den Tagbl.-Berlag. 7887|

- — in Kurtage, 8 Zimmer, zum
1. April 1901 zn vcrm.
od. zu verk. Gef. Off. unter
er. « . 819 Tagb1.-Verlag.

Ein kleine? Häuschen mit ca. 60 Ruthen Garten
und diversen Obstbäumcn zu verm. Jährlich
Miethe 360 Mk. Näh. im Tagbl.-Verl. 386

Ern GartengruNdstück
auf längere Jahre zn vermiethen. Näheres
Orauicn.straße 37, Part.

Grschirfrslolralr etr.
Bahnhofftratze 5 Laden auf 1. April zn ver-

mieihcn. Näheres1. Lt . 6409
Bismarck-Ring 29 Ecktaden mit 4-Ztmm-r-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pasŝ.
zu vermiethen. wt4

Neubau !» «nier , Elke Bismarck-
Riua u . Dotzheimerstr.» sind ein grober
und ein kleiner Laden nebst Wodituugen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu vermiethen. Nah.
Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

Webergasse 3,
uEutu Nassauer Hof.
Photographisches

Atelier
zu vermiethen. Näheres bei

Ecklaven Webergaue 5
mit 4 groben Schaufenstern, ca. 120 Üj-Mtr.
grob, »nd Entresol, ca. 300 sZ-Mtr. groß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, zu verunetben.
Näh. Spi-gelgasse1, 3 I. .7^ .,

Wellritzstratze 19 Schlosserwerkstatte per1. April
zu verntiethcn. ^

y . *,, . . » grober, nebst Lagerraum zu verm.
Lcköeil , Wellritzstratze 20. 430
WellritzSr. 30 Laden mit 2 Eicher zu v. 7781
'"AALS

Bäckerei
in gut. Lage Wiesbadens preism. p. 1. Avnl 1901

zu vermiethen. Näh. Albrcchtstraße 2e>, 2. 411mit Eimichtnngf. Spezerei-
WKLKVrN Geschäftu. Wohnungu. viel

Keller auf 1. Avril zu vermiethen. Näheres
Karlstratze 35, 3 St . *f

Gutqeh. Colouilllwaarengeschaftv. 1. Avril 1901
evtl früh, zu tim. Näh. Riehlstr. 9, Part . 405

In erster
Geschäftslage

stmtcre Webersaffe)
ist ein mittelgrotzer Lade» mit Laden-
zimmcr «nd Lagerraum , per 1. Slpril
m vcrm. Offerten unter ö*
an den Tagbt .-Vertag erbeten. 7414

(4 Z. Hoäwart., 2 Z. Fronlsp.) i. fein. Etagen
hause, */* Std. v. Kurhause entfernt. Prachtv.
aes Lage m. herrl. Aussicht, ist des. Umstande
halberz. d. bill. Preisev. Mk. 1200.- p. ' osort
od. 1.April a. c. zu verm. (Waich-u.Baoezim.,
sowie rcickh. Zubehör.) Näb. BUla Marie,
Bicrstadter Höbe 13, Wiesbaden . 422

Zu vermiethen ft"Y <Ä
oder eventl. das Parterre in hochiierrschast-
lichcr Billa im Kurviertel, 6—7 Zimmer.
Bad, Küche, Dampfheizung re. Offerten unter
8. C. at  an de» Tagbl.-Veilag. _

MolfttUUge« von 5 Zimmern.
Sllbrechrstratze 13, 2. Et., fünf Zimmer, Küche.

2 Mansarden, 2 Keller auf 1. April zu verm.
Näb. Bl-ichstraßc 17, Part . 313

Vckneubau Noll.
An Bittow-, Roou- «nd

Seerodelistrahe,
iu der Nähe Des WalDes.
Herrschaftliche Wohnungen von 5 »nd
4 Zimmern , Bad , Erker, Balkonc u. allem
Eoaisort der Neuzeit, mit reichlichem Zube-
bör preiswcrtb auf 1. April zu vermieiben.
iffädere? Bülowüratze3, 2. Etage links. 768t

Herdcrstr. 27, Eckhanö, nächst Schiersteiner-
strastr, schöne Wohnungen von5Zlmnierii. Bad.
Erker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
preiswerlb zu vermiethen.

Kais.-Fr.-Äiug 14, 1. Et.,
5 Z. mit Balkon und sonst. Zubeh. z. um. 342

Bäckerei nebsi Wohnung zu vermiethen. Näh.
im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Gerichtsstr. 3, Part . 726^

Eine frequente Wirthschaft, an zwei
Straßen gelegen, 48 O -Mtr. groß, mit lehr
Viel Branntwein-Verbrauch, ist Krankheit
halber zu vermiethen oder zu verk. Offerten
u. L . S»7 a. d. Tagdl.-Verlag.

Eine in nächster Nabe von Mai »; gelegene Lier-
u. Weiiiwirthschast ist unter güiist. Beringungen
zu verniietben, eventuell zu verkaufen. O>s.
unter H>. «3 an den Tagbt.-Lerlag.

Lurcmburgplal ;, Ecke Herderstr. l2,
ist die clegaute Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker 2 Balkons. Badckabiuet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Ncilbait od. Gerichtsstr. 8, P. 68tiv

Morillstrahe 21 sind2 Wohnungen, 1Tr. rechts
und 2 Tr. links, 5 Ziinuteru. Zubehör nebst
Dlädchenzimmer im Abichl., zu vermicchen. Nah.
Hinterhausu. Kirchgasse5. , 72to

Moritzstr-rsze 06, 3. Et., große schone5-Zrmmer
Wohnunq, Salon m. Balkon, 2 groyê aus-rc.,
ver April od. sp. zu verm. Nah. daselbst., 7281

MoriMrasie 70, Park., eleg. Wohn., 5 Zimmer
„ Zubehör, sofort od. auf 1. Januar zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthuiner
Rcchlsauwalt Ej»aR\ Ncugasse1. , 6752

Nerothal Si, fTS“l »S:

Dotzheimerstr. 55, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm

Näb das. "089
Kricdrichstratze8 ist eine große Werkstatt mit

Wohiuuig von3 Zimmernu. Küche per1. Apru
190! zn vermiethen. Näheres bei Spedneur
\V.  53icbel , Taunusbahlihof. 2

Ein geräumiger Laden
nebst Wohnung ver 1. April 1901z» vermiethen>
Friedriclistraße2'9. Näh. M-tzgerladen. 6863

Hellmundstr. 51 Werkstattz. om. a. April. 412
«rohe Helle, n. Semite

sülzet . 4-ff UlfC , und Hosraum, mit oder
ovne3-Zlmmer-Wohnmtg auf 1. April zu vcr-
mietheu Karlstrabe 32. , 1412

Sntscrrstrasie5Werkstätte mit Wohnungẑiim1. April zn vermielhen. 7..o8
Lnxemvnrgstrasie2 große belle Werkstatte auch

für Fluscheudierkeller geeignet, sogleich od. spater
zu ueir.uetljeu. Näheres Part , rechts. 1864

S aalguffr 4/6, 2l., Laden mit oder ohneWohnnng per April 1901 zu vernnelheii. 91
Dualsaffr 28 Laden auf 1. April zu verm. 419
Laken Tartmrsftratze4

U'.tt 5 Zimmern, Küche k.  auf 1. Jlptil 1901 iu
vcrm. Ausknust Büreau Hotel Block, vuboLaden

mit Wohnung per sofort oder später, Preis
ST2E. 1560, Taunussiraße 43.

Mshnimgen vs » ^ Zimmer » .
Luifenstraste 24 Bel-Etage-Wohnnng von sieben

Zimmern und Zubehör zu vermieihen., 6882
10 Näh . bei Boo », das. 2 Sk.

Rheinstraße 93, 2. Etage 7 Zimmer Bad
Kohlenanizug re. Wegzugs ha>ber per 1. April
zu vermiethen. Näh. Part.

Wohnnng von7 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres bei 6894es. ESaas, Taunusstr. 13. 1 St.

Wvchmmge« vo» 6 Zimmer» .
meinem Landhaus Biebricherstr. 10,

" Haltestelle der Skraßciibabii, fit das Hoch¬
parterre , bestcheud aus 6 großen Zimmern,
2 aroßen Zimmern und Küche im unterkellerte»
Souterrain, sowie2 große Ei-bclzimuier und
sonstige Neben räume, auf 1. April oder spater
-u vermiethen. Auch ist die Villa zu vetkausen.
Nähere? bei B.ums ia »nsoItn , Kaner-
Friedrich-Riug 30. 69̂ 7

Kaiser-Friedrrch-Rins 5'»6 (oberhalb
der Oraniensttaße) ist die Herrschaft!, zweite
Etage. 6 hohe Zimmer mit Erkeru. Balkon,
Badezimmer». allem Zubehör, ««« li. sehr
praktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
wasserleitung rcst, per sofort oler später zu
vermiethen, Näh. daselbst Parlerre. ,2l3

Herderstr. 8 Wohn. v. 4 gr Z. u. Ä- u. reichl.
Zub., d. Neuzeit entspr., P. 1. Apnl 1901z. v. 111

Renb. Ecke Herder- u . Riehlstr. Vier-Ziniiner-
Wodnung. d. Neuzeit entsprechend aus 1. April
od. später zu vermiethen. Nab. Hellmundstr. 4
od. von 7=3 bis 4 Uhr dorlielbst. 7741

Karlstratze 37, 1 St ., icfi 3Ö. »■4 Z., Balk »
Z. a 1. April zu om. Nah. 2 « t. l. roll

Lnremburgplatz , Ecke Herdcrstratze12, sind
elegante4-Zininier-Wohiilingen mit 2 Balkons.
Badecabiiikl, 2 Kammern imd Keller aus sofort
oder später zu vermiethen. Näh. im "ccudau
oder Gerichtsstraße3. P . . . ‘i 1?

Verlängerte Rieb,strotze(kein Hinterhaus) ,md
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelbeidstraße 78. Part . 765t

Saalqaffe 38, 3, zwei 4-Zimmcr-Wohiiungen
mit Zubehör perl. April, einzeln od. »Mammen,
zu vermiethe», event. eine auf gwich. Näheres
bei Insoüi liiÜitcr , 1"08

Schal «horftstratze 28 Wohnung mit4Zimmern,
Bad. Koblenz, per 1. April zu vermiethen. Nah
Parterre rechts. ^

Walkmül,lstratze 2« Wohnung von 4 oder
5 Zimmernn. allem Zubehör ru ruhiger, seiner
Villa gleich oder später zu vermiethen.

Weitzenbttrgftr. 6 ^ «»
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reicht. Zuoehor,
el. Sichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kobleiianszua,
aut sofort od. später zu venu. N. Part . l. 62o9

Wörlhstratze 13 scköue Wohnung von vier
Zimmern, Kücheu. Zubehör zu verm. 4-4)

Per 1. April.
der Neuzeit entsprechende4-, 3-,L-Ziin.-Wohnnnaen

im Gartenhaus Schierste,nerstr. 9 z. vm. <8-0
Eine schöne Wohnung

von 4 Zimmer», auch event. 2 Zimmer davon an
einen einzelnen Herrn ind.Nabêd. Kochbrunnens
per1. April zuvm. Zu erfr. im Lngbl.-Beri. öno

Woffnnngen vo» ii  Zimmern.
Bcrtramstratze 13, Hinterhe, Wohumig von

3 Zimmern, Küche und Keller per 1. April zu
vermieihen. Näb. Vorderhaus Port. 667

BiSmarckring 3t , i. 3. St .. 6»Zu»w« -Wohn.
m. Zubehör per 1. April d. I . zu verm. .ftb.
Nachmittags zwischen4̂ - 6 Uhr daselbst. -°9

Bismarckring 33, 1. St ., 3 Zimmerm.Balkon»
Küche, Keller. Mansarde auf 1. April zn vcrm.
Näh. beim Hansherrn. ^ ^
Dotzheiwentratze 12,

Bci-Gt., cl. Herisch.-Wohnung, 3 große Zwimer,
Veranda, all. Zub., l . April zu v. 6-8

Dotzhcimerstratze7«, Vdh. Part ., Wohnung v.
8 Zimmernu. Küche, sowie Zubehörp. 1-April
d. I . zn vermielhen.

SJ ^ dtSichwnV gr°ß» °Balko7"midI Odcrw Frank^ n' ^ -stratze. Stuberschcs Gatte..-

Tr "T ‘rr K5,i9*s £‘,,i wÄS ; n 'ÄÄ .'r .ÄÄni
l,"h'1=”s..ffbi"nBS oä' ,pS“r' ‘'SIäSu «* )

Weitzenbursstrntze« ist die1. Etage, elegante
5-Zimmer -Wohttung mit reich!. Zubeh auf
1. April 1901 zu verm., paff. Lages. Arzt. 78

Wohunngrn von 4 Zimmer»
Silbrechrstratze2, nächstd. Nicolasstraße, ist die. rr. _. t. A 'Ott !«woe« VPtml

von 3 Zimwein!!. Küche per 1. April 1901 zu
vermiethen. Nah. bei Lpediteur . .Tan-hei,

, « fmu«ÄS 2 ‘" 'B.J ’Jin 'S■§SÄS g&stz"S
zn vermiethen.lbrechrstratze2, nächstd Nicolasmaße.,t me . z» «...rcmdurgplatz , sind

Lel-Etage. bestehend aus 4 Zimmern nebst reickll HerScrstratze1. , Eckc»«!.tmu« flv^ ^
Zubehör, zu vermiethen. Nah. Pari . 376\ Wohnungen von B̂ imaicn «n - » «« . ;

Alvrechtstr. 14, 2, schöne4-Zimmer-Wohn. mit
Balkon». Zub. auf 1. April zu verm. 109

Bad n. reicht Zubehör aus soior. od. später zu
verm. Näh. daselbst». Gerichts .8 P 7U.6

Neubau Möller,
Ecke Bismarck-Ring u.

Dotzheimerstraße,
sind elegante4- u. 5-Zimmer-Wohm»iae».
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sonne
reich!. Zubehör, auf 1. Januar oder spater
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . °3o9

(Neubau) ist die Bel-Stage von4 Zimmern u.
Küche Bad u. rcikbl. Zbh. V. 1. Juli zu v. 60n9

BinÄrrstratze 155, Part .. 4- 5 Zimmer am
1. Januar zn vermieiben. Nah. bei liSiel*. Siae ^ehier , Leduuvwßb. l

Dotzheirnerstratze41(Neuvan ) ,u>d
Herrschaft!. 4- und S-Zimmer-Wohnuikgeu,
mit allem Comsori der Renzeilauszestaitel,
aus 1. April oder früher zn vermielhen.
Näh. dasi.bst im Banbüreau. -62o

Kirchaastr 49, ii Leitend., ist eine Wohnung o.
8 Zun. Kücheu. Kellerp. 1. Aprilz. vm. 406

Luisenplatz l , Thoreinyang Parterre, ist eine
*Wohnung, 3 Zimmer». Küche, auf 1- AprstZU

vklMietdeu., Eignet sich für cm Bureau. Raff
MicheÄcrg 26 eine Wohnung, 3 uiemauder-

gchende Zim., Kücheu. Keller, a. 1. Apr>. 1» 1
z\\ vermiethen. Jü» Seewald«

Riehlstr.,tze 4 schöne3-3i>N"-Wobn. zu vm. o70
Scke der RöScr- und 'Nero,» atze 46,1 . M..

ist eine Wohnung, 3 große Zimmeru. Zubebor.
a. 1. April 1901 zu v. Näh. Laden das io83

Scffarrrk»orftstratzc 16 3 Zimmer nm
Zubehör per1. Apnl zu vermiethen. Näherese-nniekbaus Part , rechts. .

Schwatvacherstratzs4«, Hth.. drei Zimmer rc.
lwüSSf J8ÄW >■»3-»■m7M | »„ > at ,i, » l>.

bei ^ cbanltvnBC8, L.
LivacschloffcneW ' «.«" >» von S.  4 obevi Am.

mit oder ohne Gauen, m lomnger sm». 3a>.-- S
vermiethen. Näh. im Tagol.-Lc-lug. V91V
Wsijlnurgr» »o» ^ Zimmern.

I (Wc d. Bleich- « . Helcnenftratze i .Front,
i spitze, 2—3 Zimmer , z. Tlprcl frei . 407
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Bertramstraße 1,1, Mitielbau, 2 Zimmer und

Keller an eine ruhige Person per 1. April zu
venu. Nah. Vorderhaus Part. 868

Bisin .nckring»1, 2. St.. 2-Zjmmer-Wohnung
nnl Zubehörp. 1. April d. I . zu Perm. Nah.
Nachmitiags zwischen4- 6 Uhr daselbst. 41»

Feldstraße 13
öwet schöne Zimmer und Küche mit Zubehör auf

1. April zu vermielhen. 425
Hirschgraven 1« -» sch. Wohn. v. 2 Zim., K. u.

K ui. Abschlp. 1. April zu vm. N. im Laden.
Kirchgafse 80, Vordcrh. 3 St ., eine freundliche

Wohnung, 2 Zimmer, Küche und Zubehör, auf
1-. April an kinderlose Leute zu vermielhen.
Nah. l St . 238

1 ^ Logis von2 u. 8 er.1 x*  Zimmern, Balkon u.
Zull.. Vdd. 4 St ., p. 1. April zu vm. f. 400 Mk.

Moritzstraße II ift im Hinterhaus auf 1. April
eine schöne Wohnung, 2 Zimmeru. Küche, zu
vermietben. Nah. Borderv. 2. Et. 428Ne ' ' -

Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27.

bis 1. Januar beziehbar, sofort zu vermielhen.
SBoIFiitnnn . 7731

Oranicustr. 22  Part.-Wohn., 2 Z., Kücheu.Z.,
n. a. kinderl. L. p̂ l . Aprilz. v. Siest . 176

M^ ichlstraße 4, weitenb., 2-Zimmer-Wohnungwl 1. April zu vermicthen. 408
i&äc  der Röder- und Ncrostraße 46 ist eine

kleine Wohnung, 2 Zimmer, Küche». s. w., an
ruhige Leute auf 1. April zu vermiethen. Näh.
im Laden daielbst. 7843

Schulverg 15, Enlresol, zwei Zinmier und Küche
auf 1. April an kleine ruhige Familie zu vcrm.
Näh. Vorderh. Park. 228

Mohnnngen von 1 Zimmer.
Bcrtramstratze 20 i. Neubau, Hth., find Ein-,

Zwei- und Drei-Zimmcrwohn. a. 1. Febr. und
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst.

F rankenstr. 9, Part., eine abgeschlossene Wob».,
Zim., Kücheu. Stübchen, a. 1. Aprilz. v. 424

Dotzheimerstratze 16, Voh. 2. Stock, Wohnung
von 1 Zimmer u. Küche, sowie Zubehör per
1. April d. I . zu vermiethen. Näh. Part. 864

Herderstr. 9, Neub. P., Zim. u. K. abgeschl. 418
Marktstratze 18 großes Zim., Kücheu. Zubch.

(Hinth. 4 St .) für 1. Februar  zu vermiethen.
Wohnungen ohne Zimmer-Angave.
Friedrichstratze 47 zwei schöne Eckwohnnngen

(2. und 3. Etage) mit Balkon und Zubehör
per April anderweitig zu veriniethe». Näh. im
Metzgcrladen. 105

Klatterfiraße 64 kl. Wohnung per sof. zu vcrm.
Walramstr. 4 kl. Dachwohn.. Zimmer, K. 416
WrUrttzstraße 20, Neubau, Dach-Wohnungen

zu vermiethen. 429
Zwei hübsche freundliche Wohnungen (für

kleine Familien geeignet) in meinem Neubau
WaUnfeMraßc 8 auf gleich zu vermiethen.
Näh. daselbst von9—12  und 3—6 Uhr. 83

Line schöne Frontspitz-Wohnungm. Kücheu. Keller
per 1. April an ruhige Leute zu vermiethen.
Näheres Noonstraße8, Part. r. 897

Attsmäets gelegene Wohnungen.
Biebrich.

Im Herrschaft!. Hause Adolpystraße0, Unterhaus,
4 Zimmer, Küche, Speisekammer ec., it. Gärtchen,
an fülle Familie od. alleinstehende Lame
ab 1. April zu vermiethen. Näheres daielbst
1. Etage . K155

Möblirte Wohnungen.
Bärenstr. 2, 2. Et., niöbl. Wohn, zu vcrm. 374
Gahnhofstraße 6, 2 links, mövl. Wohnung

u. Ziusmer viS ia zu vermieden. 6974

Geisbergstratze46 gut möblirte schöne
Wohnung, 5 bis 0 Zinlmcr mit Küche, evil.
volle Pension, preiswerth abzug. Gesündeste
Höhenlage(Villa). 4774

rnrK, höchste«. 2—4 Ammer,
ev. in. Mcheu Zubch., möbl. od. unuiöbl. an
feinen Herrn oder Dame, in schönster Lage
Wiesbadens, sof. od. später zu vermiethen.
Offenen unter »4'. S« S an flaasen-

, «teil » & Vogler A..« „ Wiesvad. 413
toiit mMl. 4 Zimmer , Kücheu. Cab. Behaglich

warm. Gestlndeste Lage. 120 Mk. d. M. Auf
Wunsch Pansionz. mkktz. Preis. Näheres im
Tagbl.-Virlag. 7735

Salon , Eßzimmer und 2 Schlaf¬
zimmer, auch mit casui«. Küche, in
feinst. Landhaus-Wohnung üb.Winter
preisw. abzugchcn. Nur an kleine ruhige
Familie. 7812

__ <>. Engel , Adolphstrabe3.

Möbl . Zrrnnrerund Mansarden.
Schlafstellen etc.

Sldelheidstratze6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6888
SlSelheidstraße 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gut möbtirt, zu vermiklhcn. 6u88
Adelheidftr. 40 kl. cleg. m. P.-Vorderz. bill. 7860
BSelheiSstr. 76

15 Mk. monatl. zu verm. Näh. Laden. 7841
Avolphstraße 5, 1 r., gut möbl. Z. zu v. 7248
Sltvrcchtsir. 4, Hth. 1, scp. niöbl. Zim. z. verm.
Albrechtftr. 13, P .» gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Albrechtstratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schlaszimmcr, auch einzeln, sos. zu vcrm. 6991
Sllbrcchlstr. 14, Hlh. 2.St., Schläfst, zu v. 7806
WS lbrechtstraße 23, 2. Eig., schön möbl. Zim.

zu vermiethen. 169
Bahnhofstratze14 sind zwei incinandergehende

möbl. Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer) zu
verm. Näh. im Seiieiigeschäft. 7773

Bertramstratze 4,  Part , links, ein möblirtcs
Zimmer mit guter Pension auf 1. Januar zu
vermiethen. 7627

Bertramstr. 6, 1 l., e. fein in. Z. s. d. zu vn>.
Bertramstr. 11, Hlh. 1 r .. e. e. rl. Arb. ich. L.
Bertramstr. 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7884
Bismarckring 39 zwei schön möbl. Z., Balkon,

>ep. Eilig., sogl. zu vermielhen. 263
Bleichstratze9 möbl. Part.-Zimmcr zu verni.
Bleichstr. 10, 1 St., möbl. Z., scv. Eing., z. v.
Bleichstratze 21»3, ist ein möbl. Zim. zuv. 99
Bleichstratze 24, 2 I., ein möbl. Zim. z. v. 220
Bleichstr. 33, H. 3. St., eins. möbl. Zim. z. v.

Blücherstratz- 9, Hth. 3 St ., crh. rein!. Arb.
Logis, W. 3 Mk. 401

Btückerstr. 11, 2 r.. m. Z. b. r. F. zu v. 387
Kl. Burgstr. 1, 2 l.. g. möblirteZ. sof. z. v. 7353
Dotzheiwerstr. 5, 1. möbl. Z. m. 0. 0. P. 7166
DotzheimerstratzeU, 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimmer abzugeben. 6471
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. z» v. 7721
Dotzheimerstratze 26, 2 rechts, schön möbl.

Zimmer gleich zu vermielhen. 7059
Ellenbogengasse 14, 1 St ., möbl. Zim. zu vm.
Emscrstratze 10, Part ., gut möbl. Zim. zu vm.
Emferstraße 19 cinz. und zns. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elckkr. Bahn. 5923

Emserstr. 88 , P .. m. W.- u. Schlafz., s. E. 7742
Frankenstr . 11, 1 l., ein möbl. Z. zu vm. 421
Frankenstr . 19. P .. erh. Arb. L.. W. 1.60. 358
Frankenstr . 23, 3 l., e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
Frankenstr . 86, 1, g. möbl. Zim. z. vm. 6582
Frieörichstr . 38

und ohne Pension, sowie adgcschl. Etage mit
Küche preiswerih u vermiethen. Vorzugspreisefür dauernde Miether. 5402

Friedrichstr . 44, H. 2,  schön niöbl. Z. b. 7661
GciSbergstratze 16, 1 l., ein gut möbl. Zimmer

vom 20. ab zu verm. 7604
Gnstav-Adolsstraße 3, P . l., sch. möbl. Zimmer

12 und 10 Mk. monatl. 7420

4S . Jahrgang . No. S.

7,GnstaV-AdsLfftratze
Hochpart., ein möbl. Zimmerp. Mt. z. 18 Mk.
zu vermiethen. 7803

Gustav-Adolfstratze7, 3, sein möbl. Zimmer
sofort oder später zu vermiethen.

^äfnergaffe 7, 8, einfach schön möbl. Zimmer
mit Kaffee, 15 Mk. per Monat, ans gleich

oder später zu vermielhen.
Häfncrgafle 10, 3 St . r., s. niöbl. Z. z. v. 6993
Helrncnstr . 19, 1, sch. möbl. Zim. zu vm. 7575
Heieuenstratze 30, 2. Stockl., findet reinl. r»h.

Arbeiter rein!. Schlafstelle. 235
Hcllruundstr. 3, 2 r., aut möbl. Z. zu verm. 6
Hellmnndstr. 15» 2, möbl. Z. m. u. 0. P. 7446
Hellmnndstr. 15, 2, möbl. M. mit Kotz. 7555
Hellmnndstr. IV, 2, frndl. möbl. Z. zu vm. 47
^ettmundstratze 32 schön möbl. Zimmer per

sofort zu vermietben.
Hellmnndstraße 33, 2 rechts, ein schön niöbl.

Zimmer zu vermiethen. 7888
Hellmnndstr« 87, 2. möbl. Zimmer zu verm.
Herdcrstratze 26, Stb. 2. St ., möbl. Zimnicr

zu vermielhen.
Hermannstr. 2, 1, g. möbl. frdl. Zim., scp.

Eing., an Hrn. od. D.p. 15. Jan .od. fr. z. vm.
Hermannstr. 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hermannstr. 12. 1,m. Z., W. 3 M.. a.M. 399
Hermannstr. 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hermannstr. 24,1 . m. Z., 2 B.. H. 0. Frl. 7831
Hermannstr. 24, 2, crh. j. MannK. u. L. 7509
Hermannstr. 26, Vdh.2 l., crh.zwei jg. L.K.u.L.
Herrngartenstraßc 14, 1. El., d. Versctzuno

2- 3 elcg. m. Zimmer frei. 7143
Hirschgraben5 (am Schulbcrg) frdl. niöbl.

Zimmer mit 0. ohne Pens, zu v. Näh. 1 l. 82
Htrschgraben 22, 8, sch. möbl. Z. zu vm. 7540
Hochstatte 20, 2 St . r.. Neubau, ein heizb. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 385
Hochstätte 20, H. 1 St ., 1 sch. m. Z. b. z. v. 7635
Jahnftratze 2, 1 l ., schön möbl. Zimmer mi!

Kaffee wöchentlich3 Mk. zu vermielhen.
Jahnftratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer au besseren Herrn zu verm. 5925
Kais . - Fr . - Mmg 14 , 1 . Et »,

gut möbl. Salon u. Schlafzim. zu verm. 7520
Kapetteustratzr 14, 2 St ., elegant möbl. Salon

Mit Balkon und Schlafzimmer mit Pmsion an
erneu Herrn für 1. Januar z» vcrm. 7597

Kartstr. 2, Laden, möbl. Z. zu 20 u. 15. 189
Karlstratze5, 2 !., frdl. möbl. Zim. mit o. ohne

Pens, an einz. Dame o. b. Gesch.-Frl . z. v. 195
Karlstratze 10, l St ., an der Rheinstr., 1 gm

möbl. Wohn. u. Schlafz. an so!. H. zu vm. 383
Karlstr. 26, H. P. l., fr. m. Z. mtl. 10 Mk. 32
Karlstr. 30, 1. Et., g. u. eins. möbl. Zim. z. vm.
Karlstratze 87» 2 St . l., cleg. und eins, niöbl.

Zimmer zu vermiethen. 7513
Mcllerstratze 11, Gartenh. 2. St ., schön möbl.
»4 Zimmer, separater Eingang, zu verm.
Kirchgafse9, Hth. 1, sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503
Mirchaaffe 17, 2 links, schön möbl. Zimmer an
efF best. Herrn zu vermielhen. 768?
«irchgafle 21, 1. Et., gur möbl. Z. zu vm. 267
KirchgafseM, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgafse 56, Hth. Part., erhält ein anständiger

junger Man» Kost und Logis.
KirchhofiSgaffe7 erh. jung. Mann gutes Logis.
Lehrstratze 26,  1 l., ein irenndl. möbl. Zimmer

mit Pension zu vermiethen.
Luisenplatz1 a (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Luisenstratze 87 schön möbl. Z. zu verm. 6640
ManritiuSstr. 7, 2 l., frdl. niöbl. Zim. z. vcrm.
Mauritiusstratze 9, 3, möblirtes Zinmier

(Mansarde) sofort zu vermiethen. 7774
Michelsberg10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Moritzstr. 23, H. 1 r.. k. j. M. K. u. L. erh.
Moritzftr. 2S» H. 3 r., frdl. Schlafstelle zu vm.
Moritzstr. 50, Part., schön möbl. Zim. zu verm.
Moritzstr. 50, 2 r., gut möbl. Z. zu vm. 6606
Rerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostraße 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension sofort zu vermiethen. 7542
Nicolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. tnir

Bad zu verm. 5924
Oranienstr. 87, H. 1 r., 2 g. m. Z. z. v. 7529
Rheinstratze 51 möbl. Zim. zu vermiethen. 7600
Nichlstratze5, Hths. 1, möbl.Zimmerz. v. 7776
Rieylstratze9, P., sch. möbl. Zim. z. verm. 239
Röderastee 20, 1, ein schön mobl. Zimmer an

einen Herrn zu vermiethen. 423
Röderstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
Rämerberg 36» Hth. 3 r., erh. ein Arb. Logis.
Roonstratze 14, Part., ein bis zwei niöbl. Zim.

mit od. ohne Pension zu vermiethen. 7685S aalgaffe 12 drei schön möblirte Zimmerzusammen oder einzeln sofort zu veimiethen.
Saalaafse 22 klein, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Schachtstr. 5, V. r. 2, ery. rl. Arb. Schlaistelle.
Schillerplatz1, Stb. r., erh. saub. Arb. Logis.
Schulberg 15, Gth. 1 r., erh. jg. M. Kostn. L.
Schulgaffe6, 3, möbl. Zimmer zu vermielhen.
Schwalbacherstratze7, Stb. 3 rechts, möblirtes

Zimmer zu vermielhen. 389
Schwalvacherstratze 35» Gth. 1 r., schön möbl.

Zim. mit 1 od. 2 Betten zu vcrm., ev. m. Pens.
Sevanstratze 9, Hth. 1 St . r., ein mödl.

Zimmer zu vermiethen. 347
Secrobenstr . 4, 1 l ., schön möbl. Zim. zu verm.

Steingaffe 6, 2 St., schön möbl. Zim. zu verm.
Stiftstr. 14a, 2, schön möbl. Zim. sof. zu verm.
LSalramstr. 8, 2. sch. Z. sofort zu v. 7198
Walramstr. 8, 3 St . l.. sch. m. Z. zu v. 7814
Webergaffe 41, 2, möbl. Zimmer zu vcrm. 173
Wcbergaffe 46, 1, möbl. Zimmer zu verm. 212
Weliritzstr. 14, 2, erh. einj. Mann sch. Logis.
Wcttritzstr. 16»2, möbl. Zimmer zu verm. 7824
KLeilritzstratze 19, Part ., möbl. Zimmer, fep.,***& zu vermietben. 188
Wcüritzstratz- 22, 1. Et. I., gr. schön möblirtes

Frontz. an best. Herrn zu verm. 89
Wörthstr. 18, 2, gut möbl. Zinmier zn v. G319
Aorlstratze 15, Hth. 1 St., einfach möblirtcs

Zimmer(sep. Eingang) zu vermietben. 93
Ein heizbares möblirtes Zinimer mit fcparatem

Eingang zu verm. Näh. Friedrichstr. 46, in, Lad.
Em eins. möbl. Zimmerz» verm. Näh. Moris-

straße 30. Hlh. 1 St . r. 6476
Cleg. möbl. Salon und Schlaizinuncr an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zn vcrm. Näln
Nbeiustraße 52. 1. 3419

Schön möbUrteö Zimmer an einen solide»
Herrn zn vcrm. Näh. Wellritzstraße 31, 2. 404

Dicht beim Nerothals. i. fein. H. zwei eleg. niöbl
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez. zu v
In erfr agen im Tagbl.-V-rlag. 7278

sfPPIg ®* Ein junges Mädchen findet in beff.
Hause billigst Kost und Logis. Zu

erfragen im Tagbl.-Verlag. 395
Stellerrft?chende junge

Mädchen aus besserer Familie finden freundliches,
bill. Heim bei einzel. Dame in gef. Lage Wies¬
badens. Off. u. O. C. 58 Tagbl.-Verl. 282

Leere Zimmer. Mansarde» .
Kammern.

Gustitv-Adolsstrgtze 10, 3 St., zwei leere Zim.
mit oder ohne Mansarde an einen einz. Herrn
am 1. April zn vermielhen. 113

Hermaunstr. 21, 1 r., e. I. Z. u. M. zu v. 402
Eme Mansarde im Borderhanie zum Einstellcn

von Waaren per soiort od. später zu vm. 6193
Jean Martin , Langgasse 47.

Röderallee 18, P., eine leere Mansarde zu vm.
Schwalbacherstr. 71 Dachzimmer sof. zu verm.
Zwei große leere Zimmer auf sofort zu verm.

Näh. Louisenstraße 24, 2 St . 7804

Remisen. Stallnnge», Scheunen.
Karlstr. 37, 2 l./e . schöner Keller zn verm. 7276
M AtschkMcrMlek. L"LL » °

1. April zu vermiethen Marktstraße 12.
Stück, zu verm.

«SH Schlichterstr. 14. 403
Weitzeuburgstraße6, Part. J. zwei gr. Keller

ioiort zu vermietlien. 6227
WWtllritzstratze 19 Stall für 4—5 Pferde mil

Fiittcrbodr», auchf.Lagerzwecke, p. 1. April
zu vermiethen. 187

Eine für PenffonSzweike geeignete
Billa , rcfp. Etage in nnmittelvürer Nähe
dcS Knrparkcs zu mierhen gesucht. Off.
erb. ». c\ c . 47  an  den Tagvl .-Berlag

F »r 1. April hier zj ) Mlöthett
gesucht Bilm mit Borkaufs-
eecht , nur moderne Einrichtung, ca. 12 bis
15 Zimmer, wenn möglich Maler-Atelier, nichi
über 8000 Alk. pr. I . Lage auch außerhalb bis
zu 20 Mimnen—Fahrzeit, gute Fährverbindung,
einige Höhenlage, nahe Wald, Garten. Nü>
schriftliche Offerten Moritzitraßc 14, 2, erbeten.

Billa mit 7 Zioimern, dabei1 großer Ääum
mit Nordlicht für Maler -Atelier, evcntl. auch
Wohnung von5 Zimmern mit 2 geeigneten Maler-
Ateliers im Hause, per Anfang Februar gesucht.
Offerte» mit Preis unter 8. zs». 85 » an den
Tagbl.-Verlag. 140

114
€rr © s &e IMajge

od. Villa mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.
J . Meier , Agentur, Tannuntr . 88.

Eine schöne Paffende Etage
IN guter Kurlage zu PcnsionSzwkckenzum 1. April
aeiuchk. Offerten unler LI. sr. <£ a an den
Tagbl.-Verlag. 391

Gesucht
zum1. Oktober 1901 eine Wohnung von m6 Zimmern, Bad und Zubehör. OfferlenV
mit Preisangabe unter II. II. 5-ir an den Ep
Tagbl.-Verlag. 170 BH

Gesucht
per 1. April6-Zimmer-Wohnung mit Bad in guter
Lage, Part ., 1. oder2. Etage. Offerten mit Preis
erbilie baldmöglichst unter 'S' . C. « S an den
Tagbl.-Verlag. '_

per 1. April eine erste oder
f*I4I | 4 zweite Etage, 5—6 Zimmer,

in ruhiger Kurtage. Offerten unter M. C. 5*S
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht von ruhiger Familie per1. Aprild. I.
eine schöne5-Zimmer-Wohnung am Kaiscr-
Friedrich-Niug (Nähe der Ningkirchel. Offerten
mit genauer' PreisangabeZuntcrA. V.  45
an den Tagbl.-Verlag.

Für Billen- u.Hausbesitzer.
Für ält. feines Ehepaar mit zwei crmachsencn

Töchtern wird per 1. April, Wohnung4 Zimmer
u. Zubehör, in Gartenh. b. Villa im Sradtbering
gcs. Preis 400—500 Mk. Verwaltung der Villa
könnte mit übernommen werden. Offciten unter
» . R . 544 Tagbl .-Verlaa. 168

£̂ *9Ae * eine Wohnung von 4—5 Z.^4444 ) 5- u. Zudeh. im Vorderhaus, und
im Hinterhaus3 Zimmeru. Küche, am liebst, im
Centr. d. Stadt, auf 1. April 1901. Offerten mit
Preis unter « . V. 42 « an den Tagbl.-Verlag.

Einzelne Dame sucht eine Wohn,
v. 41—5 Zimmern mit Bad u. Zubehör
in hübscher Lage im Preise von 600 bis
700 Mk. Offerten unler 8 . 4 . 17 an den
Tagbl.-Verlag.

Gesucht ans gleich oder 1. Feür. in Mitte d.
Stadt eine Lvohnung , 4 Zimmer. Mansarde n.
Zubehör. Gefl. Off. erbitte unter I». I». J» an
den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
für den Winter abgeschl. möbl. 3—4 Zimmer,
eingerichtete Küche, nur beste Lage, nabe Wilbelin-
straße. Part , ansgeschl. Offertenn. 4-. 4» >2
an beti Tagbl.-Verlag.

3—4-Zlrmrter-
Wohnung v. einer Dame ges. Preis bis 800 Mk.
S.  Meier . Agentur , 'ra »a« »c3str . 28 . 349

Zwei ältere Leute suchen eine Wohnnna von
3 Zimmern, Kücheu. sümmtl. Zubch. ans1. April.
Oiir . S“etri . Schmalbacherstraß? 37.

Zwei Dame « gjil* ? :
auf dauernd eine Wohnimg von 3 Zimmern und
reichlidie», Zubehör zum Preise vo» 450—500 Mk.
in besserer Gegend und seinem Hause. Offerten
unter » . « N an de» Tagbl.-Verlag. ^_

Per l . April 1901 eine Hinterhaus-
Wohnung von3 Zimmernn. Zubeb. v. ruhigen
Leuten ges. Gefl. Off. mit Slngabe d. Mieth-
preises unter I ' . 42 a» den Tagbl.-Verlag.

i

Beamter, Ingenieur, zwei Pers.,kinderlos,
s. b. 1. Apiil 1901 abgeschlossene3-Zimmer-
Wohnnng in nur ruh . Hanse, ev. Gartenhaus.
Off. m. Preisang. ». VI' . 5« « an »S,,:-»-?,,.
!«tr?in Si 4'<«Ki« r 4 ."« .. Wiesbaden. 90

Drei -Z.-WShsmNg
v. kleiner ruhiger Familie per 1. April zu miethen
gesucht. Offerten mit Preisangabeu. £.  4 . 5»2
an den Tagbl.-Verlag erbeten._*

. hübsche teere Wohnung von 2 Zim. mit
Küche per Avril dauerndv. einz. Dame ges. Off.
mit Preis unter „ Wolmiiwg “ postlagernd.

Zwei-Zimmcr-Wohnung (Westvicite!) z.
1. bis 15. Februar gesucht. Offerten mit Preis
an Perd . lEraiia . Sedanplatz 4.

Pünktl. Aliethzabler such!2-ZlMMer-Wohnung
z. 1. April, wo etw. Freiiideuw. gewaschen werden
kann. Off, u. IS. 7 t  an den Tagbl-Verlag.

Gut möblirtcs nngenirtes
, ^ freundliches Zimmer mi

Vorderhause, nach der Straße zu, in oder in der
Nähe der Dotzheimerstraße oder dem Bismarckiing,
von jungem Kansmann zu niiethen gesucht. Offe' tsti
mit Preis unter <*. Sei », s hauptpystlagernb.

m den besseren Vahren
HS 44s sucht ein möbl. Wohn-

n. Schlafzim. bei einzeln. Dame oder kinderl.
Ehepaar. Offerten mit Vtonatepr. u. F . fi». 53
an den Tagbl.-Verlag.

liflöiiölger raiiger
sucht auf April oder Oktober2 unmöblirteZimmer
und Kanimer nebst Frühstück und Bedienung in
gutem ruhigem Hause, womöglich bei einer Dame.
Gest. Anerbietiiugen unter IS. r». 70 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Restaurant Ä£
Wirthsleuten per 1. April zu miethen gesucht.
Näh, im Tagbl.-Verlag._284

Per 1. Oktober
gesucht kleiner od. mittl.Kaden zwischen Nounenhoi
und Langgasse 25. Off. nur schriftl. mit Preis-
angabe unter 8». 8». 85 an den Tagbl.-Verlag.

Eck lade » mit grob. Keller per 1. Okc. 190
zn miethci! gesucht. Off. mit Preisangabe unte
W.  B . w . 5,» 8 an den Tagbl.-V-rlag.

Lasen gefAcht.
Ein Laden für Spezereiwaaren mit Wolinung

zum 1. Juli 1001 zn miethen gesucht. Gefällige
Offerten mit Pccisnugabe beliebe man unter
W.  W . 54 » an den Tagbl-Verlgg zu  richten.E «ch au fenster in bester ÄesdiäflSIage z.von Zcicknuiigen, Plänen rc. zu miethen
gesucht. Offertenm. Preisangabe(pro Aionat od.
Vierteljahr) >1. F . A. St an den Tggbl.-Verlcig

Gesucht möglichst i» der Glast größerer
Magazinraum (Parterre ) zn Fabrikatioas-
zwcckeu, Wafser unbedingtnothwendio , mit
SSohnnng von 4—5 Zimmern im Vordcrh.
Off, uni . I». an den Tagbl -Verlag.

Eine Remise oder Scheune für ein kleines
Röllchenu. ein Break zn niiethen gesucht. 393

ns. ftUüf»g>(>, Goldgasse 0.
Ein Flaschenbierkeiler ans 1. April zu

miethen geiucht. Offerten unter Ci. » . t». 533
an den Tagbl.-Verlag.

Verl. Samst., 5. Jan ., V i . 9 Uhr, bl. Porte»!.,
Jnschr.WicSb., Inh . 6 M., v. Gr. Burg-, Wilhelm-
bis Rheinstr. Abzug. Gr. Burgstraßc7, 1 recht?.

Verloren
am Donnerstag Abend zwischen8 und 9 Uhr auf
dem Wege Panlincustraße nach dem Knrhause eine
mittelgroße schivarze Ledermappe
mit zwei Abtheilen, innen gelbes Lederfutier. Gcg.
gute Belohnung abzug. Giistav-Freytagstraßel, P .,
bei der Verliereri», dem Stnbcnmädch?n.

Ein lstÜNNkk MtzNklhilNi!
mit weißgrauer Brust ist entwendet worden. Dem
Wiederbringer eine Belohnung Mainzerstraße 13,Wiesbaden. 122

von Reichenau.
Schottischer Schäferhund zugelaufen.

Sonuenvera , Teuuclbachftratze 5.



Nachmittags 4
Abends 8

Z. Mme mm Wiesbaüener öiagblntt.
Ko. HI Morgen-Ausgabe. Sonntag» den 6 , Januar.

Handelstheil des „ Wiesbadener Tagfel ®« “. . . _ . , , nni  Ti - J.  YTamhiirer flhvft das De

Börsen woche.
(Ans dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergel, Parrisius & Co. Commandile Frankfurt a. M.)
Frankfurt a . ML, 4. Januar. Das neue Jahr hat für

die Börse verhältnissmässig günstig begonnen Ks e| gab sich
schon ir. den letzten Tagen des alten Jahres , dass J f
am Markt nachliessen , nachdem freilich vorher der Ge clbedart
enorm gewesen war Aus dieser Thatsache schöpfte der Markt
die Zuversicht, dass ein erheblicher Rückgang dCT/ insniten nn
Anfang Januar eintreten werde. Diese Grundlage für emo bessere
Tendenz wurde verstärkt durch die Hoffnung auf eine baldige
Beendigung der chinesischen Wirren, welche durch die günstigen
Kehrichten vom Kriegsschauplätze erweckt worden ist. Fas -
scheint die Meldung, dass eine Verständigung mit bevorstehe,
als unglaublich, so sehr bat man sich daran gewohnt , die Nachrichten
aus dem Osten als unzuverlässig anzusehen . Indessen wird der
Wunsch nach einer Beendigung der unerfreulichen Situation aut
allen Seiten immer dringender, und so erklär es sich w°h dass
man solcher Kunde ein bereitwilliges Ohr lieh . Auch die an
dauernde Hausse an der New-Yorker und Londoner Lorse , wo das
Spekulationsfieber für amerikanische Eisenbalinshares noch imm
im Steigen begriffen ist, wirkte günstig nuf e Ten lenz im
Leider war indessen die Freude von kurzer I)a"®’’. f «"," aus-
am zweiten Börsentage hatte der Markt einen Bdckschlag aus
zuhalten. Diese plötzliche Veränderung ^ r iin V escnthchenauf die Verschiebung in der Lage des Geldmai ktes zuiuck
zuführen. Die Bank von England hat unerwarteter Weise ihren
Zinsfuss von 4 auf 5 pCt. erhöht. Dies ist eine fui den Anfang
Januar ganz ungewöhnliche Massregel , ^ ren man sm mc^
versah, weil am Londoner Markt der Rückflug ; S
grossen Betrags dev zur Auszahlung gelangenden Zinsen und
Dividenden besonders kräftig einzusetzen pflegt Allerdings wai dm
Situation der Bank , die ihre Reserve von Ausweisi *u Au. we»
schwinden sah, eine gespannte und die Ansprüche an sie a
Jahresschluss umso grösser, als sich der Pnraifokoatttoriig
über der Bankrate hielt . Aber die Bank hatte unter ganz a n
liehen Verhältnissen auch den Quartalswechsel ™ °hne
Diskonterhöhung überstanden ; es lag somit d e V ^ schemhckeit nahe dass sie auch letzt ohne eine solche duichkommen
werde. Wenn nun trotzdem die Bank such zui einer solchen
Massregel entschlossen hat, so müssen im Wesentlichen Grimde
dafür massgebend gewesen sein " “ Vl lml in trvo”
Geldbowegungen zu suchen sind. Ie ], . | non ,,,, entzotrenletzten Woche 280,000 £,  in dieser 460,000 <st Gold entzogen
worden. Offenbar aber sieht sie trotz des augenblicklich nicht
gefahrdrohenden Standes der Wechse course dic MoglichkeU
weiterer Goldentnahmen voraus. Vielleicht hat auchi die Ab
sicht vorgewaltet , dem zügellosen Spekulationsfieber einen
Dämpfer aufzusetzen. Wie dem nun auch sein mag, jedenfalls
musste der Schritt der Bank von England °>ne augenhiickiiche
Rückwirkung auf die Verhältnisse unseres Geldmarktes aus
üben." *Zwar ist es in keiner Weise zu befürchten, dass
die Reichsbank auch zu einer Erhöhung gedrängt wuide . Aber
dem schnellen Sinken dos Zinsfusses und der erhofften Ei-
mässigung des Bankdiskonts ist damit Einhalt ^ than . Dehn ens
wäre nach dem letzten Ausweis zu schlossen , die Bank auch
wohl’ ohnedies nicht sofort zu einor Herabsetzung geschntten.
Denn die Anspannung des Jahresschlusses war ganz anssei-
gewötmiieh und übertrifft die des Vorjahres beträchtlich . Einzig
die Ziffern des Ausweises von Endo September 1899 zeigen noeb
gespanntere Verhältnisse . Die Anlagen liaben smh um 247 MdL
auf1235 gegen 1222 im Vorjahre vermehrt. Dei Metall bestand
ist um 76SMUlionen gesunken, beträgt aber trotzdem erf« “‘iĉWeise noch 30 Millionen mehr als im Voijahi . Dag°gen
ist der steuerpflichtige Notenumlauf ein enoiiffei . Lv be

trägt 356 Mül. Mk. gegen 338 im Vorjahr und 371 Ende
September 1899. Wäre die Ausdehnung der Steuergrenze auf
4o§ Mill Mk. schon auf den gegenwärtigen Status anwendbai,
so würde die Ueberschreitung sich doch noch auf 200 Mül. be¬
laufen . Zweifellos aber wird dor Ruckfluss trotz der augenblicl-
liehen Versteifung kräftig einsetzen . Denn die immer luhlbaier
werdende Stockung auf industriellem Gebiet und dor Rückgang
derWaarenprebo muss bedeutende Kapitalien frei machen. Diese
Verschiebung wird in erster Linie dem Anlagen,arkt zu gute
kommen Die Gonrse der inländischen Fonds sind in letzter
Zeit erfreulicher Weise in andauerndem Steigen begriffen. Wenn
die Börse eine Belebung des Geschäfts überhaupt ‘"■hoffen
hat so wird sie voraussichtlich von diesem Gebiet ausgehon Line
neue 4-procentige badische Anleihe im Betrage von 50 Millionen
ist bekanntlich vor Kurzem begehen worden und wird nächster
Tage an den Markt gebracht werden ; eine 3 /a-procentige
Hessische folgt , 100 Millionen 4-procentige Bayern sind soeben
durch ein Konsortium übernommen worden und im Hinteigiund

noch die Emission von deutscher Reiclisanleihe und
Russischen Konsuls die einen Betrag von 300 bis 400 Millionen
Mark erreichen wird. Es ist leicht möglich, dass die erfolgreiche
Durchführung dieser Finanzoperationen auf den gesammten
Markt eine/ belebenden Einfluss ausübt. Einstweilen ist die
Situation wenigstens für die Industrie werthe  noch recht un¬
erfreulich Bis zum Jahresschluss waren dieCourse in unaufhalt¬
samem Zurückweichen begriffen; das neue Jahr begann zwar mit
einer sehr kräftigen Erholung, die bis zu4 pCt.betrug, dieser ganze
Vortheil ist aber sofort wieder verloren gegangen und die Com se
der führenden Werthe stehen heute sämmtheh wieder bedeutend
unter der vorwöchentlichen Notiz. Es ist dies ein Beweis dafür,
wie wenig Widerstandskraft der Markt auf diesem Gebiete be-
ritzt Die Gonrse der Bankaktien  haben sich besser gehalten.
Unter den Cassawerthen sind die rechnungsmässigen Dividenden¬
abschläge theilweise wieder ausgeglichen . Der An jagem al kt
war fest. Beträchtlich höher waren namentlich Chinesen.

EUenbal . n -Einnahmen . Die Einnahmen der
Luxemburgischen Prinz Hein rieh - Eisenbahn  in
der dritten Dezemberdekade betrugen aus dem Bahnbetueb.
111015 Francs + 7670 Francs . Dev ganze Monat Dezember
361150 Francs + 31,886 Francs. Gesammtsumme seit 1. Janua .
4,802^ 19 Francs (+ 465,849 Francs gegen die entsprechende
Zeit des Vorjahres).

ja der Versorgung Brntaclilands mit Stc . n-
liohlen  bat im verflossenen Jahre der Import ausländischer
Kohle eine grössere Rolle gespielt als in den vorhergehenden
Jahren und ohne diese Hülfe wäre dev Mangel an Feuerungs¬
material in Deutschland noch schärfer hervorgetieten , als es

££ 3£ m BluSld^
“Ä in ihrem’Jahresbericht fürr 1900 ^ ^ ^ on̂ eR-
!;:rei HKohblenSgegen ndasejX Pl°899Vund von ca.’ 1,000,000 Tons

um 50 pCt. erhöhen können. Die Einfuhr, die im Jahre <
nur rund 1 Million Tons betrug, zeigt bis zum Jalne 1890 eine

SnrÄ -stssirsr sä
cnclischen Zechen infolge des überaus starken Bedarfs von Stein
kohle infolge der Transvaal - und Chinakriege ihre Preise ganz
enorm gesteigert hatten, betrug die Zufuhr englischer Kohlen

Hamburg etwa das Doppelte der aus Rheinland-Westfalen dort¬
hin gelangenden Mengen, weil die letzteren Reviere nicht im
Stande waren, ihre kontraktlichen Verpflichtungen zu eifull n.
wlö dev Beileht weiter ausführt, hat die Pinna im Laufe des
Frühjahrs und Sommers verschiedene Dampferladungen ameri¬
kanischer Kohlen versuchsweise nach Hamburg lmpoitiit , und
die mit diesen Kohlen erzielten Resultate sind zur besten Zu¬
friedenheit ausgefallen. Bei den hohen Seefrachten ist aber auf
eine grössere Einfuhr von amerikanischenKohlen nach Hambuig
nicht zu rechnen. Es sollen jedoch grüSsere Quantüatet. speme
nach dem Mittelmeer aui Lieferungen E hinein kontrahiit

,ji ese  Quantitäten entgehen dem englischen Mai Kt, aer
sonst diese Plätze versorgt hat, und die dadurch Bei werdenden
Quantitäten englischer Kohlen kommen wieder den nord
europäischen Häfen zu Gute, sodass diese, wenn auch indirekt,
Imi dem Import amerikanischer Kohlen profitiren. Am Ende
des Jahres 19(30 zeigte sich überall ein Ueberwiegen fes Angebots
über die Nachfrage in Steinkohlen wie in Rokee. (Beil. Igbl.)

WäüS. rer Wert !, aller im „Wiener Couvsblatte

^ ."gaSTTÄ̂ Sî «Msr w 7
Sieber die Entwickeln » » des Scbiffbanes im

Jahre 1900 giebt die Statistik des „Germanisehen Lloyd folgenden
Ueberblick : An Handels- und Kriegsschiffenbanden sich auf
Privatwerften im Bau (und zwar auf deutschenVWerften fm -
und ausländische Rechnung und auf ausländischen Werften fui
deutsche Rechnung) 693 Schiffe von 76c»,284 Biutto Keg. io.

Qpn Schiffe von 729,421 Brutto-Reg.-To. im Jahre 18®9,
weSer 127 Ä mehr 38,863 Brutto-Reg.-To. Der Zu¬

wachs an°Tonnengehalt fällt allein auf die Dampfschiffe, wie
folgende Zahlen ergeben:

1900: 403 Schiffe von 700,848 Brutto-Reg.-To.
1899: 489 „ » 662,683

mehr 38,165 Brutto-Reg.-To.
Der Segelschiffbau hat an Zahl und Tonnengehalt abgenommens

S mO  Schiffe von 62,436 Brutto-Reg.-To. gegen 331
Schiffe von | °738 Cto -Reg.-To. im Jahre 1899. . Von den .m
Jahre 1900 im Bau befindlichen Schiffen wurden im Laufe des
Tahres fertig^estelU: 447 Schiffe von 382,010 Biutto Keg. io.
'legen 523 Schiffe von 313,060 Brutto-Reg.-To. im Vorjahre. Die
fertiggestellton Schiffe vertheilen sich wie folgt:

Nordseegebiet 163 Schiffe von 96,361 Brutto-Reg.-To
Ostseegebiet 128 „ » *57,351
Binnenland _ 94_ ,_ „ 19,086 __

zusammen ¥sö Schiffe von 272,778 Brutto-Reg.-To.
Dazu Ausland 62 - - 109,292 „ -

zusammen 447 Schiffe von 382,070 Brutto-Reg.-To
Für deutsche Rechnung wurden in, Auslande gebaut in Gioss
britannien und Irland 24 Schiffe von 99,650 Brutto-Reg . Io ., m
Holland 38 Schiffe von 9642 Brutto-Reg .-To., zusammen 62 Schiffe

_n 109 292 Brutto-Reg.-To. Die Vermehrung dos deutschen
Schiffbaues und die von deutschen Rhedcrn nach England ge-
geblnen Schiffsbauaufträge stellen sich für die letzten fünf Jahre
folgendermassen:
Es wurden auf deutschen Werften
für in- und ausländische Rechnung

gebaut:
1896 94,897 Brutto-Reg .-To.
1897 183,177
1898 180,782 »
1899 233,534
1900 272,778

und auf englischen Werften
für deutsche Rechnung:
98,087 Brutto-Reg.-To.
27.419
38,373 »
68,028 „
99,650

Selten billige Offerte!
M GMjWiWu. nur 72

nur
M iemnfeftDnffein,Ulan Diebel.5
WMMnWlMen.blnn Diebel.Kl ..
§ki;-n.Metzisnsser. blnn Diebei. mit Mißeckel. KtN nur 4o M.
Tuffen mit Klniertuffe. blnn Diebel,rumplet,nur 14 Pf.
Tuffen mit Mtertnffe.meiff.Dt Purzellun.Drurru.rumpi..nur 15 Pf.
MiiWunnen.Dt UoqeUan, fein bemnit.KtN nur 20 Pf.
MusAnrnitnren. sein berurirt. rumplet,nur2.25 Mb.

Alle Artikel sind mit Preisen ausgestellt.

Billigste Bezugsquelle
für WirtHe. Wiederverkäufer und Peufione « .

Hervonagciid schöne»nd Preiswetthe Artikel
Vereine, zn Berloosnngs-Zwecken geeignet.

Ä. Wirtakrp hm,
Rrugqste 7a. Elleubogeugasse 10 «. H-

Man vergleiche die Preise!

VMM -'rilvster.
Heul « Sonntag!

2 YorStellungen2
Uhr g!“"Liioi,ePreise.

Vormittags 11 ‘ 2 IjIsi * :

Matinee,.
unter Mitwirkung von Künstler-Specialiiäien.

MM- Eintritt frei.
Wach der Abend -Vorstellung:

Fpei -Coö @ert im TheaiersaaL
Engagirtes Personal:

Die 4  Piccolos.
Zweigmensehen im Alter von 19 bin 25 Jahren in ihren 8rosB«rt,genProductionen.

Stürmischer Beifall : Alois Posciii , der beliebte Humorish
Stürmischer Beifall : ISrandiai -Trio , die besten Akrobaten.
Stürmischer Beifall : Kitters Wunderlsunde.

Stürmischen Beifall findet jeden Abend
das grossartige Programm.

Ober-Stabsarzt Dr. Wallentowitz
Magenbitter

^empfiehlt
Apotheker Blum’s Flora - Drogerie,

«Sr . Bnrgfitr . S . Telephon 3 -tS » .
—C « . süU .OüOi Backsteine an guter Ad;ayn

zu verkaufen. Näheres Moritzstraße 11. 14418

..Saslbau Friedrichs!iaS.&7
2. Mainzer Landstraße 2.

e.eute. sowie jede» Sonntag: Große Tanz-

Täglich irische Eier
bei Förster Ti .omns , Forsthaus Clarenthal.
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IlmIll-AlNkkUls 19V1
der Firma

l
Wiesbaden,

14 Marktstratze 14,
am Schloßplatz.

Der Zweck unserer Taifon -Räumungs-
Berkäufe ist, cinestheils unserer Kund¬
schaft Gelegenheit zu geben, sich gute
regulaire Waare zu ganz fabelhaft
billigen Preisen zu beschaffen, anderseits
wollen wir mit unfern jetzigen LagerbestäNdcn
Möglichst räumen , um bei Beginn der
nächsten Saison wieder mit nur neuen

Waare » hcrvortreten zu können.
Unfern diesjährigen großen

Juveiitur-Ailslicrklliif
eröffnen wir, wie bereits angezcigt,
Montag, 7. Januar;

derselbe dauert bis
Donnerstag, 31. Jan.,

Abends.
Wir haben alle Waaren-Borräthe im

Preise ganz bedeutend herabgesetzt.
Diese Ermäßigungen haben aber nur

während der Ausverkausszrit , 7. bis
31 . Januar , Gültigkeit und wird Jeder¬
mann beim großen, wie beim kleinsten
Kaufe bald merken, welch' anßergewöyn-
lichr Vortheile wir jetzt bieten.

Der Verkauf findet zu feste« Preisen
und nur gegen Baarzahlung statt.
Bezeichnung der verschiedenen Waaren-
gattnngen mit Preisangaben werden wir
während der Ansvcrkausszeit abwechselnd
bekannt geben und bitten wir Höst., die
Gelegenheit eines so billigen Einkaufs
voll und ganz auszunutzeii.

Wir beginnen mit dem Verkauf von

Kleider-Stoffen.
In diesem Artikel haben wir, um voll¬

ständig zn räumen, hinsichtlich der Preise
die größte» Anstrengungen gemacht u.
verkaufen wie folgt:

Schwarze Kleiderstoffe.

Schwarzer Cheviot , !
Reiste Wolle , Meter 0.75

Schwarzer Cheviot,
Reine Wolle , Meter 1.—

Schwarzer Cheviot,
Reine Wolle , 1.50

Schwarzer Kamm¬
garn , RcincWolle,
110 breit, 2.30

Schwarzer Alpacca,
Halb -Wolle , 1.-

Schwarze Phantasie,
Halb -Wotte, 0.90

Schwarzer Mohair-
Kammgarn , Pa¬
nama,Cachemirrc . 1.40

W Sämmtliche hier nicht an¬
geführten Onalitäten schwarzer
Kleider -Stoffe sind eirca 30 % im
Preise ermäßigt.

Tagcs-
Preis.

Ausverk.-
Preis.

0.50

0.80

1.05

1.85

0.68

0.65

1 —

Farbige Kleiderstoffe.
Tages-
Prcis.

Ausverk.-
Preis.

Mülhäufer Warp,
Sshpelbreit , 0.25 u.20

CrSpe , Halb-Wolle, 0 .90 0.65
CrOpe-CHeviot,

Reine Wolle , 1.20 0.85
Kammgarn , Cover-

Coat u . Repps 2.- 1.25
Loden , 1 Posten zu ch0 Pf . p. Meter.
Lama , Flanelle u. Tuche circa 30 %

billiger.
Caros , Phautasiestoffe , Nouveautes

circa 40 °/° billiger.

Haustleiderstoffe. ^■ Blaudruck,waschächt,Meter von 25 Pf.an.
Siamosen , waschacht, Meter von 30 Pf.

an.
Bessere Qualitäten Drucks, Banmwoll»

u . leinen « Kleiderstoffe, Rhenania,
Velour circa 25 °/» billiger als sonst.

Wasch-Kleider.
Zephir , Cattnne , Battiste , Brocate

p. Metkr von L5 Pf . an.

SP Ullterroikstoffe. m
Gestreifte Jnpons p. Mtr . jetzt 30 Pf.
Gestreifte Mohair früher 90, jetzt

65 Pf.
Moire , alle Modefarben , p. Mtr . I Mk.
Schwarzer Zanella p. Mtr . 1.15 Mk.
Lama zn Röcken, prachtvolle Streifen,

Reine Wolle , jetzt 85 Pf.
Einfarbige Flanelle (Spaqnolet), «och

alle Farben am Lager, Reine Wolle,
p. Mtr . heute 65 Pf.

Rock-Biber , Rock-Wolle 15 °/» billiger.
Reste in Kleiderstoffen circa 50 °/»

Ermäßigung.
Ball -Stoffe » alle Lichtfarbeu, p. Mtr.

von 60 Pf . an . 230

Bekanntmachung.
Im Auftrag des gerichtlich bestellte» Herrn Concnrsverwalters

versteigere ich nächsten Dienstag , ven 8 . Januar er . , Morgens
10 Uhv WathmUtags2 Ahr anfangend, die zur Concnrsmasse
des Tiinchermeisters Philipp Schäfer jr . dahier gehörigen Tüncher - und
Maler -Mcnsilicrr im Hintcrhause

2 Bertramstraße 2,
sowie daran anschließend auf dem Lagerplatz

Verlängerte Bertramstraße
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung:

Eine Farbmühle , Reale , 6 Fässer Bernsteinlack, div . Sorten
Leim - und Oelfarbeu , Blciweiß , Kreide, Spiritus - u. andere
Lacke, Zinkweiß , Modelle , Siceativs , Schippen, Pinsel , drei
Tiincherkarren , Laternen , Cement , Kalk, Bohles , Sand,
Terpentin , Schwefelsäure , 100 Dutzend Stricke, Gerüstholz,
Hebel und sonst. Sachen . 275

Willi . Klotz,
Auktionator und Taxator.

Bureän « no Geschäftslokal : Adolphstraße 3.

Schlittschuhe
ln grösster Auswahl za billigsten P̂reisen,

insbesondere Sportschlittschuhe. ŝ cialitst-
Columbns mit Touren- und Kunstlauf,
Kaiseradler mit Haines - u. Halifaxlauf , mit Absatz¬

platte und Kappe , vernickelt und unvernicke 't,
Sex , vernickelt und unvernickelt,
Eisperle , verbesserter„Condor“ mit Seitenscbluss in

verschiedenen Ausführungen , für Damen extra ;
leichte Ausführung,

DeMn , feinster Sportschlittschuh,
Merkur , in den verschiedensten Ausführungen, für

Damen extra leicht (Gazelle), ‘
Holländische und Ostfriesländer Schlittschuhe, °
Schneewittchen , elegantester und leichtester Damen- i

Schlittschuh , >
Rinks n . Jackson Haines etc. etc.,
Achilles -Riemen für Damen, Herren und Kinder, -

Reparatur lind Sclileifen der Schlittschuhej
sofort und billigst 267 c

empfiehlt eser

0. Eberhardt, Stahlwaarenfabrik,
40 . Langgasse 40. Telefon 402.

Schlittschuhe,
ganz neue vorzügliche Systeme, in größter Auswahl bei

Conrad Krell , TaunX asse  „
Wiesbadener Ätblet@n-C!ub.

Heute Sonntag , den 6 . d. M ., findet
unser erster
Ausflug nach dcm Burggraf,

Waldstraße (bei Herrn KN« l, « l ), verbunden mit
Tanz » statt, wozu wir Freniide und Gönner des
Clubs höflichst cinloden.

Der Vorstand.
Anfang4 Uhr. _ _

Automatische

Thürschließer,
geräuschlos,

mit den neuesten Verbesserungen, vorzüglich
bewährte Systeme, liefert 284

J. Hohl wein, $eutu«nv. 23.

TrauerMte,
Tranerschleier

zu Ausverkaufs - Preisen.

D. Stein,
3. Webergasse 3.

2491

; Hotel zur Krone,
Biebrich a. Rhein.

Hiermit zur gest. Kenntniß, daß ich mein
Cafe-Restaprant und Coiidikorci in meinem neu
erbauten Glas-Padillon dmct am Rhein eröffnet
habe. Empfehle vorzügl. Rcstonration bei täglich
abwechselndenfrischen Sveistv nach der Karte.

Reine Weine , ff. offene Biere.
Münchener Spatcnbrän » . helles Export.

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein
8 . Nuller - ^ nibes,

_ Besitzer.__

Rauere! |. 2aun«§,
Biebrich a. Rh.

Sonntag , den 8 . Januar , Nach¬
mittags von 4—8 Uhr, großes

carn. Loncert,
ausgeführt von der Kapelle der König !.
Unteroff .-Schule . K155

MA- Eintritt frei.
Hochachtend

Heh . Hiefenfeaeli,
Restaurateur.

Kinder haben keinen Zutritt.
Ganz besondere Gelegenheit . Elegante

Plüschgarnitur, 1 Nußb.j-Büffet und 1 Vrrtirow
mit Schnitzerei zu bed. ermäßigte» Preise». 15762

A. Reicher , Möbcibnndlung,
Adelheidstraße 46.

© Sürger -Saal.
® "" naAI eilte i

I JSgrosseVorstellHHgen.1
Kaiser-Panorama.

.Haiiritiiissiiasse n , neben (1er Walhalla.
Mit jedem Sonntag neu!

Ausgestellt vom 6 bis 12. Januar:
Deutsch-Ostafrika.

Ein Besuch unserer Regierungs - Plantagen.
Tägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Ohr.

Eintritt 30 Pf., Kinder 15 Pf.
Abonnement: 4 Reisen 1 Mk., 12 Stück Mk. 2.75.

Die Eisbahn
Unten* gisst EäeSten

(auf dem Turnfestplatz)
kann befahren werden . Das Ein¬
trittsgelt ist für

Erwachsene auf 20 Pf.
Kinder .. 10

festgesetzt.
, » 1W  »

F405
Der Vorstand.

Heute Sonntag, den6. Januar d. I .:_
Pgr Familien - Ansstug mit Tanz
nach Biebrich a Rh. , „ Saalban Turnhalle " ,
Kaiserstraße 15 (Haltestelle der electr. Baĥ s, wozu
freii,ndllcht Znladet_ Das Commando.

CI „Edelweiss“.
Heute Sonntag , d

6 . Januar , von Nachmittags
4 Ahr ab» in der Turnhalle,
Wellritzstraße 41:

Weihnachts-Feier,
bestehend i»

theatralischen Aufführungen
und Tanz.

Es ladet hierzu freundlichst ein
Der Vorstand.

KB. Die Veranstaltung ist bei Bier und
werden besondere Eiuladniigen nicht versandt.

28 «»
Persteigeriiilg.

Morgen Montag,
den 7. Januar , Vormittags 9' - Uhr nnd
Nachmittags 2 "- Uhr allfangend, versteigere ich
im Saale

„3»heit bref tonen“
23 Kirchgafse 23:

200 Paar Schuh« aller Art für Damen,
Herren und Kinder, Slrbeitsfchnhe,
Winterschnhe , wollene Unterhemden,
Unterhosen , Jagdweste, », ArVeW-
kittel , Dameukleiderstoffe , garuirke
und ungarnirke Dame « - u . Kinper-
hütc , Sammet in gelb und wttß,
Handschuh«,

2000 Cigarren
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Georg Jäger,
Nuctionator und Taxator.

Hellnrnndstraße 29.

SpeisekarLoffein.
Diagnam bonuin Kpf. 22 Pf., Ctr. 2.50

und 2*75 Mk.
Gelbe englische . Kpf. 20 Pf., Ctr. 2.50 Mk.
Brandenburger „ 30 „ „ 3.— „
Mäuschen . . . „ 40 „ „ 5.— „Swiebeln. . 10 Pfund 45„ „4.—„anerkraut . . „ 6 „ * 5.50 „
Aepfel Pfund 10, 12 und 15 Pz.

Sämmtliche Colonialwaarcn billigst.
Otto Unkelbach.aaA "'

Für Metzger.
Zwei Waagen in Marmorkaste», ein Erker-

gestell, vernickelt, drei weiße Marmorplatten, ca.
2,50 Mtr. lang, 0.45 Mtr. breit, ein Lattcngestell,
3 Mtr. lang, i Mtr. breit, sowie Rahmen mit den
dazu gehörigen Stützen zu verkaufen Meid
straße 17, Parterre. 17Ou



No . s . 40 . Jahrgang. Wi - Sb -,d - » - r « - - >» » - » " » W - N- » 7 - « 1S61,  L—

Frcmdkn-Pcusiou LI'ÜLS
möblirten Räumen mit Zubehör, Umstände halber
sofort oder per 1. April abzugeben. Offerten mit.
2». b». SB. 53 8 an de« Taabl.-Verlag._

**+ I.ss sssys2 <V. .... ... —> _
Hin q. erb.Kinderbett II. 2 groM w. Mängel

an Platz biK- au Bett. Elisabkihenstr. 17. 17322
^wci schöne Tascheudivans (2-sitz.) prcL

würdig zu ocikqnsen bei tv?t8
L--. Bt i-iü . Piontzstraffe 30, Part.

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh.
gutgeh . Papier - und Knrzwaaren -Gcschäst
sofort zu nerkaufen Bizmorckring 29._ 16149

■jjÜHnr schöner 2 - thlg . Kamettaschen-
Divan für 6 » Mk. zu verkausen Fnedr >» -
traste 50, 1 Tr . rechts.

And. Untern, h. gut geh. Papiergeschäft in best
Lage p. los, zu verk. Adr. H . M. 18 hauptpostl.

Zwei gut gehende kleinere Epezeeei-
handtnngen zn verk. Näh. Taabl.-Perlog. 14705

Em guter StrveiiSpserd , auch mit Karren u.
Einlp.-Gcschirr lull, abzna. Moritzstr. 28. 1«' ~-A,

S . Kamelt.-G. b.~ v. Albrechtstr. 30. 3. 286
Elegantes Eichen -Bnffct »Allerer Großes

auch innen Eichen, zu verkaufen. Preis 180 Mk.
S. gSruKtinnnn , Möbelschreinercl,

Schlachthausstraße12.  219

Läufer und Einlcgcschweinc der großen.
weißen, englischen Rasse (Moikshire) ftiid wieder
abzugeben. Hof Adanisthal

Wegen Abreise
ist ein schöner Kund (Dalmatiner) billig ab¬
zugeben Näherer bei Hoffriscur
Spiegelgasse 8._ __ 273

Wolfs -Spitzhund , schwarz, jung, billig ab-
zugebcn Grabenstraße 5.

istei,Pinscher zu verk. Tannusstratze 11. 260
Zwei schöne Ansätze Mchlwürmer sind ganz

hillig zu verkaufen Adlerstraße 89, 3 St . rechts.
Harzer Kanarienvögel , gute Säuger , VM

obzugeben Häfuergasse 10, 3 l.  17122
Kanaricnweibch. sind n. z. v. Blcichstr. 24, 2
Zu vk. 3 junge Zuchlbübne Dotzveiinerstr. 51

" Harze " Stoller und Weibchen vill̂ zu
verkaufen MoritzstrccheW, Wirthschast. 1*3l9

imiti  Italien SÄrC
Schwalbacherstraße 10, Gewerbe-Halle. Daselbst
ein fall neuer grauer Infanterie -Mantel billig
zu verkaufen.

Ein Posten rein woll. Stoffe für Anz. billig
zu verkaufen Jabustraße 12, Part.  15708

Schöne Damen -Kleider « . Bloufen,n
Wolle n . Seide , Jagnctts n . Capes f. Damen
tt , Kinder bist, zu vk. Grabensir . v . 1489a

HochelegantesPelnche - Gesellschaftskleid
bWg zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 281

Schwarzer Hcrrn-Anzug u. Mberzieher billig
zu verkaufen Rlchlstraße 4, 1 St . r.

Gelegenheitskims.
Schöner schw. Gehrock- Anzug (sehr schmale

Mur ), s. neu-, b. z. verk. Walkmüblstroße 30, 1 l
Gut gehaltener Frack , Gehrock

und Mantel für mittl. Stat . z» verkaufen
Drlidxnstrabe8, 1 l. Händler verbeten.

Met getr . Ueterzieyer billig zu verlaufe»
Hcllmundstraße 51, P a>t.
" Wrntcr -Ueberzicuer » g. erd., f. j. M., mittl
Fig., f. 10 Mk. z» verk. Weilstraße 13, 2.

0 Winterjiberz . m . F . b . z. v. Gcisbcrgftr . 1I ,IT^ . ..I. I. £
Geirag. Ueberzieher , gut ervalr., f. mililere

Statrzr, billig zu vxrkausen Kellerstrabe1, Part.
Ein schöner Herrn-Winterpaletot

ein guter Daiucirmanici preis-
wcrth zu verkausen. Näh, im Tagbl.-Berlag. 271

^ Ein fast neuer Abend M. b. zu verk
Ksrnerstratze2. Hths. 1.  113

Abcndmaniel, neu, u. 2 Jacken für j. Madch.,
i. n. Wintexüberz. z. vk. Wörthstr. 2, Pi . 192

Herren - N. Damcnpclz billig zu
verkaufen Faulbrnnnenstraße 4, Hutlnden. 224

muw  Prciswerih zu verkaufen2 vollständige
Betten/1 Ausziehiisch. 1 Schtl . 1 Sopha, 1 Luster,
2 Hänge-PetiolenmlnmpeU, 1 zweiflamuiiger GaS-
herd. Orauieitstxafje 27, 2.  239

Ein Spiegrlschrank , innen Eichen, ein fast
neuer Polmer zweithür. Kleideischrank, ein fast
neues Beit mit bohem Haupt billig zu verkausen
Goldgasse 10. 1 St . El«

Spiegeischr . 62 , Herren - und Damcn-
Schreibtisch 32 , Garnitur 52 , Sccretar 42,
Büffet 65 , Kleider - und Küchenschranke,
Bette « , Tische und Ausziehtische VMrgst
Herntannstrastr 12, 1 Gt . \int

Eckhaus mit Laden u. Wirthschaft, für jede» Ge¬
schäftsbetrieb geeignet, Krankheit kalbet zu verk.
Off unter »i . w . 450 an d. Tagbl.-Berlag

in Wiesbaden zu verkausen.
isikWNS Offerten unter 3.  2S :rr an

Uaiiscnstein & Vogler
München . F 41

Hock Herrschaft!. Billa
mit Stallung Mozartstraffe 3 , Ecke
Gonnrnvcrgerstr ., mit Dampsbeizilug. elektr.
Licht, Badceinrichtnngzu verkaufen. Näheres
beim Eigenthümer Carl Sim «on , Baren-
straße 3 ' 5592

Zu verkaufen Viüa
Alivinenstrasse22, der Neuzeit ent¬
sprechend nusgestattet. Hausfläche:
230 □ - Mtr. Grundstücksfiächo:
1436 □ -Mtr. Besichtigung täglich,
auch Sonntags, zwischen 3 n. 5 Uhr.
Eigenthümer: Wt.  4S . EilrSigel-
niann in ISosisa st»  BEI*., Bach¬
strasse 56. 11264

BiAa.,Idylle ".
Fremden- u. Badĉ mmer enibaltönd, zu verk.
Näh. Luisenplatz1. Part , rechts. # 12496
HochherrschaftlrcheBilla

Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Näheres
Möbelfchäft Bahnhofstraße 5. 11971

Billa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche, Lad und Zubehör, der Neuzeit enisprech.
Eimichtnng, billig zu verkaufen. Nab. Wubelm-
straßc 3, Parr . 119o4

Das Haus Blnchersiraffe 1« , für
Metzgerei

sehr geeignet, auch für jeden anderen
Geschästsveiricb paffend, preismürdig unier

« giiust gen Bedingungen zu verkaufen. 1o410
Mol, . MaeseWer ^ SedauplatzÄ, 1.

Kl.- »•Küchenfdir., Tijdi b. Wellntzstr. 39, P . l.
Küchen- und Kieiderichrtmtc, K., Kon., Tische.

Etagere, Siüble b. zu vk. Sedonstr. 9, 1 r . 16b»2
St., 1 p. Tisch b. zu verk.

^_ 14706
Ein n. n. ein gebr. Landauer b. zu verk.

Schwalbadjcrstraße 57.  174v^

E. gr. Spiegel m.
Graveustr. 9.

mr  Zu vcikausen1 Eoups, 1 Haibveid-ct.
2 Einspänner- und Ziverspänncr-Gkschirr Ad.er-
straße 57 bei Bgg,,rH :h.

FcSrrrolle (neu), sowie ein Schreiner- oder
Tape^erkarren zu verkausen Ltnngasse 25. 17dJZ

Berich. Handkarren b. zu vk. Jahnitr . 2, 1 I.

ßWf- Herrschasts-Vilta
nahe dem Kurhaus. 24 Z., ca. 70 Rth. sch Garten,

Stallung f. 4 Pferde, paff. s. Aerzie, Pens, rc.,
Abrelse' halber zu verkaufen. Offerten unter
KL. BSi 38 an den Tagbl.-Berlag.

M . Geschäftshaus , " Wl . , .
Laden u. Wohnung frei reut., für 48,000' M . bei

5 Mille Anz. s. zu verk.; desgl. mit Thorsahrt,
Laden mit Werkstätte, bei 1000 Mk. Ueberfchutz,
8- 10 Mille Anz., für 80,000 Mk. zu verk; deSgl.
mit Dietzgerei bei 5 Mille Anz. für 37,000 Mk.
zu verkailfcn. Näb. durdi , n

3.  I *li . Sirraft , Bleichstraße2, 2.

Ein neues und ein gebrauckies gutes
ps-ahrrad b. zu verkausen Riebistraße4. 1 St . r.

c>»r Schmiedeisen prers-
würdig zu verk. 119,9

M km-r - e-l, . Säilossermeister, Helenenstr. 6.
Zwei ki. gebr. Slmerikaner u. 1 Lvormse.r

Ofen billig zu verkaufen. '84gvcltliaw . Hrchstatte 20.

Reue herrschaftliche Villa
in der vorderen Parkstraste , Eingang
Gsdenstedistratzs 3,
12 bis 14 Zimmer, Ceuiralheizung. clektr.
Licht rc., ist alsbald zu verkaufen. Nah. bei
dem Eigenthümer Tauuusstr. 57, 2. 13050

Mantcl -Füllofrn mit Mdrmorptalten, gut
heizend, abzugcben Frankfurterstraße 4>).

Plattofch b. z. verk. Platlcrstraße 58, 1. 26871« . ' ■
Slmerikaucr Füllöfen vreiswcrth abzüg.

Näh. Kirckaaffe 36 bei 8 . 3.  Meyer . 181

©as-ficigeu billig abzugedeu Rhein-
straßc 78, 1.

Groster schöner Porzellan-
ofcn mit Relkesplaiten,

olivZrün. zu verkaufen Kravkfnrtcrstr. 40.
große füipm

Gaslampeu mit Blech-
Betriebkräume geeignet,

zu verkaufen Lanaggssc 27, im Hof.

WchrmMer». Amier-wstls
mit Wasserspülung billigst abzugeben. 17147

»IwritL Hafnergaffe 17.
Mantelosen- u. Felddraud
m. guter Abfahrt, ab ^ abri!

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 12346
~W. 3.  Sclnttid «, Moritzstraßê8.

Deikrkisrr zu haben Feldstratzt 18. 15290

Zwei Jäckels, ä 4 u. 6 Mk., Kleid. W. m. S7.
Theat.-Kapntzeb. z. vk. R. im Tagbl.-Berl. 248

Gür erhaltene Herren - Kleider und neuer
Ucberzichcr zu verk. Dotzyeimerstr. 42, 1. 373/0

Eleg . nngevr . Maskenhut bist, abzugeben
Adolphsallee 51, 1.__
WMf - Zwei Schreibmaschinen , fast neu,
pro Stüll zu Mk. 25.— zu verkaufen.

Pstentbürenu , Adolvbstr. 8.

Billa MSHringstratze1
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testaments
Vollstrecker Justizrath V.  Kbel , Fnedrich-
ftratzc 21. ^ 231I Schöne Billa,beste Knrlage,8 Zimmer u. reicht . Zubehör für

Mk. 166,066 zu verk. 17458
mto  Kn - cl , Adolphstr. 3. _

^ A 4*s  zu verkaufen oder zu vermicthc,t
NKNA in feinster Kur- und Geschaftslagc

mit groß. eleg. Laden, ivelches sich vorzüglich su>
ein besseres Restaurant od. Cafe eignet. Offerten
unter 35. «5. 8-L8 an d. Tagbl.-Berl. 174vb

MM Meine in der
Weinbergftraße 11a
ganz neu erbante
BillNp lkine Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontfpitzcn, drei Mansarden
und Bad, hochherrschafliich, p. l . ,an. 1901
prciswerih zu verkaufen. 1a70t

Carl € r ^ iiieF 9
Siifistraße 24, 1.

Eine größert Astzstlst gespieiter, neli v-rgenchlcter
Pianinos , darunter einige erste Fabrikate, wie
«kliitNnc- 1-, U5c»kiisk-!>, Ki«!«« rc., werden
biKlg aögTgebcn bei 12398

SYstJi ® ScSiellenberg,
MrchgaffL 3#.. _

ttJIrilfittnÄ gcMilchtc, gut erhaltene,
PUlUlllöv , von Blüthner , B-chstein.

Berdur, Schsedmaycrn. A.. empfiehlt sehr preisw.
Wilhclitzstr. 80. 17090

Suloii-Wgcl, NNLTAi
zu verkaufen. Auzufche'n zwischen 11 u. 1 Uhr
PormittAgS SchWlbal 'erstiaße 2, Parterre._

Elegante SckftKszimmer-Einrichtung,
matt mW ., innen Eichen, zu verkaufen. Preis
Mk. 470. öl. -»«-» , Möbelschremerei,
Sdilad)thausstratze 12.  17448

Imnrsbtticrr ;n vsrkarrfrn.

HKNA We>.ks?att u.
Hof (cvenil. Pferdestall für 8 Pferde lind Zube¬
hör) unter güust. Bedingungen zu veikaufeu.
Näh M. SVirrtsnimn,  Schi'.tzenstr. 10. 1740o

Zn verknusen
die Bill; n Damdachtyal 39, 41 und 43
mit hochfeiner Auistatiung, bequemer Em-
richiung, großen Gärten, schönster Lage an
den DaKbachihalanlagen. Näh. beim Besitzer
liax  IiariiRanBi Schützenstr. 10. 142W

Betten , Kasten - und Polster,növel jeder
Art billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
Atbrechitzraste 36. w.  B4ie £« . 13923

Bill, zu vk. alle Arien neue u. gnr erh. Rtöbel,
als : Betten, Schränke. Komm., Verticows, Tische,
Stühle , Buffet, Spiegel, Bilder. Johnstr . 17, Gib.

Gut gearbeitete Model, meist Handarbeit, wegen
Ersparniß der Ladcnniieihe sehr billig zu verk. :
Bollst. Beiten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—30 Tstk.,
Kleiderschr. 21—50 Mk., Kommoden 24—32 Mk.,
Kücheuschr. 28- 34 Mk., Lcrticowr 34- 60 Mk.,
Svrungr . 18—25Mk., Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik u. Haar 10- 40 Mk.. Deckbetten 12- M Mk.,
Sophas , Divans und Ottomanen 2o- 60 Mk.,
Sophalifche 15- 22 Mk., Tische6- 11 Mk., Siüble,
Spiegel. Waschkommoden. Frankenstraffe 16.

Möbel und Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzen, Deckbettenu. Kissen,
Tisä>e u. Stüh !-, lack. u. pol. Beitstelleu, Wasch- u.
Weiderschr.,Verticows,Kommoden, Spiegel, sammtl.
Kolstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zn verkaufen. Auch werden alle Tapezireraraeiten
gut besorgt. 10320

An  4013 S eit her %V »ve. t Adelheidstr. 46

Brerstadter Hohe L
(Vista Hilda ) zu verkaufen oder zu verinieihen

Näh. in No. 8 oder Schützenstraße 10. 14103
„Bills Erna ",

Nebeugelaß, zu verkaufen. Näh. da'elbit. 17416

Sehr günstige Mnsgckgeuhelt.
Eine hochelegante, neu hergerichteti Vista mit

den bequemsten besten Einrichtungen und schoitem
gr. Garten, in recht gesunder feiner Kurlage, ist
wegen bauernder Abwescnheii des Eigenihnmers
billigst zu perkanseu. Nur vermögende Lk.bst-
reflcctanlen eifahren Näheres Montzstratze 14, 2,
Vorm. 9—10 oder 2—3 Uhr. 16168

Gm Haus
mit einem vorzüglichen Restaurant ist unter

günstigen Bedingungen zu veckauftn. Näheres
im Tagbl.-Berlag. 9/

Bitta mit Stal !. (Sourtenberger-
straffe ) , 10 Herrschaftszimmerund sehr
reichl . Zubehör , sestöner Garten , zu
veckaufen. Da die Billa neu l?ergerichtet
wirb, könnten derfallsige Wünsche»och Be¬
rücksichtigung finden. . 1745,

ti.  Knsel , Ndolphstratze3. ^
Jessinastrasre 7 und 6 find Villen, dcn modernen

Ansprüche» der Neuzeit vollkonimen entiprechend
ansgiführt, sofort od. später zu verkaufen. Nah.
Wtederspalsn , Sdilicqterftraße10. 128,4

Schönes neues Haus mit kl. Wohnungen, bä
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Uederschuß, aus erster Hand mit 6- 8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Alles veiunethet. Oft.
unt . 18. Sj. »62 an beit Tagbl.-Berlag. 14866

Neues Hans , 4 Et., j- 5 Zimmer u. Bad, n. d.
Adolphsalleeu. Katicr-Friedr .-Ring zu verkauten.
Ost uni 8 . 8 . LU65 a. d. Tagdl.-Bcrl. 4676

Vorzügliches R -ntenhans in der Walramstraße
mit 7000 Mk. Anzahlung billig zu verk. Nab
Banbüreau Saalgasie 1.

* « <Se$* « * *

! Kapeilenstr. 27 110  *
a  zu verk. Modernes Haus, kleiner Garton. ^
H JB, ^äeier , Agentur, Tsaainnsstr , 2 § . 4

Grobes Hans, K
haus und größerem Bauplatz, an zwei Straßen
gelegen, in sympathischer guter Hohcrrtage,
unter günstigen Verhältuiffen preiswerth zu
verkaufen . Näh. durch den Tagbl.-Verl. 1208o

BenetzuNg halber
ist die Villa mir Stallung und großem
Garten Fischerstiatze7 zu verkaufen oder
ver soiort zu vermikthen. Näheres m
Banbüreau , Bdolphsallee59, Soul . 1422o

L«mNhaRS
Walkmühlstraszs 1,

8 Zimmer mit Bad ru»d Zu¬
behör, großer Garten , per sofort
zn verkaufen oder zu verm. Näh.
Lessittgftrasze W, Neubau. 14227

Wegzugs halber sind zn verkaufen
Kc.pellenstraße 85 n. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulaute Bedingungen.
Näh. in No. 85. 1892«

groß . W « tze « haVS
am Kaiser - Friedrich - Ritlg » mit zwei
Wohnungen in jeder Etage, au? etfter Hand
zu verkaufen. Mietheinnaiwie 10,3W Mk. Ber-
kaussprcis 180.0M Mk. Alles vermiethet. Nab.
durcĥ k". « . nüvh , Bahnhofstr. 20. 16715

Mostero « liSe -meire Villa ., auch für Pension
geeignet , in bevorzugtester Lage , nächst
Wilhelmstrasse, Wegzugs halber nusseige-
wüludicli preiswerth verkäuflich. Zusehr,
unter W. A. S« an den Tagbl.-Verlag erb.

Neues Haus im sübl. Stadtlbeil , Thorfabri , zwei
Läden, Hinierbau, gr. Weikstäite und Hof. reut.
1400 Mk. rein, bei 10,000 Mk. Anzahl, zu verk.
3.  Adelheidstraße 39, 1- 4 Uhr.
Billa Wallmiihlsttaßc 37,

8 große Wohnrnnme nebst reichl. LRrihschaftSc.,
'in iadcllofcm Zustande, 160 gm bebaut, netter
21 Ruthen gr. Garten, WcczngS halber svtvrt
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Näheres beim Eigenthümer daselbst.
M KiüsAr ii. AiisSieadikth.

Hans mit Stallung billig zu verkaufen durch
M' e -?Ie >a , Oranienüraße 3, 1 St . E

Villa , in best. Kurl., 3 I . alt, 12 Zim. n. reichl
Zubehör, aus erstcr Hand billig zu verkamen.
3. »alliioplf . Agentur, Adelheidstraße 39.

Landgut-
Verkauf.

Bei Bad Schwalbach in Nassau, in waldr. Gegd.,
klimai. gesund Mid schön, vom Orte getrennt,
qeleq. ©ist mit ca. 50 M. sehr erträgst . Aeckern
itisb gut. Wiesen, geräumig. Geoauden, groß
schön. Garten , viel Obsib,, Erbthnish . billig
zu verkaufen. Köhlens, cisenh. Mineralbr. am
Platze. G-cign. f. Heilanstalt, Gärtnerei, Ge-
werbebetr. ^ ^

Offerten unt . 8 . rs » anISaasenstri « & ^ogl ***’
Leipzig.

BaugrnndstSck mit vielen Obstdämneu, verlang.
Parkstraße liegend, direct am Promenadeniveg.
Grenze So -menberger Gemarkung, ist preisw.
unter g. Beding, zu verkaufen. Offer.en unter
V. «». 8 « kt an den Dagbl.-Verlag. -,i7

I Etefcuplätse ^ |
i an der Schönen Aussicht zu verk. 109
| 3.  Heier , Agentur, '5’aunussti . 28 . |

Wiesbaden.
Villen -Bar,Plätze

an der Frankfiirtcr-, Lesstug- und Martiustiaße,
von den jetzigen Bahnhöfen und von dem
külistigen Ccniraibabuhof ca. 800 Mtr ., vom
Theater n. Kurhaus ca. >1000 Meter entfernt,
zu verkaufen.

Schlichterstraße 10.
an der Uorkitraße unier

Pi ® % ^ den günstigsten Bedingung,
zn verkaufe». Näh. Kaiser- Friedrich- Ring M.
Bauburcan. .

Bamierram, . ^
in der verlängerten Blücher- und B-rtramstraße

gelegen, preiswerth zn verkanten. Ofterten unt.
5S»’s . § 30 an den Tagbl.-Berlag.

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze smd zwei schöne arroiidirte

Bauplätze preiswerth zu verk. Nah. Banbur-a»
Luiseustratze 43, Jo ». Morl.r»iaße
und Korncrsiraße4. 142. 1

Einige Bauplätze zu verkanftr»
U^ W am und in der Nähe vom Kauer-

Frittrich -Nn'.g, ein kl. Platz für 2 Wshnunge»
L 2- u. 3-Zimwcr-Wodnun gen dadci.

i °. ss . ittieu , Bahnhofstr. 20.

Sehr schöne Vttlcn -Bauplätzc , die
8 auch Nanm zur Errichtung von Stallungen

bieten, in der Parkstraße, vis-a-vis dem
sKurpark, bill. zu verk.

Architect Beltsiher
Näh. beim Besitzer
iaaigasse1. 14157

BilleuhKNUlätzem
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 1

. .-rschied.Größe,
an fert. Straße,

19. 1 r. 14158
. . . j . . Solmrstr ., 112 Ruth.

H ti ' ’v *1C! l .p€ -> zu verkaufen. AuS-
kunkt im Bureau, Wilhemstratze 54. 13683

K».^ ^ versch . Größe an verlang.
Beriramftr. zu, verkaufen.

Näh. bet J . Band «»er , Dotzheimerstraße 41.

ImmsvUrerr i » hstufc » gesrrchi.
Ein kleineres Hans mit Thorfahrt zu kaufen

gesucht. Offerten unter W . S*. « S an den
Taabl.-Beriag. . .

^ mit 10 bis 12 großen Zsmm-rn. der
Neuzeit cutspiechend, mit Stallung

oder Platz daran, zu kaufen gesucht. Genaue
Beschreibungn. Angaben bitte fchrifil. mir zn
mach «Urkkr Beilstei « , Dotzheimerstr. 11.

Grundstück (80- 100 Rth.) iui Wcllritzthal zn
k. g. Off. u. M . « . 28 a. d. Tagbl.-Verlag.



Weite 16. 6. Januar 1901.

Eine Billa.
bestehend aus 8 Zimmern, in ruhiger Lage Wies¬

baden?, ich Preise v. 40- 50,000 Mk. zu kaufen
gesucht. Offerten erbeten unter A. A.  a an
den Taabl,-Verlag.

Etagenhaus,
südl. od. westl. Stadttheil, bei 20,000 Mk. Anzahl,

gesucht. Off. u. « . R . » « » hauptpostl.
Grundstück, 50—100 Rth., N. d. Jdsteinerstr., zu

k. ges. Off. u. M. V. 436 a. d. Tagbl.-Verl.

Wiesbadener Tagblatt fMorgen -SluSgabel. Benag : LükSgaNe 27 .
iifmni—n-i.— ' 7 »"—

49 . Jahrgang , sro. 9.

Ilnsor

Capitalien ;« verleiden.
Für gute Hypotheken , Restkgnfgelder , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Ms, '« -- Suiziicrgcr , Boftuhosstratzc Iß.
Telephon 524. Sprrchz. v. 3—5Rm . 11601

UlinnthclfQn »•Restkaufgelder vermittelt
nyjJU lilblU/ !l Joseph Stern , Goldg. 6.
20 .000 Mk . auf 2. Hypothek anszul. Näh. unt.

Chiffre JL C. SS an den Tagbl.-Verlag. 226
120.000 Mark. SÄi

zuleihcn. H . Eieirner , Seerobenstraße 27.
Ta . 12,000 Mk. aus gute 2. Hypothek sogleich

auszuleihen Blcichstraße 27,1 . 211

Auf !♦Hypothek,
zum Lheit auch auf 2. H»,pothck , sind

180,000 Mk. auszuleihen. Offerten sind unter
Hk. 1». » 44 an den Tagbl.-Verlag zu richten.

76- ii. 150,000"
gegen gute Hypotheken auszuleihen. 112

•B. Meier , Agentur, Taunusstr . 38.
12,000 » . 30,000 Mk. auf 2. Hypotheken aus¬

zuleihen. BB. Reifner , Seerobenstraße 27.
Für gute 2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk. per Jan.

und ca. 12,000 Mk. per April auszul. Näh.
bei H*. Baer , Friedrichstrabe 19. 16628

Capitalieu ;u leihen gesucht.
Auf meine Grundstücke hier, feldgerichtlicheTaxe

33,500 Mk., Selbstkostenpreis 70,060 Mk., suche
ich eine erste Hypothek bon 20—22,000 Mk.
Zahle 5 °/o und gewahre noch etwas Nachlaß.
Prompte Zinszahlung. Off. u. 4". 17. H . 46«
an den Tagbl.-Verlag. 68

Ca. 27,000 Mk.
per 1. April 1901 auf gute 1. Hypothek ohne

Vermittler zu leihe» gesucht. Näheres zu crfr.
im Tagbl.-Verlag. 49

Suche 17,000 Mk. 1. Hypothek auf gutes Object
zu 5 "/<. Zinsen, piinktl. Ziusz., per sofort
oder 1. April, ohne Vermittler. Offerten unter
58. « . 852 an den Tagbl.-Verlag. 34

IT—20,000 Mk. » Ä
in bester Lage gesucht. Off. unter 4-. 55. 755
a» dcn Tgabl.-Verlag. 11517

130 .000 Mk. 5 % erste Hypothek auf eine
reuommirte Brauerei bei Coblenz Erbtheilmigs
halber zu cediren. Näh. steinhrück , Berlin,
Greisswalderstraße13. 202

«iif Prima 1. Hypothek
Werben 80 —89,000 Mk. gesucht. Offerten erb.

unter M . R . S3 a» den Tagbl.-Verlag.
“ Zur 1. Stelle werden 50,000 Mk.

a 4 >/a°/o mit mehrfacher Sicherheit
auf schnldeiifreiks Bcsitztlnim sofort
gesucht. Nur dirccte Offerten unter
Chiffre C . ES. 35 an den Tagbl.-
Verlag erwünscht. 178

12,500 Mk . auf gute 2. Hypothek ges. O
unrcr Kt. «I . 35 an den Tagol.-Verlag.

2000 Mk . »achd. Landcsbauk inuerh. 60°/, Taxe
gesucht. Nah. im Tagbl.-Verlag. 251

80 - bis »0,000 Mk. ' zur 1. Stelle auf prima
Object per 1. April oder auch später gesucht.
Adressen von Selbstdarleiher» erbeten unter
55. D . 74 an den Tagbl.-Verlag.

40 .000 Mk. vorzl. Nachbypoth. in best. Lage
hier, aeg. 5- 5Va°/o gesucht. Offerten unter
J . k>r>. 75 au den Tagbl.-Verlag erb.

Auf Dbjeet(Lmw),
feldgcrich »!. Taxe 34,600 , s. püuktl . Ziusz

auf gleich 22,500 Mk. Off. v. Selbstd
tt '.ltcr 5°. 55. 84 an öe» Tagbl .-Verlag.

20 .000 Mk. sehr gute Hypolhck, ä 44/- "/« auf
prinrn Object, in 1"« Jabr fällig, ist zu cediren.
Gefl. Offerten unter W . er. §57 an den
Tagbl.-Verlag. 276

8000 Mark werden auf 1. April gegen gute
erste Hypothek von einem pünktlichen Zins-
zahler zu leihe» gesucht. Offertenu. M. 5». 83
beliebe man im Tagbl.-Verlag niederzulegen.

Americaii Dental Office
befindet sieh jetzt

6. Gr. Burgstrasse 6.
leranz sünthe.

Mrs . 8‘ npla Strubs *._
Von <ler Meise zurück-

IgeStetart.
Dr , med . Friederike öberdieck.

Stottern, 186ä2
Stammeln u. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt werden. Unvemittrtte brvncksichtigt.
Institut Hephatn , Wiesbaden , Karlstraße 37.

Iiejmzell HerrMstes,
welche noch Platten , Saucioren,
Kupfergeschirre u. s. w. von uns
im Besitz haben, werden hösiichst
ersucht, uns hiervon zn benach¬
richtige», damit wir dieselben ab-
holeu können lassen. 257

Kretker 8ökn6.
Durchaus solider und angesehener Herr

(Dircctor eines bedeutenden Geldinstitutes) er¬
bietet sich
Gelder in jed. Höhe als nur beste

Hypotheken nnterznbringen.
Stuf Wunsch wird die Garantie für die volle

Güte der besorgten Hypothek gewährt.
Die Vermittelung geschieht für die Capitalisic»

völlig provisionsfrei . (M.-N. K.527) F18
Der zu erzielende Zinsfuß beträgt jetzt für

eine prima erststellige Hypothek 4” s—4‘/»%, für
durchaus sichere zweite Hypotheken5'/,—5 %.

Gcfl. Ästfragen werden erbeten unter No . 527
an W. 5-. Baube & Co . . Köln.

von yandclsger. eingeir. Firma
besorgt selbst. Geschästsleni. ohne

Vorschuß. A.  BL. 3 «» postlagernd München.
10—15 Mark Tagesverdienst

redegewandten arbcitsfreudigenHerren, auchDamcn,
durch den Vertrieb eines eingeführteu Hausbedarfs¬
artikels an Private . Ununterbr. Erwerb. § 101

Paul Werth , Thee-Jmport,
Berljii C., Aiiguststr. 57

Passend fit Aerzte.
Acltere Dame wünscht größere Woaiiuiig zu

thcilen. Möbel n. Bedicunng wird gestellt. Lage
ist noch zn bestimnicn. Gefl. Offerten unter
8 . Wohnung ; 8 « 4» postlag. Schntzcnbofsrr.

RküjWltz-KüreM 46
giebt Rath u. Auskunft in Rechts-, Straf -, Steuer-,
Gewerbe-, Eheschcid.-, Alliiuent-, Teftanlciit-, Güter-
trennungs-, Erbschaft-, Unfall-, Mieths-, Concurs-
u. Privätsacheu. treibt Forderunge» bei._255

ML -*-»» bcttzeiligl sich an 1 Waggon
VVkt - Braunkohlen - Brikets (bester

»nd billigster Hausbrand) ? Näh.
Ij.  xrgiein , Ora nie »straffe 8.

Zwei Achtel Orchefterscssct abzngebeu. Näh.
Wilhelmstraße9, 2 Tr ._

Ein Viertel-Abonnement D. (Parterre rechls,
2. Reihe 25), ist wegen Trauer sofort abzugeben
Moritzstraße 11, 2. Etage._ 274

König!. Theater.
Zwei Viertel Abonnement, Orchester-Sessel,

2. Reihe, Serie » , abzug. Vicloriastraße 15, 2,
Jg . Humorist empfiehl! sich bei Festliäikeilen.

Hellmundstraße 19, 2 Tr . bei Schubert. _
llnentgeltt . Ausknust über Lebeusversich.,

Crcditeröffimngbei Abschlüssen,Rath für Abgelchute.
Näb. im Tagbl.-Verlag. 15830

Erfahrener zuverläisiger Kauf-
^ mann sucht für seine freien

Abendstuudcil Nebenbeschäftigung durch Beitragen
von Geschüstsbüchcri! u. Auferligung von Jabrcs-
abschlüssen. Gefl. Auerbiet. unter w . 46«
an den Tagbl .-Verlag erbeten._

Maschine « - Schreib - 'Arbeiten , Bcrvtcl-
fältignngcn rc. werden discret, sauber und
prompt erleb. Off. unter M . 52. 540 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

An gutem Privgt -Mittagötisch k. n. ein
Herr tbcüuebmen. Näh. Dotzheimerstr. 7,2 . 15710

04544».IM Cag

«nnfßdt. aiSttRI
Rev. der Red>u. empsiehll sich de» Herren Archi-
tecten 11. Ilnteniehmeru bei billigster Berechnung
«». Bertramstraße2, 1. 10305

RcplUlltmen an Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausgesührt. 11728

litt » nauscli . Manritinsstraste 8.
SUnltrett Wichsen, Reparat., dicuaitfert.'PUUILU, aller Schreinerarb. 11655

Dotzbeimerstr. 13 u. Bleichstr.27.
Sille Tapezirerarbeiten iverdeu prouipr u.

bill. ausgesührt 11729
A.  Ueiclier . Adelhaidstraße 46.

pit Jfülltma de« Eiskellers im
piit|«HS-| tf«want iüPl.rS .Ä
an W . asutiie , Kurhaus -Reftanrnnt.

Bereits -LotaL,
fünfzig Personen Raum, zu besetzen. Ciavier
vorhanden. 15427

HoiOnann , Zum Kaiser Friedrich.

KegeLvahtt
in de» Wochentagen Nachmittags, sowie einige
Abende frei. Näh. -bei F 27

ca. iSicfVniiacEa . Restaurateur,
Bipbrich , Brauerei zum Tauttus.

G»mi»isch»I,e XT“ inmSl
Domino und Masken -Costüme billig zu

verleibe» Hellmiindstraße4, Confeetion. 88
SchneiSerklSider.VvfhNlwsr, Juquetsu.s.w.werdkn

nach neuestem Säinitt angefertigt durch 10360
HL. A.  Seuftleben . Damen-Schlieider,

Kirchauffe 32.
Perf , Sd)>ieiderins. n. Kund. Mauerg. 14, 2.
Costnme , Haarkleioer, Aeaderungenw. billig

angefertiat Adelheidstraße 58, 4. St.
C.. H.-Kl., Aender. w. a. Taunusstr. 7. S .,2.
LL' -lUSk-iL wss » werden von 8 Mk .,övfllUllt' Hausfleiver2.50,Blouien

ö. 3 Mk. ait aiigesertigt Bertramstr. 15, 1 I. 154
Schneiderin i. noch Kunden in u. außer d.

Hause. Kirchgaffe 37, Htli. I.
Eine Nätserin mit Handmaschiuc, im An-

fertigeu von Wascheu. Aiisbesseru, auch im Klcider-
machcn etwas erfahren, sud>t noch Kunden. Nhein-
straße 78, Gartenhius geradeaus rccbts Part.

Schneiderin empf. sich. Ztmmeryianniii. 9. P I.
Perf . Säiueiderin empf. sich. Blncdstr. 83, 11.
LSM" Schneiderin nimmt nodi Kunden an.

■UViedn prömscr , Blücherstraße 26, Part . I.
Perf. Schneiderin empf. sich Rheinstr. 107, 4.
Pcrf . Schneid , empf. sidi in Damen- und

Kiudei kl., Knadens., in u. auß. dem Hause. Frau
Hdernlieiiner . Scbad>lstraße 23, 1.

Fräulein , im Ausbessern bewandert, sucht
Kpilduhait. Näb. Adlerstiaßc 61, 2 l.

Weiß- u. Buntsticken, sowie Häkelarbeiten w.
angenommen. H . dnn ^ . Steingasie 32.

Perf . Büglerin sucht noä) Kunveu.
Näh. Frstdrichstraße 47. 4. Etage.

Büglerin empfiehlt sich in und außer dem
Hause. Mi. lelsberg 26, 1 St.

reinigen m u. nutzer vem Hause. 12080
Lina Iiöö 'ler , Stcingaffe 5.

Bettfeder » w. d. Dompsapparnt gcr. bei
Frau Btloin . Alprechtstraste 30 . 139Z2

»ftteii ' tadellos gefoftfcßOi»ud
Ql01 Ul gefranst Steiugaffe 19, 14910
Handschuhe w. schön gew. u. acht ges.

Kirch gaffe 3» ._ _ _ 1̂ 74

Gar - men - Wäscherei
Westendstraste 10 empfiehlt sich zum Wasch:»
u. Spannen aller Arten von Gardinen. 11945

Wascherei und Gardine » - SpauuWcs.
^olt -Ug»ssoux , Oranienstraße 25. 1208Z

Gardjne !l' § pr;in!erei ^ oni..̂ » .-k° "
Oranienstraße 15, Hth. Part.

Wüsche u . Kleider zum Aendern und AuS-
bcffern werden angenommen Nerostroße 29, H, 1.

Mädchen s. K. (Waschen). Röderstr. 22. 1

Mrulicnre. — Pedicure.
Fränleitt empfiehlt sich in Hand- und

Nagelpflege, Hühueraugcusch,leide « . Gefl. Be.
stcllimgeii Bürean IVariies . Goldgaffe 18.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt In wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 165̂ 4

Jt . Eiubl . gcpr. Heilqehülfe, Webergasse 44.

NWS fiäMim aarirr 1*-
Welch' edle Dame o. Herr würde einer gute

sit. Wwe. 3000 Mark leihen auf ihr Besitzthum,
damit ihr HauS und Geschäft erhalten bleibt.
Für püuktl. Zins - und Zurückzahlung wird
gebürgt. Gcfl. Offerten unter SS. 55. S « bitt
bis zum 10. Januar im Tagbl.-Verlag nieder-
zulegen _ _ _ __ _

Welche' ebelbeitfenbe kinderl. Herrschaft nimmt
ein Kind , 8 lvtonate alt , schönes Mädchen, ohne
gegenseitige Veraütnng an Kindesstatt au. Off.
unter <». «». 543 an den Tagbl.-Verlag._

Für zwei Knaben , 1Jabr ält,
werden sof. PflegeeUern gesucht.

Off. mit Angabe der Ansprüche unter C . 57
au den Tagbl.-Verlag.

Dame » finden freimdl. Aufnahme bei 7248
_ Pr . Wfctl », Hebamme, Walramstr. 4.

finde» discr. Ausnahme bei
Fr . 5Bagd . ilasnbaeli,

Hebamme, Kgsicl hei Mainz. 8iochusstraße 22.
Heirath. 5—600 Damen m.g.Venn. w. Heiraty.

Prosp. um'. Journal Cbarlottenburg 2. § 16«

» «thsmühik» ml
reell Frau Sohl , Frankfurt a . M ., Schoven-
hauerstraße 7, 1. Stock. 1 41

Allen Denen, welche bei dem uns
betroffene» schmeizlidieu Verluste so
herzlichen Anthcil uabmeu. sagen wir
hiermit unseren innigsten Dank.

Frau Kraft . Wwe., n. Kindern.
Kounenderg , 5. Jan . 1901.

Todes - Arrpige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß

unser guter Vater, Schiviegervater und Großvater,

Herr Aül .4
nach langem, schwerem Leiden heute Morgen sanft entschlafen istl

Die trauernden Hinterbliebenen:
KaroUtta Cap '-to , geb. Ksft ..
MUtz. Capiio.

Wirstzadr » , den 5. Januar 1901.
Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag 111'i  Uhr vomL-terbe-

hause, Eleonorenstraße4, ans statt.

Z ° Jai ^ iar I90S-
4  iller,

Cuntz. Kassel
Kusse. Leipzig
Jammers . Krefeld

Steile vue.
Westermann , Kfrn. Wesel
Böttcher, Krau, Oberst.

Kreuznach
Sclswiirzt ' r Buch.

Wefienbeck, A., Frau, Reut.
Düsseldorf

Storm , M., Fr!„ lient.
Charlottenburg

Schuffelhauer, P., Kfm., m.
Frau . Gr. Lichterfelde

Neupert , R., jun ., Buch¬
händler . Plauen

Kinisnrn.
Steins , Kfm. Mainz
Hirsch, Kfm. Frankfurt
Harnisch , Kfm. Frankfurt

Kngliiclier Hof.
von Boischwing, Baron.

Mi tau
Seligsohn, Fr. Berlin

Jekel, M„ Frau , Dr., m.
Tochter. Frankfurt

Fischer, M., Frl.
Neumünster

Lemcke, kt., Dircctor.
Friedenau

Friedrich sisof.
Koth, R., Director, m. Fr.

St. Johann
ISr . Bierlich ’s

Kurhans.
Steinberg, Kabr. Berlin

ESnjipnl,
Thiel, Kim., m. Sohn.

Erfurt
Metz, Kfm., m. Fr.

Dresden
Reichert, Kfm. Stuttgart
F’ischer, Kfm. Darmstadt
Prio, Kfm. Friedrichsdorf

Uaiserhnf.
Ritross, Fr). Warschau
Rönsch, E., Fahr. Freiberg
Warburg, G., Bankier.

Hamburg

Firmenich , Baptist , Reut.Köln
Ro3enberg, Prof., m. Fr.

Karlsruhe
Warburg , M. Hamburg
Elkan , C., tn. Farn. u. üed.

Hamburg
Ilahlo , m. Fr. Hamburg
Elkan , Th., Dr., m. Farn,

u. Bed. Hamburg
lirouprinz.

Kobn, L., Kfm. Tbann
Hotel Iilojd.

Wagner, K., Gutsbes.
Holzhausen

Wagner , Frau , Rent.
Holzbausen

Meinhard, L. Wetter
Ray, M„ Kfm. Dresden

Metropole und
Monopole.

Kettner , Dr. Strassburg
Grünthal.
Tiegler.
Buxbaum.

Aachen
Düsseldorf

Marburg

JVerotliai.
Mündier, G., Ingenieur.

Frankenthal
^imncnhofi

von Torzylowski, Kfm. Köln
Scholand, Ingen. Essen
Jänichen. Kfm.

M.-Gladbach
Arnoldt, Rent., m. Tochter.

Gotha
Becker, Kfm. Giessen
Posner , Kfm. Mannheim
Jerusalem , Ingenieur.

Düsseldorf
Goldacker, Kfm. Greiz
Wohlrab, Klm. Langenfeld
Schalter, Kfm. Berlin
Erlanger , Kfm. Altenstok

4a fiil *er Hof.
Hellermann, Kfm., w. Fr.

Köln
Müller, Kfm., tn. Fr.

Magdeburg
Diesler. Frankfurt
Schäfer, Kfm. Flacht
Stautz , Kfm. Dauborn

Jacoby , Kfm. Dauborn
Stabt , Kfm. Dauborn
Blumentlial, Kfm. Dauborn

Eeiclojiost.
Hammer, Kfm. London
Menzel, Ingen. Bruchsal

Khein -liotel.
Brunfaut. Berlin
Menno, Kfm. Neuenabr

Bose.
Canon Teynemouth Shore.

Worcester
heUützenhoi.

Beruheim, Offizier. Brüssel
Pabst, Kaiser!. Canzleirath.

Eisenach
■cti wc în 'ibcrB.

Kreuter. Mainz
Rusteameyer , Kfm.

Elberfeld
Koblenz

Dortmund
Darmstadt
Frankfurt

Engers
Marburg

Eckstein , Kfm.
Kreuser, Ingen.
Marcus, Kfm.
Moser, Kfm.
Heutschel, Kfm.
Ritscher, Kfm.

Sav « y -S®otei.
Rothschild , Kfm. Berlin
Mannsbacher, Kfm. Berlin

Schwan,
Hartwig, M., Kfm. Calau

fannhiiuser.
Fischbach. Bochum
Vogel, Kfm. Chemnitz
Helft'erich , Plantageabes,

Sumatra
Schmidt, Kfm. Homburg

Union.
Rogers, Fr., m. Kind. Halle

Wictoria.
Kaula, 0 ., Amtsrichter.

Heilbronn
Kaula, L., Kfm. London

%ogel.
Heindrichs , Bürgermeister,

m. Fr . Blumenthai
Janssen , Kfm. Binde
Stieglitz, Fr . Aalen
Schäfer, Kfm. Berlin
Reinsch, Amtsrichter,

Berlin
Cen, Kfm. Paris

Weins.
Franz , Fahr. UsIpt
Schnitze. Nürnberg
In l ' rivaliiliinern >

Villa Carolus.
Preussner , F., Kfm., m. Fr.

, Bradford
Preussner , W., Kfm., m.

Frau . Barmen
Engel, H. Frankfurt

Dsmbachthal 21.
Wolf, L., Fr. Berlin

Villa Helene.
Euricb , E. F., m. Farn.

Amerika
Weiss, A., Frl . Russland
von Massow, E., Fr.

Langeboese
Pension Margaretha.

Thiele , II. Kassel
ICoblstedt, G., Kfm., ro. Fr.

Hamburg
Taunusstrasse 22.

Hütterdth , R., Director.
Forst
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Ans Äftii Ulicütmtintrr Brrrinslclirn.
Uereins -^lachrichten.

* DerMänner -Gesangverein „Cäcilia " begebt heute Sonntag,
k. Januar , von Abends 8 Uhr ab in der Turnhalle . H-llnumd-
straße 25, seine We'.dnachtsfeler , Concert und Lall . Ulle zum
Vortrag kommeuden Rumm -rn sind sorgsaltig cuistndirt und ver¬
sprechen einen genußreichen Abend. Hierzu
unactiven Mitglieder , sowie Freunde des Vereins hoflichst cingeladcin

* „Wiesbadener Rhein - und TanuuSclnb. .Aus die
Sonntag , den 6. d. M .. im Saale des „Hotel Schutz-nbo , statt-
findcnde Weihnachtsfeier mit daranffolgendem .Tanz gestatten wer
uns auch an dieser Stelle mit dem Bemerken aufmerksam zn mach n,
daß es der Vergnügungs -Commiision gelmigen ist, für die Voittage
ausgezeichnete Kräste zu gewinnen . Den Besuchern steht ans diesem
Grunde ei» geniißreicher Abend in Aussicht . . . .

* Die Filiale Wiesbaden des „Deutschen Dachdcckcr-
vcrba n des"  hält heute Sonntag , den 6. Januar , e>»e Chriitbnnni-
verlooiung , verbunden mit humoristischen Vorträgen und . Lang,
im Saale der „Germania " (Herrn Schreiner ), Platterstratze , ab.

Au/die Wechuachtsscier des „Club Edelweiß " , welche
hcute Sonntag , von Nachmittags 4 Uhr ab, mit Danz »i der Turn¬
halle Wellritzstiaße stattfindct , niachen wir nochmals aufmerksam.
Außer theatralischen Aufführungen ist auch ,ur Humor Vorträge
durch den beliebten vortrcsslichen Humoristen Herrn - omS Weber

üü]  Das ^ o n/p i'cr - Corps " . 1 . Zug der freiw. Feuerwehr,
unterniniint , um seinem im vergangenen Jahre stattgcfundencn
50. Jnbiläuinsseste einen würdigen Abschlun zu geben heute « onutag.
den 6. Januar , eine» Familieii -Ausfliigi mit Tanz nach ^ Ebncha R g.
in den herrlichen Saalbau „Turnhalle . Kaiscrttraße 15 lHaUeüelle
der electr Balm ). Die freiwillige Feuerwehr Biebrich hat in
liebenswürdiger , kameradschaftlichsterWeise beschlossen, gemeinschaft-
lich mit ihrem verehr!. Commando an dieser unserer Familienfeier
theilzunchmeii. Allen Th -ilnehmern stehen einige recht angenehme
und genußreiche Stunden im Freundeskreise ru Aussicht.

Aereins -Lcstr.
(Ausnahme frei dis zu 20 Z -N-» >

* Der „Katholisch - K anfmünn  iich - Vercin Wi e s
baden"  stierte sein alljährliches Weihnachtsfest am vorigen Sonn¬
tag im Saale des Katholischen Lcseyereins, welches den Charatter
eines zwanglosen gemuthlicheu Fainilieiisestes trug . Wie immer , lo
war auch diesmal der Besuch ein außerordentlich zahlreicher, Saal
und Bühne waren bis zum letzten Plätzchen gefüllt . -̂ as P̂ro-
gramm war alnrechselnngSrcich und dem Geiste des Festes ent
sprechend gut ziisammciigeitellt. Nach einigen Deklamaiioiicn der
kleinen Maria Erb , welche mit großer Sicherheit »nd Geiuhl vor-
tru », trat ein Gesangs -Quartett aus ; die Herren sangeii,,N »r am
Rheine blüht mein Glück" von H. Ruckcrt, „Abschied von
W . Handweg, „Im Herbste" von A. Wald . Nach einer herzlichen
Anspiache uüd Begrüßung seitens des geistlichen Präses des Bererns,
Herrn Kaplan Mosel, folgte das gcmeinschaftliche Hieb: >llc
Nawr . heilige Nacht" während dessen der Christbaum in hellstem
Lichterglanz erstrahlte . Die Herren Thomas , Rodler , Königl u..d
Kuckro trugen in einein Streich -Quartett vor : „Am häuslichen
Herd " von H. Moh , „ Dvo verum eoipu8 von Mozart . Jin
klangvoll und gut geschulter Stimme sang Herr Siegniann,

Der muntere Hirt versammelt nun . Arie au ? dem Qiatorinin
„Di - Jahrcszcilen " von I . Haydn , „Ein Schütz bin ich , Ane aus
der Oper „Deks Nachtlager in Granada " von C . Kreutzer. Da --
MitPicd Herr Franz Rödler erfreute die Anwesenden mit einem
Vioiinvortrag : „Phantasie aus der Oper , wozu Herr Willy
Rödler die Clavieidcgleiinng in freundlichster Wen - nbernonime»
hat lliigethcilken Beifall fand das Lheakerstück „Am WeihnachtS-
ibaum". Die mitwirkenden Herren illeunzerling , Schlags , Henmuger
Elsässer und Engelbracht halten die ihnen zugelheilten Rollen voll
ersaßt und wirkungsvoll zur Ausführung gebracht . Es tolgtcn
noch: drei Gesangs -Quartette , zwei Streich -Quartette , zwei Lleder-
Sotis und zum Schluß ein Violin -Vortrag . Alle ei nieten großen
Beifall . Sämm 'liche Miiwirkciide haben zur Borbeieitnng eine»
großen Fleiß »nd Liebe zur guten Sache entwickelt; es . istihnen
dadurch vollständig gelungen , ihr Ziel zn erreichen, nämlich de
Festtheilnebmer » ein wirklich ansgewahltes Programm zu bieten
und sie dadurch von Neuem für bte ibealeu Bestrebungen des
Kathol . Kaufmännischen Vereins zn erwärmen und zu begesit̂ rn.
Es gebührt daher auch Allen , die zum guten Genügen der Ver-
anstaltuüg mit beigetragcn haben, im Namen des Vereins ganz
besonderen Dank . ^

* Der Gesangverein „WiesbadenerManner - C l u b hielt
seine diesjährige Weihnachtsfeier am Neiijahrstage ,m Romersaat.
Ja dem von Herrn I . Ehr . Glücklich,. Ehrenmitglied des Peieins,
verfaßten Prolog — gesprochen vom 2.Vorsitzenden, HerniJ . Fink
wurden besonders die Verdienste des verstorbenen ersten Präsidenten,
Herrn R . Baumgartcn . um den Verein in ehrenden Worten hcrvor-
gehobcn. Die Begrüßungsrede des letzlge» Präsidenten , Herrn
C. Grünberg , gipselle in einem begeistert ausgenommenen Kaiser-
Hoch, den, sich die Rationalhhmiie anschwß Mnsikpioceii. Solo-
tind Chorgesänge folgte» in buntem Wechsel. Herr ^C. .̂ange
(Violoncello) brachte die Schnmann 'sche „Träumerei und ein
Andante aus einem Goltermanuhchen Concert .mit gntcr Tongebnng
wirkungsvoll zu Gehör . Herr Fink sang „Die Uhr , Ballade von
Löwe, mit bestem Gelingen . Herr Glücklich, bei seinem Erscheinen
am dem Podium aufs Herzlichste begrüßt , erfreute die Znhoier
durch Vortrag des von ihm selbst verfaßten Gedichtes „ Die Heinwlh .
gleichsten Beifall fände » die vorzüglich gewahl en Soli des Herrn
Opernsängers A. Plate , das sinnige Weihiiachtslied von Uetal , wl-
auch das stiinmiingsvolle „Thürinkrs .Tochtcrlein von Olsen . Herr
Plate mußte sich zu einer Zugabe verstehen und erfreute die Zuhörer
noch mit einer Novität „Flottculicd ", gewidmet dem ersten Vor¬
sitzende» des Deutschen Flottenvereins , Prinzen von Ratibor . Die
ansprechende Composition fand durch Herrn Plate die wiikniig . -
vollste Wiedergabe. Die gesanglichen Darbietungen des . Veiein^
machten den Sängern sowohl, wie auch ihrem eifrigen Dirigciilen,
Herrn Lehrer I . Remsbcrgcr . alle Ehre . „Rhein 's DoLterl -in von
N v Wilm , „Nachtzanber " von Storch und „Kleine duftige Lieder
von S -ib-rt wurden vorzüglich gesungen. Lin wackeres DoM -
Qnartett bereicherte das Programm durch zwei hübsche Vockslieder.
I » einem Schwanke ..Humoristische Studie » hatten ver cknedenc
Mitglieder des Vereins und eine innge Dame noch Gelegenheit,
ihre schauspielerischen Talente zur Entfaltung zu bringen und erntelen
rcich-il Beifall . Das übliche Tänzchen bildete den S chluß »nd hielt

Sonntag , den 6 . Januar.
Mitglieder und Freunde des Vereins , iiisdesouderc aber di- junge
W -It bis Taaesgranen bcisammen. ^. .. . .. 1

* Gleick dem ivohlg-Iungene» iüiigstcn. Stiftiingsseste , war auch
das Christfest des Bayernvereins „Bavaria,  wen » auch m engerem
Rahmen , in jeder Bczichnng ganz vorzüglich gelnnge». Wir
wollen hierbei nicht bloß von den vielen schonen und znm The,,
recht werthvollen »nd prakti 'che» BerloosungSgeAcustaiidc» sprechen,
die ei» Beweis von der Noblesse der Freunde , Förderer unv Mit¬
glieder geliannten Vereines sein konnle», sodatẑ aus nur 600 Loose
circa 120 Gewinne kamen, sondern hauptsächlich von dem nntcr-
haltendcn Th -il- des Abends . Was Wunder, , wen» sich demse bei,
nebst einem trefflichen Zitherspieler das gemischte Quartett „ ms
feiner eifrigsten Mitglieder , des Herrn Zapf , zur Verfügung stellte.
Was Herr Zapf aus dein Gebiele des Ddiognartetts . seit 40 Zahlen
leistet, ist nicht nur in Wiesbaden , sondern weit hinaus >m
deutschen Vaterlandc und über seine Grenzen bekannt, es darf al o
nicht Wunder nehmen, wenn das genilschtc Quartett , b-4tel-nd ans
dessen beiden Fr >. Töchtern , ihm iclbst sowie einem treff ichen
Bassisten. Herrn Rerking . geradezu electrisirend wirk e. ich glaube
nicht, daß in diese», Angenblicke ein zwnieS Ensemble m hlenller
Stadt sich diesem geiianute » an die Leite stellen kann. ^>wci
herrliche Sopraustimnien von prachtvoller Schulung , die in eiiiem
Duett wunderbar zur Geltung kamen und als nun ans allg .meines
Verlaiigen Frl . Aua . Zapf noch ein ichwabischesLied , und schließ,
sich das Quartett die i» einem Bahernvereine »'cl,t sebren durscude»

Schnadabüpfl 'n" losließ , da war des Jnbelns stin Ende ! Noch¬
mals Dank Herrn Zapf und ein dreisaches Hock, leineni herrlichen
gcmischlen Quartett , in welches gewiß leber Theilnehmer des ge-
lnnakneii Festes gern einstiinmen wird ! . „ . .

* Der „Sachsen - nnd Tbür >» g.er - Verein  beging am
1. Januar, ' von Nachmiltags 4 Uhr,an . m dem Saale des Kathol.
Lesevereins seine WeihnnchtSseier. bestehend u, Solovorttage ». Ball
und Chnstbanmverloosung . Nachdem der 1. Vorsitzende, Heu
Schubert , eine Ansprache an alle Erschlcnenen gerichtet wurde das
Lied „Stille Nacht" mit Musikbegleitung gemeinschaftlich ab-
gesungen. Wir können es nicht unterlassen , den Sachsen, welche es
wieder verstanden , da« Fest in schönster und geniuthilchüer Weise
za begehen, unsere volle Anerkennung anszusprecheu. Daß der
schöne Saal und die flotte B -dieiiung von Seiten des dortigen
WirtheS viel dazu beigeiragen hat , unterliegt keinem Zweifel , und
kan» dieses Haus wirklich alle» Gesellschastcn bestens empiohlen
iverde». Hervorzuheben sind noch die Bandoncon -Vottrage der
Sachsen HeuSler : „Das ist der Tag des Herrn " nnd „Ich bete an
die Macht der Liebe", welche von allen Inwesenden mit a.ronter
Svanimna aufgenorur ren wurden . Die Solovortrasie der wachsen
Seidel , Richter. Aradr und Schröder wurden vom Publikum eben¬
falls lebhaft applaudirt . - Itnr zu schnell verflog die Zert und
verließe» Alle mit fröhlichen Gesichtern den ttestsaal . Es sollte sich
jeder hier wohnhafte Sachse oder Lhuringer kutschUeßen,. dem
Verein beizulreren und nimmt Anmeldungen der Vorsitzende,
Herr Schubert , Hellimlndstraßc 19. gerne entgegen. 1' .̂
'3 e - Die am Neujahrskag von der Gesellschast „G - muthlich-
keit"  veranstaltete Weihnachtsfeier verlief in großaickiger nnuber-
lroffener Weise. Leider mußten in dem ubersullten Saale wieder
Vie e » mkehren. Das Programm begann nut N-uiahrShuldigung
der Gesellschaft. Die Regie hatte Herr I . Lenz llb-riiomw.kn Das
Bild stellte dar : Einigkeit mit Liebe zur Gesellschaft, wobei dem
langjährigen 1. Vorsitzenden, Herrn Ziemerschled, von einem der
Gesellschaft spciidcuden Segen , dargestcllt von einem Engel (dar.
aestellt von Frl . Amalia TremuS ), ein Lorbeerkranz überreicht
wurde . In dem Th -ateistück mit 5 lebenden Bilden !, ge,pielt von
Frl Henriette TremuS , Lina TremuS und Anialia -Lr -mns irnd
den Herren Doneke, Ritzmanii, Heuser, Mitteldorf Schröder nnd
Herrmann , eine» nicht kiidenwoUenden Beifall crntetem ferner
traten die Herren Michel, Ritzmann , Mirzler (auch als Sonbiette)
und 9!eiimann mit ihren nencsteii Nummern , von keinem Verein
aeboieneS Programm , auf . Auch Frl . Butzbach mit ihrem GesaiigS-
couplet verfügt über eine glänzende Stimme und erntete chren
wolilverdienie » Beifall . Vom ganze» Programm kann die Gei 11°
schüft mit Recht sagen, daß sic keinem Verein Nachsicht im*  über
nur erste Kräste verfügt ; sie wvd sich auch ,-vt »och dem Tbeater-
ach widmen. Herr Schreiner , Besitzer des Saales „ttur Germania .

war auch allen Ansorderungelt gerecht geworden über die richtige
lind von allen Seiten gelobte Bewirtbniig . Die nächste Deraii-
staltnna wird noch näher bekannt gemacht. M 4^1

* Die von der „Rcttniigs - Compagnl-  am letztensoiin-
taa in der Männertnrnhalle abg-halten - Weihnachtsseier . hatte sich
eines recht zahlreichen Besuches zu erfreuen . Nachdem Frl . Scheib
einen selbst verfaßten Festprolog vorgetragcn begrüßte der erste
Hauptmann . Kamerad H. Seid «, die Fcstgatte und überreichte dem
Kameraden Theo . Patzer für 10-,ahrige treue Mitgliedschaft ein
diesbezügliches Diplom . Die Theaterauffubrungen unter der
Regie des Kameraden Pitz wurden von den Herren Breidert u»d
Schneider , sowie den Daniel ! Frl . Best und Schaler flott gestic.t,
und ernteten dieselben dafür reichen Bestall . Die Brand,cene
arrangirt von Kamerad Peter S » -ib, war eiiie Glanzii .nnmer des
Programms . Der darauf folgende Ball hielt die Theilnehmer bis
znm' Tagksgrauen beisammen.

Zahrg -Mß . 1901.

Sriefirastrn.
Lriedensftrunde . Die Friedens -Gesellschaft pflegt ihre Ver-

iamrmiiiiaen im TannnS -Hotel " abznhalten . Beitrittserklariingcn
ilimnit der Vorstand (Möhringstraßc 5, 1) zu jeder Zeit entgegen.
Mindestbeitrag ist jährlich Dlk. 1.—, wofür die Friedensblatttr
allmonatlich frei geliefert werden.

Ierrmfchles.
* Das „Bewußtsein " Hingerichteter . Am 10. Nov. v. I.

wurde in Tübingen  im Hofe der Anatomie der Lustmorder
Steinachcr hingerichtet. Professor vr . Grutzner , der bekannte
Tübinger Physiologe , hatte Gelegenheit , unmittelbar nach de, Hin¬
richtung die Leiche'des Mörders zn untersuchen und , muß nach den
Ergebnissen seiner Untersuchungen die Frage , ob ein vom Rumps
getrennter Kopf noch Bewußtsein haben ann , unbedingt verneinen
Die nach dem Köpfen sofort emtrctende Blutleere des Geh rns hat
völlige Bewußtlosigkeit zur Folge , die man auch mcht durch Em-
spritzung arterielle !! Blutes beheben kann. . Untersucht, man fit che
Gehirne , so zeigt sich, daß deren Biutgefatze mit angesaugter Luft
gefüllt sind, die eine wirksame ElNspritziing fast unmöglich machen.
Da « Gehirn hört unter allen animalischen Organen am schnellsten
auf . zu funktioniren . Auf gewisse Reize l„ n kann, der Kopf
trotzdem reagiren ; es entstehen Beißbewegungen bei Rcizul .g

de? verlängerten Markes ; die Pupillen erweitern sich, wenn
der HalStheil der sympathischen Nerven gereizt wird —
aber bewußtes Leben, wie oft kritiklos behauptet wurde >U das
nicht. Ja , man kann durch elektrischeReizung des Rückenmarks
an der frischen Leiche kombinirte Bewegungen aiiSiosen, wie Er^
Weiterung des Biiistkords und Ar »ibcwegi»igeii ; doch schon nach
30 Minuten bleiben solche Reizniigen ohne Erfolg . Die Rcizungeit
der aus de», Rückenmark anstrelenden Nervenstämmc haben viel
längere Zeit Erfolg , sie rufen aber nur einfache Muskelzuckungen.
keine Neflcrbeweguiigcn hervor. Am längsten rcagircu ans Reizungen
die Muskeln , insbesondere das Herz, dessen einzc sie Theile « >>e sehr
verschiedene WiderstandSiähigkeit zeigen. Das linke Herz ' st schon
nach 80 Minuten todt , das rechte erst nach einer Stniidc nnd das
sogeiinnnte rechte Herzohr (am-icula cordis ), das „ultimum monens
reaqirt noch nach 16 Stunden auf Neizungen . ,

* Wo » setue « Eilcbnissen .ruf der «Hohmuigsnichc ^ r-
zählt' cin Wiener Arbeiter in der „Wiener .Slrbcit-rze>ti,ng : „Ih
zog meinen besten Rock an »nd ging auf bie Wohnungssuche , o«
den ersten Häusern , die ich betrat , hatte ich es nur mit den Haus-
mcistcrn zu thun , obwohl mir die betveftenbeu Wohnungen ziemlich
entsprochen hätten , konnte ich mein Angeld doch nicht los weiden.
Einer der Hausmeister durfte nur Parteien mit fixem Gehalt aist¬
nehmen, der andere nur kinderlose Leute nnd so fort . Endlich
schien ich in das richtige Haus gekommen zu sein. Der Haus¬
meister dieses Hauses stellte gar keine Frage » an mich. . lonbcrn
wate mit freundlicher Bereitwilligkeit die am Hausthor angeschlagene
Wöhniinq . Als ich mich bereit erklärte , die Wohnung anzuneamen,
nnd ihm ' das Angeld anshändigen wollte , verwies er mich an den
im ersten Stock wohnenven Hausherrn . Mit etwas bangni Ge¬
fühlen klopfte ich an der Thür des Gewaltigen an , ein Dienst¬
mädchen öffnet- mir und führte mich in ein Zimmer , wo der etwas
beleibte, sonst aber ganz harmlos aussehende Hausherr noch
im Schlafrock saß und das „Deutsche Volksb att stndrrtD
Er erwiderte freundlich meinen Gruß , und ich gab ihm den ZweL
meines Besuches bekannt. Hierauf entspann .sich zwischen uns
folgendes interessante Gespräch : Er : „Alsdann sagen S mir amal.
wiä haßen © ’ denn eigentli ? " — Ich : „^ atob Grubcr . — Er.

Jakobtz . . . Ui Jegerl , schreiben S ' Jhna vielleicht gar mit an
Änsrufmigszeichen ?" - Ich : Rein mit einem Punkt . -Er.  .
„Was hab 'n S ' denn für. a G 'schaft? — ^ ch-
Er : „Hm, also a Luxusg 'schast. Hab n S a an sichern Verdienst.
— Ich : „So ziemlich. Ich bin schon sechs ^ ahrc in einer und
derselben Druckerei". — Er : „So lang schon? Da ghorn S
g'wiß zu dö konservativen Parteien ?" — Ich : „Freilich , als Pattei blN
ich sehr konservativ , weil ich nicht gerne airsziehe. — Er : Ah, io hav l
dos nöt g'mant . Uebrigens ziagne manche Leut nur deswegen not
gern aus , weil s' »öl so g'schwrnd wieder a anderer Hausherr
nimmt . Hab 'n S ' Kinder ?" - Ich : „Natürlich wie die
meiste» Parteien ." - Er : . „Jetz , gar s° natürlich f-nd d°S
nöt daß jede beliebige Partei Kinder hat . Aber ich siech >a schließ?
ltch ein, daß Kinder a sein mliassen. ober iiakurli , >n „mchtigen
Atter sollen s' halt sein. Entweder so jung , dag s no not lausen
und d' Mauern und d' Stiag 'n ruiniren . oder schon so erwachsen,
daß sie cahim Vergnügen außer Haus snachen können. — ttw.
Jedes Kind muß aber doch einnnil zn l̂aufen anfange», und es

dauert daun lauae Jahre , bis sie allein außer Haus gehen dunen.
— Er : Na , seh'n S ', d'rmn is 's halt doch am bcsten, wann dv
Lenk erst gar kaue Kinder hab 'n. da fangen nachher a ka W laufen
an . Wia steht'S denn mit Jhnera »nd Jhnera Familie ihrer G,nnd-
heii ?" — Ich : „Wir sind so gesund als möglich. Wie kommen Die
aber zu dieser Frage ?" — Er : „Dös is a so: bin a leoenSsroher
Mensch und war ' nöt gern d'ran erinnert , daß alle Menschen sterben
miiasse». Es iS mir aber schon a paarmal passirt daß l - ent
in mei Haus q'numma Hab', do rücksichtslos darauf lo.S g storben
san obwohl s'a si in Anfang nöt zum umbrmgcll gestellt Ham,
und t Hab' dann immer drei Tag ' außer Ha»? zuabringen mnastcn,
daß i von dcra Leicheng'schicht nix g'sehn .und g'h.ort Hab . . — OTj

Zum Sterben kann sich eben Niemand die Zeit selber anssiicheln.
-Er: „DöS is halt das Traurige , daß um ft in gar mx auf do
Partei verlassen kann. Win halten Sö 's denn mit der Religion?
— Ich : „Darüber habe ich noch keinem Hausherrn Rechenschaft
gegeben und würde auch Ihnen keine geben." — Er : „So i  Da
kann i Ihn « nöt in mein Hans brauchen. Ä-euie Parteien san
lauter urndliche Leut ', und i verlang nöt nur alle Vlcrlelso.br mein
Zins , sondern a piinktli dö Beichizcltcln von der ganzen.Fan , lie
— Mit diesen Worten nahm er wieder das „Dentscye Volksblatt
in die Hand und ich meine Füße über die Achseln, um >o schnell
als möglich wieder in meine alte Wohnung zu kommen."

* Eit , Lolsalenbricf , den s. Z . ein in Rastatt u> Garnison
lieacnderSoldat an seincBraut inAachen geschricbeil, wird unseren
Lesern nach all den grausigen Hnnueiibriefen vielleicht wltttommen
sein. Das eigenartige Schriftstück lautet : . Rastatt, . den .̂ . . . .
18 . . . Liebstes Peternällchen ! ') Ich bin Gott sei dank »och
immer kreuzfidel und puppeulustig und hoffetlich bis Du -Stauch
noch Ich bin von an daß ich Kamitz bin noch auf tcm Danz-
boden gewesc, wie ich Dich anch versprochen habtc, als ich tn der
Zug klemmte. "» Bei es exire denk ich als lauter ) an Dir »nd
wünschet als Döx ' ) datS Du neber mir ständs . Letz mußte nh für
der Scherschant seine Fra » der Gang ") schraube®) und nut eine
Quispet ' ) die Zimmeren kehre. Es zn Esse schmeck micki»ich und
morge haben wir eine FcldinLübnng mit Gebak. Die s' ebente
Kobani hat eine neuer Feldwebcr genicht und nnser^Feldweber
hat als wieder was Junges . Mein zuckeres. Pe.ternallche . vtch
mußte da anfhörc , weil wir Apcll hatte , ^setzt rs die Apcll längs -
und ick ergreife die Feder um Dich weiter zu schreiben. Sag an
der GilleS ") er soll anch einmal was von sich.höre lasse. Dil has
mich auch noch »ich gcschricbe, wie es aussicht nut eure junge
Kätzchere. Gestern is ber Wickes '") in es Loch gekomme,̂ aber Du
mns es an cs Bärb nicht sage, sons kreischt ) e» wieder
wie letzt. Am Sonntag war ich auf der Vogelsmarkt und
hätte mich beinah eine Gälgänsch '") gegolde.' ) Hier ,s alles theuer
und das Geld spielt keine Rolle auch die Butter ,» schlech und auch
der Puttes " ) nnd die Zigarren . Sei auch so gut inid schiere>mr
was von euer Rattcgiff , mich sind die Maus an es gewese.
Mein zuckeres BieSchel " ) Ich we,n n >cks mehr zu schreiben upd
schließe mein schreiben, ich schreibe dich aber bald wieder abcr ichreib
du auch börste ? Blitzt ) komme bald in Urlaub und der Hnupt-
mann hat gesagt es krigtc cs keiner und ich schließe mein schreiben
nochmals und danke dich in voraus für das schone Pakatt was du
mich schicke wills . Vergesse nich das Rattegiff deines dir ttebenden
Tincs . " ) ^

' ) Petronella. s) klomm (klimiuen. I >) immer. ' ) öfter.
°) Korridor. °) schrubben (scheuern). ) Handfeger. ) voinber.
«» Acaidius '°) Ludwig. " » weint. '-*) Goldammerchen. *3) ge¬
kauft «) Blutwurst. h  Biestchen. '- » vielleicht. " ) Marti ».

TattblKtt " , das für den männlichen und weiblichen Diensiverkebl in Wiesbaden
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Die besten Preise zahlt Frau
Grabenstr . 9. für getragene Herren- n. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen, gitnirimi., Uniform. Best, f. i. H, 11803

Frau Goldg.10,
lauft : 6>etrage» r Herren- n. Damen-Kleider,
Uniformen , SMuhwerk, Möbel, Betten,
Pfandscheine , Wold, Silber re. u. zahlt aut.

Bestell, loinme in's Han?. 11787

Mövsl aller Art,
einzelne Stücke, ganze WohnungS -Einricht. ,
Nachlässe , Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 16001

A.  Steinerner,
Albrechtstratzr 46.

Ein gebrauchter Drück¬
karren mit Deckel zu kaufen
gesucht. Off. unt. 2L
an den Tagbl.-Verlag. 218

Eine eiserne Stiege wird zu kauftu gesucht.
Offerten sind einzuschicken an

Hotel itfi »fiiii )aeii.  Eltville.
Gebrauchte , recht große eiserne Lesen

für Neubau«*«**• 240
Elektr. Act.-Gcs. vorm. »V. B,alimeycr & Co .,

Friedrichstraße 40.

J ®eissi €»iiatW orbs
für Schüler höherer Lehranstalten.

Pension n.Halbp . m. 11. o.BrbeitsstUttden
z.Beaussichtigungd.Schulaufgaben(b.Primaincl .).

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schul- u. kausm . Fächernu. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf.Nicht-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klassen , Schul - und Militär -Examina vor.
»»' ord8,staatl .gcpr. wissensch.Lehrer,Luiienstr.43.
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The Berlitz School
Sp raoliiehr -lnstitnt fiirErwachsene

Französisch , Englisch , Italienisch,
Klassisch , Spanisch und Deutsch.

Nur national © Lehrkräfte,
focversation , Correspoudenz , Littcratar , Gramma¬
tik , Ueberaetzungon . Unterricht in Classen , Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools 4*
m Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.mm

1 nftitut Müder,
Indrtstrie -, Kmrstsewerste - und
Haushaliimgs -Kchrüe für Frame»

imd Töchter,
Veujrottgt « ud Gr ?iichrmgs -A« stait

für junge Mädchen.
Miesbiderr , 3 . Adelheids . 3.

Am 7. Iarmar:
Wirdeevetzinn des Unterrichts.

Kur re für:
Sattduähe » , Flicken, Stopfen,
WiifchenäheU u. Zufchneiderr,

KleiderMachen,
Meitz -, Knut - und Goldstickeu.

Kurse für Zeichnen und Maien
(Aquarell, Ocl u. dergl. m.), Ssiz-
drand und Brand-Malerei,
Kerlrschttitt u. Zederschnitt.

Sprach - und Fortbiidu « gs -Kurse:
Deutsch, Französisch, Englisch,
Littcratur, Geschichte und Kunst¬
geschichte,

§  n chfü hrungs Jtn rsus
(einfacheu. doppelte Buch¬
führung).

Vorbereitung für das staatliche
Haubardeits - Lehrerinneu-
Gramen . Ausditdnng ; ur
Iudustrie - n . Hanshaitmlgs-
Lehrer in.

MsHtMrsr und hauswirthfchaftlichen
Unterricht.

VlaMurrse.
Prospekte und nähere Auskunft durch die

Dorslchenn 151
Kutome Kchrank.

Anmeldungen laql. von 11—1 u. 3—5 Uhr.

Anglo-Frwii siil,ßimi.
Möli.Töchterschule in England

(an der Südkiiste).
Gründlicher Unterricht im Englischen und

Französischen, Musik und Zeichnen. Englische
Spiele. Turnhalle , Seebäder. Referenz : Miss
%'eiiotir (Oranienstrasso 40, Wiesbaden), deren
Tochter Mitte Januar zur Schule zurückkehrt.

ftiiiüevpilen tleoiiorcnfir.BJt,
nimmt Kinder von 3—6 Jahren an. Preis pro
Monat 4 Mk., 2 Kinder 7 Mk. 248

Deutsche Convcrsation für Ausländer.
Röderstraffe >0 , 1 l._

Ablesc - Unterricht iür Schwerhöreude nach
bewährter Methode. Räderst raffe 19, H_

Junge Engländerin »mehrere Jahre ans der
Universität in Glasgow, ertheilt englische Stunden,
auch in Conversation u. Lektionsstunden. Sonnen-
iierof' ftvafce6. zu svrechcn zwischen9',2  u . 10'/-.

<J 3si8g ’<et * Franzose)
»tantl . geprüft . I,elirer der Akad. zu
Besaujon, ertheilt leirhten u. jfriändlirlien
Unterricht in der franx . und esjgl . Sprache.
Derselbe beherrscht Deutsch vollkom. Gefl. An¬
meldungen bitte .Wauri4 ««iss4rn *se 8 » 8 r.
Npreeli . tiinden : 10—12 Vorm.. 3—6_N.

Lesens de fran$ais d’une dame
„ w diplömee ä Paris , s’adresser

ä l’Exp du Journal. _ 217
Cours et Legons de frans ., Par  M »]]»- Mercier,

Parisienne, Maitresse de langue . Weilstr . 14, 1,
büiiiQnicph lehrt Italienerin . Sprech-
I 9.SÄi SCsälOliiä zeit : Dienstag, Mittwoch,

Sonntag 2—4. Müllerstrasse 4, II ._

Italienerin (Lehrerin)
»nterr. in ihrer Mntterspr . (Gram ., Convers., Lit.)
.4. »Albrecknstr.  18, 2, Ecke Ad.-A. 13656

8i maestra patentata , dä.lezioni.
äiUs d * Neugasse 24, TU  12459

ÜnteFrsßjt in Buchführung , doppelt m
amerikanisch, ertheilt ein älterer von Geschäften
zurückgezogenerKaufmann. Adresse bei 14159

»korüz « Md niinapi . Tannnssir . 2._
Untcrrrch! wird ertheilt.Näh.

tfttiiltl . ini Tagbl .-Verlag. 10837

Irtmidst für Inratnt letten.
Ledifächer: Schönschrift . Buchführung

(einfache, doppelicn. amerikcm.). Korrespondenz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Zinsen-
und Conto - Correul - Rechnen). Wechseltest re.
Koutorkuttde . — Gründliche Slnsvildung.
Nascher und sicherer Erfolg.

Tages- rz. AhenÄ-Kurse.
RB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigungder Steuer-Selhsteinschätznng,
werden discrct ansgesührt. 16912

MetiiF . JLeieSaeF,
Kanfmanu,

langjähriger Fachlehrer an größ. Lehr- Jnstituien,
Lrüsertplatz 5S> 2. THorciugang.

Ausbildung für die Biss.
Bi'rasia ISeutsrliiuger ' s , .T !ieaicr -Vor.
liereilungsichule .“ erüifrrt am 7. Januar
1901 neue Kurse. Anfragen und Anmeldungen
nimmt entgegen :Dir. Fron * » euhehinger.
(Ii ,anien >tra «9e SS®, 8 . Sprechstunden
von 12—1 und 4 —5 Uhr. 23

! Spaügenberg’sclies !
% Consemtorinni für Musik, I
S Wilhelmstrasse 12. S
I Aelteste u. besuchteste Musikanstalt <s
| am hiesigen Platze . %
% Beginn dos Unterrichts : |
S Dienstag , den 8. Januar 1901. ♦

Der Director:
H. Spangenbcrg. I

Aufnahme neuer Schüler und |
H Schülerinnen in aiie Ciassen und zu H>
| allst Unierrichtsfächern . %
^ Prospecte gratis . 283 |
II
I * “ ~ #

eethaven-
Conservatorium,

Friedrichstrasse 48.

Wimierfeeginn des IMerrleMs
von l >«3JKerstaäT , den 3. Januar , ab.

Nettaufnahmen
(Anfänger und Fortgeschrittene)

für Clavier , Violine , Cello, Gesang können
täglich gemacht werden . Prospecte gratis
durch d4

II . G. Gerhard.

Gesang -Unterricht.
Junge Da nie» ans feinen Familien werden

oon feiner Dame gründlich im Gesang ausgebildct.Eonorar 10 Mk.monntl.Wöchentl.zwei Lectionen.ünstigstc Gelegenheit für Anfängerinnen. Aller¬
erste Neserenzen. Ausragferbet, unt. II . ® . 8LL
an den Tngbl.-Verlaa.

Imra.  Müller,
ClavierleHreri », Geisbergstraste 17.

In sprechen Mittwochsu. Samstag? v. 3—5.

(Knüllen dUinier-llnterrldjt
ertheilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg
Mäsr Preis . Friedrichstraffe 18, 2. 1472h

Clavicrunterricht ertb. e.«n »i« Schart -.
Kgl. Kammer-Musiker, Friedvichstr . ti ). NS80

Clnvier-Unlerriklu$ ■$ :«"i:
St . 80 Pf . Off. u. »4. » . 7(i a d. Tagbl.-Verl.

Gründlichen Zither-Unterricht erlhcül zu
mäffigen Preise» Frau Ml. Gliickner , Hirsch-
graben5, am Schulberg. 1 Tr . l. 17572

Gesang-Unterricht.
Vorzügliche Tonbildniig. Vollständ. Ausbildung.

ülründlicher lstavicr-Untcrricht. 15852
Frau KapcNmeister 'au !»e »„ <>. Wörthstr. 8, 1.

Soeben beginnen
wieder neue Kurse in allen praktischen n. kunst¬
gewerblichen Handarbeiten. Es werde» noch
Anmeldungen angenommen.

Vietor’selie Scfmle.S 'SaSÄ1
Prospecte, auch im Vcrkaufslokal Weber-

gasse 23, gratis._105
In dem

UWk 'Kuchs
nach dem bis j. unübertroffenen System

incl . Pariser , Wiener und engl.
Schnitt , k. sichj. Dame 5—10 Costnme an-
frrtigen . Zeitdauer 2 Monate , aus Wunsch
auch 6 Monate . Stile Schülerinnen (auch
früh . Jahrg .) könne» E-nzelstrrnScn haben.
Näheres bei Frau L » « . » atr», Oranien-
stratze2, Ecke»er Siheinstratze. 17404

6N0886 interriationaSe

1 Bekleidiings-Äkadeiaie.|
© Nur Bheisastrasse 5N.

Fachwissenschaftl. Lohr-Institut allerersten
Ranges für die gesummte

| Barnen-Schneiderei . §
® Referenzen aus den feinsten Kreisen stehen ^

zu Diensten.
Direction EScSi. Meyrer.

Aüstsistzk KsAkik -Ktziile
oon

Fräul . Job . Stein , Bahuhofstr . 6,
Hrh . 2,  im Advian ’fdje » Hause.

Eiße, eiterte miü preis®. MWnle
an

für d. sämmtk. Damen- und Kindergarderobe.
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt.
Bekannt leicht faßl. Methode. Vorzügl. prakt.
Unterr., gnmdl. Ausbildung für Berufs-
Schneiderinnenu. Directr. Schnler-Aufnahme
tägl. Schnittmstr. a. Art, a. f. Wäsche. Costüme
w. zugesch. u. eingerichtet. Taillenmust, nach
Maß incl. Futter und Anpr. 1.25. Rock-
schuitte Oon 75—1 Mk. 11521

Mein Nuterricht
für

ihf rat-iiJßliilMerel
beginnt

Montag , den 7. Januar.
Eintritt jederzeit.

iroie AnWltisi in MgeMMen

und nnpefflnpen Mereien ueneftet

IHttficr ; reiiEitüe poitiWnce ^ itljen.

Frau ^ ©laasailna,
Schwaiba cherstr. 10, S, 244
Beginn meines

2.Tanzkursts
morgen Montag , 8 '/- Uhr, im Saale Markt-
straffe 26 (3 Könige ). Llnnrcldnngcr» erb.

Honorar 13 Mk. , zahlbar in 3 Raten.
(Spccialitätr Walzer .)

13. Schwab , Tanzlehrer.
Römerverg 16, Laden.

Priyat -Tanzrtttlerricht ertheilt für sämmti.
Rundränze in 6—8 Std . unter Garantie bei maß.
Honorar itfi. Seliwnb . Tanzlehrer, Römcrd. 16
(Laden). Prima Neserenzen aus ersten Kreisen.

Frisrer-Kursus
für Damen.

Gründlicher Unterricht im Frisieren nach dem
neuesten Pariser Modell, Champonircn. sowie
Hand- und Nagelpflege zu billigen Preisen
Schwalbacherstraße6, 1 l.

3t.  Siinen . langjährige Frisier-Lehrernr
in Paris und London.

xrcx -rxxxxx - rxxxxxxxxxxrL
X
X
X
X ein
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X
X
X
X
X
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X
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X
X
X
X
X

Geehrten Damen und Herren zur
gefl. Anzeige, daß Anfang« Januar 1901

®ftrß-®mij-fntr|ii§
im „Holet Bogel " beginnt, wozu ich
Anmeldungen in meiner Wohnung, Hcr-
mannstraffe 28, 1. Et ., sowie in meinem
Laden, Michelsbcrg4, entgegennehme.

Privat -Unterricht zu jeder Zeit.
Hochachtungsvoll

«Isilii ms  IM es*.
Lehrer für Gescllichnfts- und Kunsttänze.
Ballarrangeur der ersten Vereine Wies¬

badens.

XXXXXXXX xxxxx xxxxxxxx
Beginn des

1  Tanz - Kursus
am

Dienstag, d. 8. Januar,
Ahends 8Va Uhr,

im

Bömersaal
Gefl. Anmeldungen erbeten.

G. IMelil,
Fraiakenstrasse 28 , 3.

Zu meinem Anfangs Januar 1901
beginnendenzweit«
Extra-Tanz-Kursus
nehme ich gefl. Anmeldungen in
meiner Wohnung Hellmundstr . 4
früh entgegen.
Unterrichtslokal : Motel Vogel.

Hochachtungsvoll
Muter ® Beller 1

Lehrer d. Tanzkunst . Mitglied d.
Bundes deutsch . Tanzlehr . u. Ball¬
dirigent d. ersten Vereine Wiesb.

© <D© ® ® @® © © ®@

8
®
®

®

®
®
®
©
©
©

ien°Pension drandpair“,
Villa Eauserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Gurten.
Haltestelle dor elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Rüche.

Einserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. rnöbl. Zim. p.

> Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr.Gart. Halt . d. elektr .Bahn, Bahnh.-
Wald. 5929

JHla AMa". Iranlifnrteitr. 10,
Für den Winter noch ein grosieS und ein kl.

Z immer mit Pension frei. 67
iP ® sr!SSÜ£m

Villa Siesta
MrsjseäSenstrissse 1 ©, 3 Min. vom Kocbbr.
Schöne Südzimmer frei mit oder ohne Pension.
Vollst, neu eingerichtet.  31,sr . neu ein ^ eiicmet. _ _ _

Schiafz . n «rd Salon , elegant möbl., mit ul
ohne Pension, per sofort zu vermietheu.

rs <»r,r . Kirchgasse 47, 1. Et.
Stiststratzc 2, 1, möbl. Zimmer m. o. ohne

Pension billig abzugeben; auch iür dauernd.

WeU -Uchs Uevfonen . die SteUurrg
N» Är « .

Schuhbrauche.
Feines hirsiges Schuhgeschäft incht für Frühjahr

oder vorher eine hrancheknndige Berkäuferi«
Ti.it mehrjährigem Z "-gnig. Selbstgeschriebene
Offerten unter er . sso pastlagerud
Schützenhosstraße erbtttu.
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Gesucht ein» schreibgewandte Dame f. zwei
Morgenstunden. Zu melden Nenberg 2, 1.1

Modes.
Bpeclrll f . «inner Puti -Bayon «nclien

wir eine mit der ; Branche dtsrch-
an > vertraute null iin Verkehr mit
feinster Kundschaft erfahrene

Verk ii säferiii,
die bereits in gleicher Eigenschaft
mit Erfolg thütig war.

Mirseli &  Cie .?
lialücferantcai.

LLrSIn. (Ka4051) F101

Arbeiterin
«sucht. « . Krauter , Damenschneider,

Bleichstraße 15a, 1. St . 76
TüÄtige Taillen - und RoS -Arbeiterinnen

sofort auf dauernd, sowie ein Lehrmädchen
gesucht Marktstraße 6. 2.

«afciägäaa» Geübte Rähmädchen auf Kleider
DMA gesucht tzäfnergasse 16, 2.
Meidermacherin zum Nähen aus Jahresstelle,

sowie Lehrmädchen bei auten Bedingungen sos.
gesucht Schwaibacberstraße 29, 1.

Selbstständige Rockarbeiterin für feineres Ge
schärt ans gleich oder später dauernd gesucht.

EU ly Manderbach . Oranienstr. 41, 2 r.
«eübte erste Taistenarbeiterin gegen hohen

Lohn (Jahresst .) gesucht Luisenstr. 3, 2. 17o40

Msdes.

Ein ordentliches braves Mädchen gesucht
Feldstrabe 2, Laden. . , -z

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit auf gleich
gesucht Wefteiidstraße3, 1 Sckr . 39
G - Junges kräftiges Mädchen gesucht
Schulgasse6, 1. Etage. 36

Ein reinliches fleißiges Mädchen z. 15. ^ an. ges.
Fr Apoth. Kocks . Sedanplatz1, 1 St . 91

Ein anständiges sauberes Mädchen ans gleich
oder später gei. Näh. Wilhelmstr. 22, P . 126

Tüchtige? Alleinmädchen , das kochen kann, gef.
Meid. 9- 11 u. 4- 5 Adolphsallee 25, 3. 125

Besseres Asteinmädchen für fleineit Haushall
gesucht Dambacbtbal 10, 2. 137

Tüchtiges solides Mädchen für Küche
und Haus zuui 15. Januar gesucht. Gute Zeug¬
nisse erforderlich. Rheinstraße (4, Part.

Zwei tüchtige zweite Arbeiterinnen iind ein
Lehrmädchen sucht

jLiitse Kleinofen,
Langgasse 45 . "

Für ein erstes Modemaareugcschast
Pf eine tüchtige selbstständige erste

Arbeiterin gesucht. Off. nebst Gehaltsanspr.
n. W. «». K . 4t» r an den Tagbl.-Ver!ag. 5o

Lehrmädchen
mit besserer Schulbildung wird einichl. Kost

und Logis, sowie Familienanschluß zum
baldigen' Antritt gesucht. Schnstl. Bewerbungen
an das Deutsche Colonialhans , Wiesbaden,
Gr . Burgstrastr 18.

Mädchen gesucht als Modell znm Fristrenlerue»
Abends von ' /-8—>/-9 bei

C. BShmer , Gr . Burgstraße 1.
■T “ In einer Pension 1. Ranges wird jungen,

Rädchen Gelegenheit geboten,, die feine Küche
gründlich zu erlernen, sowie sich im Haushalt
auszubilden. Zu erfrag, im Tagbl.-Verl. 168o3

Gesucht HaushäLterin
resp. Llöchrn.

Für einen alleinstehenden älteren Herrn wird
eine perfecte provrc Köchin resp. Haus-
Verweserin. die au» kltine Hausarbeiten mit zu
übernehme» hat, zum 1. Februar gesucht. Off.
unter 35. 25. SS ® an den Tagbi.-Verlag. 141

Eine perfecte

Köchin,
welche in bürgerlich süddeutscherKüche bewandert
ist, wird bei guter Bezahlung für eine kleine
deutsche Familie nach England gesucht.
Offerten unter 8 . JI . S4S» 2ß an die Ann.-
Exped. von ds. Eren *. SSaina . . F25

Jüngere sein bürgerliche Köchin , die Haus¬
arbeit übernimmt, w. g. Adolphsallee 12, 1 Tr .,
Morgens 8—10’/s, Nachmittags 2—4‘/2 Uhr.

Madchenheim,
Stellennachweis v . cseisser , Schwalbacher

Pratze 65 , 2, sucht sofort u. später Köchinnen,
Haus-, Allein-, Zimmer- und Küchrnmädchcn,
Stützen. Kinderfrl. für hier u. auswärts.

Junges kräftiges Williges vrave?
Mädchen zu Kindern und für kleine

Hausarbeit gesucht. Zu melden Vormittags
bis 11 Uhr, Nachmittags zwischen2—3 Uhr
Frankfurrerstraße 40.

Ein einfaches Mädchen per sofort gegen guten
Lohn gesucht. Näh. Mauergassc 16, P . 172

Allcinmädchen zu zwei Damen zum 15. d. M.
gesucht Emserstratze 32. 166

Auf 1. Februar ein Mädchen gesucht Mauer-
gasse 17 bei HfeiiFer.

Ein ordentliches Mädchen zu kl. Familie sofort
gesucht Faulbrunneustraße 10, Bäckerladen.

Ein älteres geletztes Mädchen, welches koche» kan»,
geg. guten Lolin ges. Näh. Walromstr. 8, Laden.

Ei» braves fl. Mädchen sofort oder 15. Januar
gesucht Schwalbucherstraße9, 1 St.

Sauberes Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Harlingstraße 13, Part.

Gesucht wird ein Alleinmädchen, welches gut
kochenk„ bei hohem Lohn zu kl. Fam. Zu m.
Vorm. 9—12 o. Nachm. 5- 7 Uhr Rheinstr. 31, 2.

Junge Dame a. gut. Fam.. musik..
WWW heil. Wes., a. Stütze u. Gesellsch. m.

Fam.-Auschll nach Höchsta. M. in kl. Fam. ges.
Offerten mögl. mit Phot, an £*. 8 ., Haupt
straße 29a, Höchst <1. M.

3mm. Mädch. vom Lande gesucht Helenemtr. 2 P.
eMS-sm zzB.  Ei » tüchtiges Mädchen gesuchl
EEd Kirchgasse 17, P . 132
Sol . zuv. Alleinmädch. ges. Körnerstr. 7,3 l. 16866
fit «*!*** aus  halben Januar zu einem

einzelnen ältere» Herrn anstand.
Mädchen , das alle Hausarbeitenund bürjstrlich
kochen kann. Angebote mit Angabe der jetzigen
Thätigkeit, sowie Alter und Lohnaiisprüche unter
ij.  M . Sj.  518 an den Tagbl .-Verlag.

<& £ * <£ ** Ak 4- für kleinen Haushalt in Hanau
tüchtiges Mädchen , welche?

die bürgerliche Küche und jegliche Hausarbeit
vollkommen versteht. Sich melden Alwinen-
straße 15, Abends von 7—10.

Auf 20. Januar für eine Villa aufs Land m die
Schweiz ein tüchtiges williges Hausmädchen, das
waschen, bügeln u. auch etwas nähen kann, ges.
Näh. v. 9—11 u. 1—3^2 Uhr Wörthsrraße9, 2.

Mädchen SÄ '"*""*
Ein tüchtiges Mädchen iür Hausarbeit zum

15. Januar gesucht Hellmuiidstraße 54, Part
Gesucht

z. alsbaldig. Eintritt erfahrenes Kindermädchen
zu ein. kleinen Kinde. Näh. i. Tagbl.-Verl. 261
M - Ein Mädchen
für alle Hausarb . auf gl. ges. Mauergasse 3/5.

Zimmermädchen per 1. Februar gesucht.
Privathotel Hamburger Hof . 262

Für einzelne Dame wird zum 17. Jan.
ein tüchtiges anständiges braves

Alleiumädchett
ges. AnrneU». v. 3—7 Uhr Stifistr . 28, 2 r.

Eine Monatssrau oder Dienstmädchen wird
per sofort gesucht Schulgasse 11, 1. St.

Ein sauberes r «KS
sofort gesucht Albrechistraße9. 2 l.

Monatsfrau od. Mädch. ges. Schwalbacherstr. 10,2.
«ÄWNh » Eine junge Monatssrau oder
MAP Mädchen ges. Seerobenstr. 3, Part.
Mouatsmädchen oder Frau a»f sofort gesucht

Schützenhofstraße 16, 3. _
Zuverl. brave MonutKsrutt ober Mädchen
^ für größere Mounisstellen. Putzen eines Ladens

gesucht. Näh. Micheisberg 12. 1.
Monatsinädchen soiort gesucht Rbeiustr. 29, Laden.
Monatssrau oder Mädchen ges. Gcrichtsstr. 1, 3 r.

Monatsstelte für unabh. ält. Frau tags¬
über Frankenstraße 15,1 l.

Frau zum Wecktraqeu sof. ges. Ellenbogengas,e 14
Eine saubere Wccksrau gesucht. 146

Bäckerei Scheffel , Webergaste 13.
Ein braves Mädchen tagsüber zu zwei Kindern

gesucht Blücherstraße9. Part . 212
Eine r. Frau oder Mädchen für einige Tage zur

Ausbülfe gesucht. Nah. im Tagbl.-Verl. 265
Eine alleinstehende Frau oder kinderl. Ehepaar,

ev. Eonfession, findet aegcn Hausarbeit freie
Wohnung und angemessene Vergütung. Zn
melden Wellritzstraße 17. F373
- Ordentliches Mädchen für Äus-

gängeu Hausarbeit gesucht.
L,. Nothnagel , Gr. Äurgstraße 4.

Arbeiteriunen,
sowie geübte Drnckcrinnen , Lackirerinnen n.

Polireriuuen für säuernde lohnende Be¬
schäftigung gesucht
WiesbüSê er Staniol-

unv MetalLkaPseL-Fabrik
A»Flach . Aarstr. 3.

Bei hohem Verdienst
werden von einer Aussteuer - und Kebens-
versicherungs -Gesellschaft tüchtige Vertreter
»e,ucht. Leichtes Arbeiteii. weil LebenSv ohne
ärztl . Untersuchung . Auch für Rlcht-Fach-
leure sehr geeignet.

Offerten »nter Ho . Sir an nudolf
Bosse , Detmold , erbeten. * 145

Gesucht
für Wiesbaden und Bezirk ein (Hä 4024) /F101

Vertreter,
welcher bei dcu Coloiiiaiwaaren-Handlungen gut
eingesührt ist. zum Vertrieb unserer Margarine-
Marke „ Mohrn " , welche in Qualität gleich ist
mit feiner Butter . Offerten mit Referenzen an

A.  flj . Bohr Act . -Cäes .,
Attona -Bahreuseld.

III —

Gesucht
für sogleich oder später eine persecte, zuverlässige

Köchin . Nur Solche werde» berücksichtigt, weiche
vorzügliche Empfehiuimen aus guten Hauiern
aufweisen können. Offerten unter 8 . HS. SIS
an den Tagbl.-Lkrlag. . . m 216

JHT ZweiR-staurationskochinneu, eine Pensions-
" kachln, Hotelzimmermädcheu, Servirfr !., Haus-,

Allein- u. Küchenmädchen bei hohem Lohn sucht
Cirunberg ’s Rhein. Stellenbür., Gold«. 21,
Laden (ab 15. Febr. Goldg 17, P .). Tel. 434.

Eine saubere Köchin,
die auch Hausarbeit verrichtet wird gesucht
Emserstraßc 16

Eiii steitzigcs dcsteres
Hausmadcheu

mst guten Zeugnissen gesucht Eiiijerstiaße 16.

Ein tüchtiges Aruttuermädches
sucht„Hotel Taunhüufei", Bahuhofstr. 3. 17151

Junges Mädchen ges. Moritzstr 37, P . r. 173/5
Tüchtiges Mädchen , das etwas kochen kann

und Haus- und Küchenarbeit versteht, für
Peufioü gesucht. Prima Z-ugniffe erforderlich.
Nößlerslrabc5, Part . 17463

Mädchen für bürget licke Küche und Hausarbeu
gesucht Goethestraße 13, Pari . 17oA)

Mädchenf. bürgi. Hansh. ges. L-chwaibacherstr 71.
WVBMr»» Ein tüchtiges Mädchen gesucht
MW ' Lauggasse 31. ,! . . 26
Ein junges Mädchen auf sofort gesucht. Nah.

Kasier-Friedrich-Ring 82.
Mädchen f. leichte HauS-
ardnt und zu zwei Kindern

auf 15. Januar gejucht Lülowstraße 3, 2 k.

Werbliche UeefoA-en. dis Ktettnrig
stlche« .

Geprüfte wusik.Grzieherrn,
der englischen Sprache vollk. mächtig, sucht bald
Engagement. Bevorzugt Familie oder Gegend,
wo irauzöstsch gesprochei, wird. Beste Zerignisse.
ßlefl. Off. u. il - C . m»  an den Taabl .-Verlag.

Diü. gereiste j. ©nfllänbciiu (ff. Nef.) f. St . z.
Grsrll . in f. freundlichem Hanie (b. Cbniten).
Ev. au pair. Offerten sub Hä. f“  öOHä » bef.
äEssdoif .flösse , Hamburg . (Hcpt.23) IklOl

Israelitisches Fräulein sucht Stelle als Reise-
begleiterin oder sonst ähnliches in einem feinen
Haus. Dasselbe hat Schneidern, Sticken, LSeiß-
zcugiiähen, Bügeln n. >. w. gelernt. Offerten
unter 'H\ 'S’. 54 « an den Tagbl -Verlag.

Ei» junges Mädckcn, tüchtig in der Kurzwaaren-
Branche, französisch und englisch sprechend, sucht
Stelle als Verkäuserin . Offerten zu richte»
Fräulein A.  HSauseh , Homburg v. d. H ».
Loniieustraße 83. ~ m ■

Modistin , welche zuletzt1' /- Jahr in Paris ge¬
arbeitet hat, sucht Stelle als 1. Arbeiterin oder
angch. Dircclrice. Offerten beliebe man » nter
M. 8 . 88  Hauptpost!. Franksnrt a . M . zu f.

Tü» t. Friseurin empf. sich für Ball- u. Tbeater-
frisuren bei bill. Berechn. Adolphstr. 5, Stb . 3 l.

Lagerist
für mein Magazin iviort gesucht. 252

Lauggasse 8 . 8 . Hirschfeld,
Magazin für Hans- und Küchengeratbe.

-
Junger Man » mit schöner Handschrift nud un
' Rechnen gewandt, für das Conlor eines hiesigen

gr. kaiifmäuniichen Gesckäfls gesucht. Offerten
mit Angabe der Gehaltsanjprücheu. A.  1»
sind im Tagbl.-Verlag nicdcrzulegen. f  399

Ein fleiß. iniell. Mann, im Verkehr mit der Land-
bevöikeruug gewandt, findet dauernde Stellung als

Einkasstrer And
Berkäuser

gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Cautio» erforderlich. Offerten mit Altersaugabe
und bisheriger Thätigkeit unter A.  H>. # < m
den Tagbl.-Verlag. „ ,

Selbst. Maschinenichremerg. N. L.agbl.-Verl. 270
Wagnevges . gesucht Helenciistraße 13. 17564
Tavrzieraeh . (Polsterer) ge>. Ellenboaenaasse 9.
Zwei Schuhmacher gesucht Schwalbacherstr. 17
Ein Schuhmacher wird gesuchtN-rostraße 16. 215

Für Schneider!
Tüchtig-r Rockarvciter au» Woche gesucht.«4. Kölker , Ltlisenstraße 24.

Für unser Filialbüreau
Friedrichstrnße und unser
Haupt - Büreau Dotzheim
sticken wir per 1. April
(aufm . Lehrlinge nnt
guter Schuibildung. 194

Maschiueusabrik
Wresbadc « ,

Ges , m . b. H.

Dame,

Gesucht
für kleinen Haushalt ein tüchtiges Mkleiu-

mäSchcn , weiches gut kochen kann. N̂äheres
Lessingstraße 12, 1. St . 28/
M- Ein braves Mädchen für leichte Haus
arbeit ges. Näh. Bülowstraße 5, 1. 288
HWW» » Tüchtiges solides Mädchen für
&kSjg? Küche und Hausarbeit per gleich bei
hohem Lohn ges. Delasveestratze(Markt) 7, 2.

Tücht. saub. brav. Mädchön in kl. Haushalt ges.
für den 15. Januar Westendstr. 21, 1 r. 242

»um 1. Februar ein tüchtiges
Zimmcrulädchru , das nähen,

bügeln und iervrren kann. Meldungen Vor¬
mittags Mainzerstrabe 16, 1.

Ein braves tüchtiges Mädchen gesucht
Schwalbacherstraße9, im Laden. 227

Tüchtiges Mädchen zu -inzelner Dame gesucyt
(25 Mk. Lob») Webergasie 56, Part.

Ein eins. Mädchen für Küche und Hau?
arbeit gesuchl Kirchgasse8. 272
M- Ein braves Mädchen gesucht. Näheres
Helenenstraße 17, Part . 269

Junges ordentl. Mädchen zum sw
ATM fort. Eintritt ges. Westendstr. 22,2 r
Gesucht nach Frankfurt a. M. des?. Fräulein

zur Stütze der Hausfrau , etwas Schneidern, Lwbe
zu 2 /̂--jäbr. Knabe». Offerten m. G-haltsanspr.
Ref. u. Zeug», an » r . Unterlindau 58,
Frankfurt a. M. . 2/8

gs saasa ». Ein braves ficißigcs Mädchen
K -iLM für kleinen Haushalt für gleich oder

15. Jaanar gesucht Reuberg2, 1.
Ein braves Mädchen kann unentgeltlich das

Bügeln erlernen Riehlstraße2, Stb.
Tücht. Waschmädchcnd. ges. Schulberg 19, Part.
Saubere Waschfrau , mit guten Empfehlungen

versehen, kann sich melden Luisenstr. 22, 2 rechts.
Waichfran s. dauernd Besch. Näh. Narstcaße 18.
Waichsrau gesuchtf. 2 Tage Schwalbacherstr. 63. 1.
Waschfrau aus gleich geiucht Schachtstraße 23, 1 r.

Monatsinädchen gesucht Albrecht-
straße 35, 1. 138

Ein Monatsmädchen für Vormittags zwei St.
gesucht Harlingstraße 11, Part . links.

PIT Mouatsmädchen oder -Frau für euuge
Stunden Bor» u. Nachm, gesucht KarlUr. 38, 2.

Eine fleißige Monatsfran oder -Mädchen
fofort gesucht Stinftratze 13. Garteud. 191

llnabhäugige Monatssrau oder
M Mädchen ges. Berlramstr. 5. 2 L
E. j. br. Monalsfr . o. Mädch. ges. Sednnpl. 2. P.

verwiltwet, die perfect englisch n . französisch
spricht, einem großen Schweizer Hotel(250 Zimmer)
jahrelang vollkommen selbstständig Vorstand, m
nngeküudigter Stellung, sucht zum 15. Januar
oder später in Wiesbaden ähnliche oder tbren
Kenntnissen entsprechende Stellung. Offerten unter
üj.  Bä. SS an den Tagbl.-Verlag.

tüchtig im Kochen
und Haushalt,

"such! bis 1. Februar ielbstst. Stelle. Gefl. Off.
unter H” . C. 55» an den Tagbl.-Verlag.

HsteLhaushälteriu,
außerordentlich tüchtig und mit prima Zeugnissen,

sucht Stellung durch fii iiiiiierg ' s Rheinisches
Stellenbüreau, Goidgasse 21, Laden. Tel. 434.

Perf . Kochsr. s. Aushütfsst. Adierstr. 13, H. P . r.
Erfahr , zuverl . Herrschaftsköchin sucht zu

feinem Herrn oder einz. Herrschaft Stell.
Feidstraße 14. 1 Tr . ^ t E

Tüchtige Köchin , erfahren in der ff. K>.... ..
sowie in allen Zweigen des Haushalts , m. g.
Empf., s. bald. St . Näh. im Tagbl.-Verl. 2o3

Mädchen sucht wegen
Abreise der Herrschaft

Stellung. Kapelleustraße 10, 1 St.
Besseres Hausmädchen sucht Stelle in feinem

Hanse. Ẑu ersr. Hcllmundstraße41, Frontsp.
Tüchtiges Mädchen sucht Stelle. Näheres durch

immer ’» Bürea « , Elleitbogengasse8. 1.
Gin Mädchen , das d. Kochenu. Hausarb. über-

niwmk, i. Stelle. Zu erfr. Ems-rstr. 87, 2 « t. l.
Besseres Mädchen sucht Stelle ats Haus- oder

Zimmermädchen. Näh. Geisbergstraße 46, Part,
^nnge Frau sucht Stelle bei einem Herrn oder

einer Dame. Näh. im Tagbl.-Verlag. 236
I . Frau s. Was» - u. Putz-Beschart., auch Abends

ein. Ladeil zu putze». Reroftr. 10, Vdh. 3 St . r.
K Mädch. s. W.- u. P .-Bffch. Moritzstr. 80, V. 8.
Ein austäud. Mädchen sucht Waschbeschaftiguug.

Zu erfragen Micheisberg9a. „ ,
cs. W. s. W.- u. Putzb. Schwalbacherstr. oo, 6 I
Ein kräftiges MäLcheu sucht Beschäftigunĝzum

Waicheu und Putzen. Schachtstrabe 30, 3 St . I.
Zuverl. Fr . s. W.- u. Putzarb. N. Riehlstr. 2, H. P.

MErrirchr Nerssnen . die Steüirng
finde« .

Slkllril-VkrmMkiiNig
(koNeufr .) f. Prinzipale u . Mitgl . v.
Verband deutscher Handlnugsgehrlzen
zu Leipzig . Die Berbandsblätter , gr.
Ausg . Mk . 2.50 virrtetjährt . , bringen
wöchcntl . 8 Listen mit je 300 Off . kaurm.
Stellen . Gcschästsft . Frankfurt a . M -,
Allerheiligenstr. 53. ^

Wer Stellung sucht bestelle die deutsche Dlener-
Zeikung.Frankfurt a/M. Probe-No.gratis , b' ll

Tüchtige Reisende für Bücher, Bilder u. Haussegen
sofort gesuchl Frankeustraße23, 1 I.

O 1 »4 .t»  m . g. Schulbildung u. g. B.
rlztg per Ostern, eventuell smber

gesucht. Wilhclia SÄerhardt.
Tapeten. Linoleum, Wachstuche,

Mauritiusstraße 8.

Lehrling
kann zu Ostern eintreteu. 207

SSrogerie ffiaefcas , Taunsisstr . 25 .
g'e^ründet 1881.

&-> . <. 31 . . für Zayntcchuik gesucht.
Räk. im Tagdi.-Verl. 17o3,

Ein braver Buchbinder -Lrhrling gegen
Vergütung gesucht. Näh. Tagbl.-Ber!,ag. lt-o,5

Kochiehrliug
der Tagbl.-Verlag.

Mehrere

ZeitrmgsLräger
gesucht

196
sofort gesucht Moritzstraße 27. ,
Ein junger Laufbursche für sofort

Kirchaaffe 52. im Lode». . .
Junger M -ruu per sof. gesucht Platte,st >aßt 64,

Gärtnerei »Vieser . „n
Ein anständiger Hausburzche , lo —18 ^ ahre alt,

«übet Stellung Srauzplay 1.
Ein junger kräft. Haustmrsche für alle Hausarb»

aef. bei «1. Sfä >m >44, Emierstr. , 1, 1. ^ 37
@j» Juuge znm Brod- u. Brödchentrageu geiucht

Seerobenstraße 26, Bäckerladen.
Ein lediger Mann, welcher auch fahre» kann, wnd

für iu den Stall gef. Räh. Saalgan - 28 214
Ein durchairs tüchtiger ^ uhckucait

ges. Näh . bei JlaehenlsehniT A, «l ' S«.
Moritzsiraste 68 . . - , ,, , L ,

Ges. Tagiöbuer. Stell , dauernd, Helerienstr. 1, 2 1.

JNgeudliche Arbeiter
tiir dauernde lohnende Beschäftigung gesucht.
Wiesdadctrer Staniol - und Metallkapsel»

Fabrik l . v ia «h , 245
Aarstraße 3.

Mantrirche Usrssneu . dir Ktettung
sticheu.

Kaufman « , verh. (35 Jahre nlt), sucht ssfvrk
Stellung als Lagerist oder Re-.,enbcr, am ltebsten
in der Colonialw - od. Delicatessenbranche. Gefl.
Offerten sud V. A.  15 » an den Tagdl.-Perlag.

Ein eautrorlsfähiger fol . Manu sucht per
sofort Stellung als Kassierer oder sonstigen
Vertraueusposte». Gefl. Off. unter « . » .
an den Tagbl.-Verlag. 17566

Wr KchlteAen!
Ich suche für meinen 15 Jahre alten Jungen,

der eben im 2. Semester die Geiverbeschule
beiucht. Lchrlinasftctte zum1. April. Näheres
liilter V. II. « i au den Tagbl.-Verlag.

LÄ ^si  für geweckten 14-jährigen
Jungen , mit guter Schul¬

bildung in Großhandlung geiucht. Offerten uut.
M. an den Tagb!.-Veilag.



Seite 20 . 0 . Januar 1001. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27. 40 . Jahrgang . No . 0.

Arbeitsnachweis Rathbaus£?;.
Tüchtiger scibstst . liilfer sucht sofort
dauernde Stellung in einer Weinhandlung.

Herrschaft!. Diener,
tierfit., perfect, mit prima Nfrz. (dessen Frau tüchtig

tut Kochenu. Schneidern), sucht baldigst Stelle,
nni liebsten ans dein Laude. Offerten unter
U' . I, . W. 04 ? 1 an (luiiolf tlitsse,
Krankst,rl a M. (Fe.22) F101

Krankenwärter,
2 Jahre an der Universitätsklinikin Heidelberg

thatig, sucht, gestützt ans Pr.Zeugnisse, Stellung.
Offertenu. II. I' . « 3 and. Tagbl.-Verlag erb.

Tüchtiger Fnhrknccht sucht sofort Stelle. Zu
erfragen»u Tagbl.-Verlag. 282

Konntag, de« 6. Januar.
Kurhaus. Nachm. 4 Uhr: Symphoiiie-Concert.Abends8 Uhr: Coucert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Die

Stumme von Portici.
Ziesidenz-Fheater. Nachmittags'/-4 Uhr: Die

strengen Herren. Abends7 Uhr: Ueber unsereKraft.
Wakhalla-rheater. Vorm. 11 '/- Uhr: Matinee

Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Nach der Abend-Vorstellung: Frei-Coneert.

Hieichshalleu-Theater. Nachmittags4 u. Abends
8 Ubr: Vorstellungen.

Barietrtheater zum Mürgerjaak. Nachm. 4 und
Abends8 Uhr: Vorstellungen.

Montag, den 7. Januar.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Loneert. Abends

8 Uhr : Concerl.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr:

Barbier von Sevilla.
Nestdenz-Theater. Abends7Uhr: Johannisfeuer.
ZSalhassa-Ttzeater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Neichshallen-tzheater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Karirtetheater zum Vnrgersaal. Abends8 Uhr:

Vorstellung.
Kötel Schützeuhof. Abends8'h Uhr: Oeffentl.

Vortrag des Herrn Alb. Neumann über Nerven
störnugen.

Keilsarinee, Frankenstraße 13. Abends8'/- Ubr:
Oeffenlliche Versammlung.

Der

Wiesbadener Kunst läle, Lnijeustraße9.
Manger's Kunstlakon, Taunnsstratze6.
Kaiser-Panorama, Mauritinsstraße3. Geöffnet

von Morgens 10  bis Abends 10  Uhr.
gemeinsame Hrtskrankenkaste. Kaffe: Luisen¬

straße 22, Part.
Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer u.

Dränen: im Rathbaus von9—12'/, u.3—6Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von8'/-—9'/- Uhr.

Wolkslesehalte, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bi«1 Uhr und von
3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Werein für Auskunft über Wohlfahrts-Kin
richiungen und Ziechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhanse im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Arbeitsnachweis des Hhristl. Arbeiter-Wereins:
Schwalbacherstraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Kranen und Aungsrauen
Meldestelle: Hellmnndstraße 36, Part.

Sonntag, den 6. Januar.
Auhrherren-Zunung. Vorm. 10 Uhr: Versamml.
Maschinisten- n. Keizer-Werein. Bibliothek von

11—1 Uhr geöffnet.
ßhristl. Arbeiier-Merei». Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Hr.Kaufm. Balzer, Faulbrnnnenstr.9.
gvangelischer Männer- u. Jüngkings-Jerein.

Nachmittags2'h Uhr : Spaziergang. Fußball.8lh Uhr : Vereins-Abend,
tzhristlicher Verein junger Männer. Nachm.

8 Uhr : Gesellige Zulammenkunftu. Soldaten-
Versammlung; 8V2 Uhr: Gesellige Vereinigung.

Männer-Kesangverein Kilda. Nachm. 4 Uhr:
Gesellige Zusammenkunft.

Wompier-ßorps. Nachm.: Familien-Ausflug.
Wiesbadener Athketen-LluS. 4 Uhr: Ausflug.
ßlnS Kdelweiß. Nachm. 4Uhr: Weibnachts-Fcicr.
Deutscher DachdeÄer-Derband, Kiliake Wies¬

baden. Nachm. 4 Uhr: Weihnachts-Feier.
Hyeeabeud für Verkäüferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände>/-7— -10  Uhr Heimalh,Lehrstraße1i.
Kriegerverein germania-AIlemannia. Abends

8 Uhr: Weihnachts-Feier.
Männer-Kesangverei» Cacilia. Abends8 Uhr:

Weiduachts-Feier.
Wiesbadener Zibeiu- «. Hauuns-tzknS. Abends

8 Uhr : Wcidnachls-Feier.
Aleischergehülfen-Verei« Wiesbaden- Abends

8 Uhr : Ball.
Synagogen-ßesangverein. Abends: Familien-

Zusammenknust.

Montag , den 7. Jannar.
Versteigerung von Schnhwaaren re. im Saale „Zu

den drei Kronen", Kirchgasse 23, Vormittags
SV- Uhr. (S . Tagbl. 9 S . 14.)

Versteigerung der zur ConcurSinaffe Winkelseru.Eo.
zu Eltvillea. Rh. gehörenden Mobilien, in der
Behausung an der Kiedricher Chaussee daselbst.
Vorm. SV- Uhr. (S . Tagbl. 9 S . 10.)

Holz-Versteigerung im Hauser Gemeindewald, Distr.
Hauserberg, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amt!. Anz.No. 156" S . 2.)

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der
Zimmerarbeiten für den Thnrmaufbau und die
Varhalle nebst Auschlußdächeru auf den: Nero-
berg, im Rathhause, Zimmer No. 41, Vorm.
11 Uhr. (S . „Amt!. Anz. No. 3" S . 2.)

Meteorologische Heot »ochtnugen
dev Station Wiesbaden.

4. Januar 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachin.9 Uhr

Abds. Mittel.
Barometer*) . . . 764.8 763.8 763.7 764.1
ThermometerC. . . —10.9 —53 -8 .7 -84
Dunstspann. (mm). 1.5 1.8 15 1.6
Rel.Feuchtigkeit(0/o) 76 61 66 68
Windrichtung. . . NO. NO. SlO. —

Niederschlagsh.(mm) — — — --
Höchste Temperatur—5.2. Niedr. Temper. —11.3.

*1 Die Barometerangaben sind aus 0" C.
Nornialschwere reducirt.

Metter -Sericht
des „Wiesbadener Tagbiatt

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa>te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)

7. Januar : kalt, wolkig, vielfach bedeckt mit Nieder¬
schlägen.

8. Januar : kalt, wolkig, Niederschläge, windig.
Auf- und Untergang für Könne {©} und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1901
Jan. am Süd.I

®
Aufg. Unterg. | Aufg. Unterg.

Min.
7. 1112 33 i 8 27 14 40 |18 -N .19 19V.*)8. ||l2 34 ! 8 27 I 4 41 |19 8N.[ 9 44V*l

*) Hier gebt£»Untergang dem Aufgang voraus

WerbaussteUcn s. U»st,verth ?ercherr
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adrcsseu, Post-Aufträgen re.) : beiF.Alexi, Michels¬
berg9; I . Beer, Wwe., Geisbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstraße 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 <Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wiiheimstr. 22; K. Erb, Ädelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17; Th. Hendrich,
Dambachthal1; K. Henk, Große Burgstraße 17;
C. Hosheiuz, Platterstr. 102; CI. Jhl , Waldstr. 63
(Gein. Biebrich); H. Kilian, Eleouoreustr. 3;
F. Kiitz, Nbeinstraße 79; A. F. KnefÄi, Lang,
gaffe 45; Ph. Krauß, Albrechtstraße 36; I . Losem,
Riehlstraße2; K. Lotz, Herderstraße8; C. Menzel,
Lahnstraße 1a ; F. A. Müller. Adelheidstraße 32;
H. Schicker, Moripstr. 50; H. Schindling, Neu¬
gaffe1; A. Sommer, Aorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwalbacherstraße71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergasse 45/47; Chr. Wepers-
häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
Römerberg 2/4.

Telegramin -Gebnhren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn 5 Ps. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nack>Algerien mid Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien»nd Ost-Rnmelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf, Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nackt Tripolis 65 Pi . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrige»
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Staditeleqramme beträgt
die Worttaxe3 Ps., die Mindestgebühr 30 Pf.

Theater -Eintrittspreise.
Königl. Theater.

Montag, de» 7. Januar. Kleine Eins. Mittl. Hohe
Hnr« Merein. Abds. 8—10 Uhr: Fechten, Turnen

der Alrersrtege.
Preise Preise P reffe Preise

1 Platz Ml  H >Ll B, U .1,5)
Männer -Hurnverein. S'h Uhr: Riegenfechten. Fremden!, imi.Rang 7 ! 8 10- 14-
Turu -Äeirsslämtt. Abds. V,9—10 Uhr: Fechten Mittelloge imI.Rang 6 7|_ 91 12
Wiesbadener Äthketen-ßlnk. 8'/»Uhr: Hebung. Seilenloqe iml.Ranq 5 6 _ 7 50 10
zpvaiigelischer Männer- st. Sstuglings-Dsrein. I. RnnggaUerie. . 4ICC 5 50 elö-o 9

Abends8!/s Ubr: Kürturnen. Zitherstunde. Orchestcrsessri. . . 4 50 5 50 6 50 O
Christlicher herein junger Männer. Abends I. Parquet 1—6. R. 3 50 5 5 50 7 _

9 Ubr: Gesang. li.Parqnet 7.-12. R. 3 4l 50 5 6
Jioller ' sche Stcnograpi)e»-Hefekkschafl. Abends

9 Ubr: Knrins u. Uebung; Schule Schulberg 10.
Zityer-Hknk Wiesbaden. 9 Uhr: Gcsanqprobe.
-̂yr-.agagesi-Hesanqvereiu. Abds. 9 Uhr: Probe.

Parterre . . . . 2 2 50 3 — 4
11. Ranggallerie1. u.

2. Reihe, 3. bis
5. Reihe Mitte. . 2 50 3 4

Merein der Wnrticmberger, Wiesbaden. 9 Uhr:
Vereinsabend in, „Hotel Erbprinz".

17. Ranggallerie3. b.
5. Reihe Seite. . 1 50 1 75 2 25 3

Männer -Äesaiigverein Ariede. 9'/«Uhr: Probe.
A-erelss der Arisenrgehülfe» 1909. Abends

777.Ranggalleriel .n.
2.  Reihe Mitte . 1 50 1 75 o 25 3

9V- Ubr: Versamnilung.
Kefetlschafl Kemüihkichkeit. Vereinsabend.
Kreiden ker-Jerein Wiesbaden. Abends: Sitznna

III . Ranggallerie 2.
Reihe Seiteu. 3. u.
4. Reihe. . . . 1 1 25 1 50 2

(Walhalla). Amphitheater. , . - 70 — 85 1 — 1 40

Königliche Schauspiele.

Sonntag, de» 6. Januar.
6.Vorstellung. 21.Vorstellung im Abonnement«

Die Stumme von Poetin.
Große heroische Oper mit Ballet in 5 Akten, nach

dem Französischen. Musik von Ander.
Musikalische Leitung:

Herr König!. Kapellnieisier Pros. Mannstnedt.
Regie: Herr Dornemast.

Personen:
Alphonio, Sohn des Vieekönigs

von Neapel, Graf von Areos Herr Dupout.
Elvira, seine Verlobte, eine

spanische Prinzessin. . . . Frl. Kaufmann.
Lorenzo, Alphouso's Vertrauter Herr Schuh.
Masaniello, ueapolitan. Fischer Herr Krauß.
Fenella, seine Schwester. . . Frl. Willig.
Selva, Offizier der Leibwache

des Vieekönigs. Herr Schmidt.
Pietro, 1 Herr Schwegler.
Vorella, ! ueapolitan. Fischer Herr Eugelmanu.
Morena. s Herr Vaumann.
Eine Ehreudame der Prinzessin Frau Baumann.
Hofdamen ans Elvira's Gefolge. Edle. Spanier.
Neapolitaner und Neapolitaneriuueu. Offiziere.
Pagen. Magistratspersonenvon Neapel. Fischer
und Fischerinnen. Volk und spanische Soldaten.

Vorkommende Tänze:
Akt1: Guaracho, arrangirt vonA. Balbo, auS-

gefnhrt von Frl. Ouaironi und dem
Corps do ballet.

Akt3: Tarantella, aurgefürt von Frl. Ouaironi.
Salzmaun und dem Corps do ballet.

Nach dem2.u.4. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. Ende ca. 9°/« Uhr.

Mittlere Preise.
Montag, den7. Januar.

Vorstellung. 21.Vorstellung im Abonnement» -
Der Durbrer von Sevilla.

Komische Oxer in 2 Akten. Musik von Rossini.
' ^ Musikalische Leitung:

Herr Köm'gl. Kapellmeister Profi Maunstnedt.
Regie: Herr Dornemast.

Personen:
Grat Almaviva. * * *
Bnrtholo. Arzt . . . . . . Herr Rudolph.
Roime, stjne Mündel. . . . Frl . Kaufmann.
Bastlto, Musikmeister. . . . Herr Schwegler.
Mckrzelliiie. Frl. Schwartz.
Figaro . Herr Manoff.
Fsbrillo. Herr Plate.
Ein Offizier . Herr Schuh.
Ein Notar. Herr Berg.
Ei» Soldat . Herr Spieß.

Musikanten. Soldaten.
* * * Graf Almaviva: Herr Pauli , voui

Großherzogl.Hoftheater in Karlsruhe,
als Gast.

Gesangs-Einlage im 2. Akt: „Variationen" von
Adam, gesungen von Frl. Kaufmann.

Nach dem1.Akt findet eine längere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende9'/- Uhr.

Mittlere Preise.
Dienstag, den 8. Januar. 22. Vorstellung im

AbonnementM. Flachsmimn als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.
Anfang7 Uhr. Einfache Preise.

Residenz- Theater'.
Sonntag, 6. Januar.

Nachmittags >/»4 Uhr . — Salve Preise.
Die strengen Herren.

Lnsttpiel in 3 Akie» vonO. Blumenthal und
G. Kadelburg.

Regie: Aidnin Unser.
Personen:

Gabriel Weniicke, Reichstags¬
abgeordneter. Gustav Schnitze.

«MH . I f h Töchter * ' ' Käthe Erlholz.Thilde, j , . , @lfe  Tillmnnn.
Doetor Robert Hcttner,Stephy's

Mann . Max Engelsdorff.
Hermann Kreidig, Gutsbesitzer Otto Kienscherf.
Sans Ewald, Schrifisteller. . Gustav Rudolph.
Reichstagsabgeordneter Bach . Hans Sturm.
Consut Mollenhaner. . . . Georg Albri.
Oberlehrer Zapf. Hans Manufsi.
Majora. D. von Eulitz. . . Albert Roseuow.
Bezirksvorsteher Klinkhartzt. . Hermann Kunz.
Paul. I im Dienste bei Doetor Carl Eckhoff.
Luise, j Hettner Elly Osburg.

Ort der Handlung: Berlin.
Radi deml. u. 2.Akt finden größere Pausen statt.

Anfang>/-4 Uhr. Ende Uhr.
Abends 7 Uhr.

119.Abonnements-Vorst. Abonnemeirts-Billetsgiilt.
Ueber unsere Kraft.

_ (1. Theit .)
L-chanspiel in 2Auszügen von Björnstserne-Björnson.

In Scene gesetzt von Dr.K. Uauch.
Nersaucn:

Adolf Sang, Pfarrer . . . . * * *
Clara, dessen Frau . Eliza Nilasson.
Ravel, ) Binder; ; ; ; Rauch" " ^
Airs. Hanna Roberts, Clara'«

Schwester. Sofie Schenk.
Der Bischof. Gustav Schnitze.
Kröjer, . Gustav Rudolvh.
Bratt, . . . . . Otto Kienscherf.
Blank, (5>eiftli,-h(*. Albert Roienow.Brei, Gentliche. Hans Manufsi.
Jensen, . Hermann Kunz.
Falk, . Hans Sturm.
Die Pfarrerswittwe . . . . Clara Krause.
Agathe. Else Tillmann.Volk.
* * * Pfarrer Saug . . . Dr. fi . Uauch.
Rach dem1.Aufzug findet eine größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Residettf- Theater.
Montag, 7. Januar.

!20.AbouneinentS-Vorst. Abonnemeuts-BilletS gült
Jostaunisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Heniiaun Sudenuann.
In Scene gesetzt von Dr. ß.  Uauch.

H'crsoucu:
Vogelreuter. Gutsbesitzer. . . Otto Kienscherf.
Frau Vogelreuter . Clara Krause.
Trude, Beider Tochter . . . Else Tillmann.
Georgv. Hartwig Baumeister,

Vogelrenter's Neffe. . . . Gustav Rudolph.
Aianikke, gen.Heimchen, Pflege¬

tochter in Vogelreuler's Hanse Eliza Nilaffon.
Die Weßkalnene. Sofie Schenk.
Haffke. Hülssprediger. . . . MaxEngelsdorff.
Plötz, Jusveelor. Aldnin llnger.
Die Mainsell. Gerdy Waiden.
Ein Dienstmädchen. Elly Osburg.
Ort der Handlung: Das in Prenßisch-Liltaueu

gelegene Gut Bogelreuter's.
Zeit: (Subc der achtziger Jahre.

Aiifang7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.
Dienstag, den 8. Januar . (Bei anfgehopenem

Abonnement.) 1. Gnstspiel Meta Illing . —
Zaza. Pariser Sittenbild Ul 5 Akten von
P. Beiton u. CH. Simon. Deutsch von Boiten-
Baeckers.

Mittwoch: Waise von Lowood.
Donnerstag: Zaza.
Freitag: Ueber unsere Kraft.
Samstag: Die strengen Herren.
WalhaUa -Gheater , Manritittsstrabe 1a.
Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Große Speeialitäten-

Borstellungen.
Rerchshrrllrtt -Thettter . Sttflstrahe 16.
Rachm. 4 u. Abends8 Uhr : Große Specialitaten-

Vorstellungen.

Uariotölheatcr jtrat Sürgerfiral,
Emserstraße 40.

Nachm. 4 n. Abends8 Uhr : Große Specialitäten-
Vorstelliingeti.

Attsn -artige Theater.
Mainzer Ktadttheater. Sonntag, Nachm.

3 Uhr: Aschenbrödel, oder: Der gläserne Pan¬
toffel. Abends7 Uhr: Don Juan. — Montag:
Ab» Seid. Frau Königin. — Dienstag: Des
Teufels Antheil.

Frankfurter Ktadttheater. - Opernhaus.
Sonntag, Nachm. 3*/a Uhr: Schneewittchen und
die sieben Zwerge. Abends7 Uhr: Mignon. —
Montag: Der Freischütz. — Dienstag: Der
Wildschütz.

Kurheuxs zu Wiesbaden.
Sonntag, den 6. Januar , Nachm. 4 Uhr:

Symphonie-Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstuer.
1. Symphonie No. 2, D-dur . . Beethoven.

I. Adagio molto Allegro con brio.
II . Larghetto . 117. Scherzo: Allegro.
IY . Allegro molto.

2. Wallenstein’s Lager, Scherzo
aus der "Wallenste!»-Symphonie Rheinberger.

3. Les l’reludus, symphonische
Dichtung (nach Lamartine ) . Liszt.

Was andres ist unser Leben, als eine Reihen¬
folge von Präludien zu jenem unbekannten Ge¬
sang, dessen erste und feierliche Note der Tod
anstimmt ?

Die Liebe ist das leuchtende Frühroth jedes
Herzens; in welchem Geschick aber wurden nicht
die ersten Wonnen des Glücks von dem Brausen
des Sturmes unterbrochen, der mit rauhem Odem
seine holden Illusionen verweht, mit tödtlichem
Blitz seinen Altar zerstört — und welche, im
Innersten verwundete Seele suchte nicht gern
nach solchen Erschütterungen in der lieblichen
Stille des Landlebens die eigenen Erinnerungen
einzuwiegen? Dennoch trägt der Mann nicht
lange die wohlige Ruhe inmitten besänftigender
Nuturstimmungen und „wenn der Drommete
Sturmsignal ertönt “, eilt er, wie immer der Krieg
heissen möge, der ihn in die Reihen der Strei¬
tenden ruft, auf den gefahrvollsten Posten, um
im Gedränge des Kampfes wieder zum ganzen
Bewusstwerden seiner selbst und in den vollen
Besitz seiner Kraft zu gelangen.

(Üebersetzt von P. Cornelius.)
Abends 8 Uhr:

Abonnements-Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Inner.
1. Eljen a Haza, ungar . Marsch Keler-Bela,
2. Ouvertüre zu „Die Belagerung

von Corinth“ . Rossini.
3. Absehiedsständchen . . . . Herfurth.
4. Quadrille a. „Der erste Glücks¬

tag“ . Auber.
5. Soldatenchor aus „Faust “ . . Gounod.
6. Ouvertürezu„PrinzMethusalem“ Joh. Strauss,
7. Solitude . Godard.
8. Le reveil du lion, Caprice . . Kontsky.

Montag, 7. Januar.
Abonnements-Concerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner

Nachmittags 4 Uhr:
1. Schwedischer Krönungsmarsch Svendscn.
2. Ouvertüre zu „Dimitri Donskoi“ Rubinstein.
3. Notturno . J . Vogt.
4. Geschichten aus dein Wiener

Wald, Walzer . Joh. Strauss,
5. Fragment aus dem Manzoni-

Requiem. Verdi.
6. Ouvertüre zu „Rienzi“ . . . Wagner.
7. Intermezzo aus „Naila“ . . . Delibes.
8. Spanische Rhapsodie . . . . Chabrier

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Nabob“ . . Halevv.
2. Loreley-Paraphrase . Neswmiha.
3. Ganz verlassen, Walzer . . . Waide ...ei.
4. Cavatine aus „Faust “ . . . . Gounof,.
5. Ouvertüre zu „König Stephan“ Beethoven.
6. Largo . Händel.

Solo-Violine: Herr Concertmeister Inner.
7. Fantasie aus „La Traviata “ . Verdi.
8. Eislauf, Schnell-Polka . . . . Jos. Stransa

h
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